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Berching aktuell

Neujahrswünsche des ersten 
Bürgermeisters Ludwig 
Eisenreich
Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie für das 
Neue Jahr viel Gesundheit, Glück und Gottes 
Segen.

Im Namen der Stadt Berching bedanke ich 
mich für Ihre Unterstützung und das uns 
entgegengebrachte Vertrauen.

Lassen Sie uns gemeinsam an der Zukunft unserer Großgemeinde 
weiterarbeiten.

Dabei brauchen wir Mut und Entschlossenheit, genauso wie ein 
gutes Miteinander, Fairness, Respekt und Toleranz.

In diesem Sinne wünsche ich uns allen ein erfolgreiches Jahr 2019.

Ihr

Ludwig Eisenreich

Erster Bürgermeister

Kinder- und Jugendarbeit in Berching
Kinder- und Jugendarbeit ist eine Pflichtaufgabe der Kommunen. 
Die Stadt Berching stellt sich dieser Verantwortung. Mit einem 
hauptamtlichen Jugendbetreuer, mit unseren Jugendtreffs und Ju-
gendhäusern, mit den Spiel- und Bolzplätzen, mit zahlreichen 
weiteren Freizeiteinrichtungen, mit dem Ferienprogramm und der 
Ferienbetreuung haben wir in den vergangene Jahren unser Ange-
bot für junge Leute in der Großgemeinde kontinuierlich ausgebaut. 
In dankenswerter Weise wurden und werden wir bei der Kinder- und 
Jugendarbeit von unseren Vereinen, den Feuerwehren und von 
heimischen Firmen tatkräftig unterstützt.

Um aus erster Hand zu erfahren, welche Vorstellungen und Ideen 
unsere jungen Gemeindebürger haben, organisieren wir alle paar 
Jahre eine Jugendkonferenz. Die letzte Jugendkonferenz fand im 
November 2012 statt. Teilgenommen haben mehr als 40 Jugendliche 
aus der Großgemeinde. Damals wurden insbesondere Verbesse-
rungsvorschläge für die Jugendtreffes diskutiert und Gestaltungs-
vorschläge für die Freizeitbereiche in den Parkanlagen erarbeitet. 
Diskutiert wurden ferner Impulse für die Innenstadt. Viele Ideen von 
damals konnten mittlerweile im Bürgermeister-Hollnberger-Park, im 
Hans-Kuffer-Park, in der Freizeitanlage neben der Realschule und 
im Jugendtreff Berching verwirklicht werden. Und auch in der In-
nenstadt hat sich viel getan. Zahlreiche Leerstände sind verschwun-
den und die Stadtsanierung ist auf den Weg gebracht.

Doch die Bedürfnisse und Interessen der jungen Leute ändern sich 
und entwickeln sich weiter. Um eine aktuelle Grundlage für künftige 
Schwerpunkte in der Kinder- und Jugendpolitik in der Großgemein-
de Berching zu erhalten, wird es daher zu Jahresbeginn 2019 wieder 
eine Kinder- und Jugendkonferenz geben. Eingeladen werden dazu 
alle Jugendlichen aus der Großgemeinde Berching im Alter von 11 
bis 19 Jahren. Das sind mit über 800 Bürgern in dieser Altersgruppe 
fast 10% unserer Gesamtbevölkerung.

Das Jugendforum 2019 findet am 25. Januar um 17:00 h in der 
Kulturfabrik Berching statt. Dann haben die jungen Leute die Gele-
genheit in einer lockeren Atmosphäre ihre Ansichten über Berching 
auszutauschen. Wir möchten wissen, was es braucht, damit die 
Jugendlichen gern in Berching leben und welche weiteren Wünsche 
und Ideen sie für Berching haben.

Um dem Vorhaben eine höhere Qualität und Wirkkraft zu verleihen, 
werden die Ergebnisse der Jugendkonferenz in weiterführenden 
Fachforen vertieft und präzisiert. An diesen Fachforen nehmen der 
Bürgermeister, Jugendbeauftragte, hauptamtliches Personal, Ver-
treter aus dem Jugendforum, Jugendtreffs, Schulen, Kirche, Wirt-
schaft und Vereins- und Verbandsvertreter teil. Beratende und 
moderierende Tätigkeit haben hier Kreisjugendring und Kommunale 
Jugendarbeit. In diesen Fachforen wird dann innerhalb von sechs 
Monaten ein Kinder- und Jugendplan für die Stadt Berching erar-
beitet. Die Zielsetzungen und Maßnahmenvorschläge sollen dann 
eine Richtschnur für die Gemeindeentwicklung sein, an der sich alle 
Akteure – Stadtrat, Verwaltung, Schulen, Vereine, Firmen… - orien-
tieren können.

Begleitet und moderiert wird dieser Prozess vom Kreisjugendring 
und der Kommunalen Jugendarbeit im Landkreis Neumarkt (KOJA) 
unter der Leitung von Kreisjugendpfleger Oliver Schmidt. Die KOJA 
und Oliver Schmidt haben in den vergangenen Jahren bei der Er-
stellung von Kinder- und Jugendplänen im Landkreis Neumarkt 
große Erfahrungen sammeln können, Erfahrungen von denen wir 
nun profitieren.

Damit wir ein möglichst umfassendes Bild von den Vorstellungen 
unserer jungen Bürgerinnen und Bürger erhalten, wünsche ich mir 
eine möglichst zahlreiche Beteiligung am Jugendforum. 

Liebe Buben und Mädel macht mit, es geht um Eure Zukunft!

Euer Bürgermeister

Ludwig Eisenreich

Jahreshauptversammlung
Naturpark Altmühltal mit Urkundenübergabe für 
zertifizierte Schlaufenwege 

Erneut positive Entwicklung im Naturpark Altmühltal

2019 feiert der „Naturpark Altmühltal“ seinen 50. Geburtstag – Der 
Tourismusverband feiert mit dem Themenschwerpunkt Naturtou-
rismus mit.

Der Jahrhundertsommer hat dem Naturpark Altmühltal eine wie-
derum prächtige Saison beschert. Dies belegen zumindest die vor-
läufigen Zahlen, die Christoph Würflein, Geschäftsführer des Tou-
rismusverbands Naturpark Altmühltal. „Mit 1.234.861 gewerblichen 
Übernachtungen von Januar bis September hat der Naturpark Alt-
mühltal in 2018 den Rekordwert aus dem Vorjahr noch einmal 

Einladung zum Jugendforum
25. Januar 2019, 17:00 Uhr 

Kulturfabrik Berching
+Musik+Snacks+Getränke+
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übertroffen und eine Steigerung um 2,1 Prozent erreicht. Niemals 
vorher wurden mehr gewerbliche Übernachtungen im Naturpark 
registriert“ Der positive Trend wird auch durch die gestiegene Anzahl 
der Gästeankünfte belegt, hier gab es einen Zuwachs von 3,9 Prozent.

Gute Voraussetzungen also für das Jubiläumsjahr 2019, in dem der 
Verein „Naturpark Altmühltal (Südliche Frankenalb)“ e.V.“ seinen 
50. Geburtstag feiern kann. „Wir setzen den Themenschwerpunkt 
‚Naturtourismus’ in den Mittelpunkt unserer Arbeit“, erläuterte Würf-
lein. Das ganze Jahr über wird es zahlreiche Aktionen, Exkursionen, 
Führungen, Veranstaltungen und Wanderungen geben, die Detailpla-
nungen werden derzeit mit den beteiligten Partnern abgestimmt. 

Besondere Natureindrücke erleben die Gäste im Naturpark Alt-
mühltal von Anfang an auf dem Altmühltal-Radweg. Die Hauptrou-
te der Region war einer der ersten touristischen Fernradwege in 
Süddeutschland und ist das zweite „Geburtstagskind“ in 2019. 
Würflein: „Die Eröffnung im Jahr 1979 war ein Meilenstein für die 
touristische Entwicklung unseres Gebietes und bis heute gehört das 
Radwandern zu den beliebtesten Aktivitäten unserer Gäste.“ Das 
Jubiläum nehmen die Touristiker zum Anlass, eine Qualitätsoffensive 
für den Altmühltal-Radweg und das Radwandern im Naturpark 
Altmühltal zu starten. Zudem ist derzeit ein neuer Themen-Radweg 
in Planung: Der Geo-Radweg soll künftig zwischen Donauwörth 
und Kelheim die Verknüpfung des Radwanderns mit den Themen 
Fossilien und Geologie ermöglichen. 

Vorsitzender Anton Knapp konnte in der Sitzung für fünf sogenann-
te „Schlaufenwege“ entlang des Altmühltal-Panoramaweges die erneut 
ausgestellte Zertifizierungsurkunde aushändigen. Als qualitätsgeprüfte 
Wege gelten weiterhin der „Mühlenweg“ in Kipfenberg (Schlaufe 16), 
der „Ritter- und Römerweg“ in Titting (Schlaufe 17), der „Burgenweg 
im Anlautertal“ (Schlaufe 18), der „Schwarzachtal-Panoramaweg“ 
zwischen Greding und Kinding (Schlaufe 19) sowie der „Sulztal-
Wanderweg“ (Schlaufe 22) zwischen Berching und Beilngries.

Pfingstvolksfest – Weichen für die nächsten 
fünf Jahre gestellt

Da die bestehenden Verträge mit dem Festwirt und dem federfüh-
renden Schaustellerunternehmen 2018 ausgelaufen sind, war eine 
entsprechende Neuvergabe erforderlich.

Nach einer entsprechenden Ausschreibung hat der Haupt- und Fi-
nanzausschuss des Stadtrates in seiner Sitzung vom 23.10.2018 
einstimmig die Verlängerung bzw. den Neuabschluss der Verträge 
für die Pfingstvolksfeste 2019 bis 2023 mit der Festwirtsfamilie 
Härteis und der Schaustellerfamilie Noli beschlossen.

Im Rahmen eines kleinen Umtrunks konnten am 29.11.2018 nun die 
neuen Verträge unterzeichnet werden.

Wir freuen uns sehr auf die weitere Zusammenarbeit mit unseren be-
währten Partnern und sind davon überzeugt, dass unser Pfingstvolks-
fest damit auch in den nächsten fünf Jahren in guten Händen liegt.

Aktuell laufen die Vorbereitungen für das Pfingstvolksfest 2019 bereits 
auf Hochtouren. Dabei ist die eine oder andere Neuerung geplant, 
über die wir selbstverständlich rechtzeitig informieren werden.

Gert Noli verstorben
Wie wir erfahren mussten, ist der federfüh-
rende Schausteller des Pfingstvolksfestes, 
Herr Gert Noli plötzlich und unerwartet im 
Alter von 61 Jahren in Augsburg verstorben.

Die Familie Noli sorgt bereits seit 1959 für 
die Bestückung des Vergnügungsparkes mit 
attraktiven Schau- und Fahrgeschäften.

Bereits einige Jahre vor dem Tod seines 
Vaters im Jahr 2012 übernahm Gert Noli mit seinem Bruder Bruno 
die Geschäfte und war seitdem unser vertrauter Ansprechpartner. 

Gert Noli war stets ein verlässlicher Partner und hatte damit einen 
maßgeblichen Anteil an der positiven Entwicklung unseres Volksfestes.

Wir werden Gert Noli stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Seiner Familie gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Glockenweihe in Altmannsberg

In einem Festgottesdienst wurde in der Filialkirche Johannes und 
Paulus in Altmannsberg, die neue Glocke geweiht. Zur Vorgeschich-
te: Bei einer Routinemäßigen Inspektion des Glockenbeauftragten 
im Bistum Eichstätt, Thomas Winkelbauer, stellte dieser im Glocken-
stuhl der Filialkirche St. Peter und Paul in Altmannsberg, erheblich 
Mängel an dem eisernen Glockenstuhl fest. Wie Rudi Fuchs von der 
Kirchenverwaltung hier im Gespräch mit dem Tagblatt deutlich 
machte, wurde Schäden an den Verschweißpunkten und Verschrau-
bungen sowie erhebliche Korossionsschäden an der nahezu 70. 
Jahren alten Stahlkonstruktion festgestellt, die eine Sanierung un-
umgänglich machten: „Darüber hinaus wurde auch an der kleineren 
der beiden Glocken Risse erkannt, die sich besonders im Bereich des 
Schlagrings ausbreiten und auch hier war ein Austausch nötig“ so 
Fuchs weiter. Das Ingenieurbüro Lerzer aus Neumarkt übernahm die 
Planung und statische Berechnung und die Heimische Zimmerei 
Hecker wurde mit der Fertigung des neuen aus Eiche bestehenden 
Glockenstuhls beauftragt. Die Kostenschätzung belief sich da auf 
30 000 Euro. Dieser Kostenrahmen wurde nun, nach Abschluss der 
Arbeiten, auch eingehalten, stellten Kirchenpfleger Richard Iberl 
erfreut fest. Auch die Finanzierung konnte letztlich Kostendeckend 
gestaltet werden. Wie Iberl hier ausführte, habe das Bistum den 
größten Teil der Kosten übernommen und eine weitere Förderung 
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kam von der Stadt der Kirchenstiftung sowie großzügige Spenden 
aus der Dorfgemeinschaft halfen das Projekt schuldenfrei zu reali-
sieren. Bereits im Januar dieses Jahres habe man in Eigenleistung 
der Dorfgemeinschaft den maroden Glockenstuhl, soweit wie 
möglich, abgebaut. Im April begann dann der Aufbau und bereits 
am 30. Mai rief wieder eine Glocke die Gläubigen zum Gottesdienst. 
Im Rahmen der Sanierungsarbeiten wurde auch die alte Läutma-
schine durch die Firma Rauscher aus Regensburg sowie dazugehö-
rige Elektronik durch die Firma Kürzinger aus Staufersbuch erneuert. 
Es wurden auch kosmetische Arbeiten am Gotteshaus verrichtet. So 
wurden die an den Außenfassaden erkennbaren Abbröckelungen 
des Putzes ausgebessert und neu gestrichen. Die Eigenleistung der 
Dorfgemeinschaft betrug am Glockenstuhl 84 Stunden und für die 
Arbeiten an der Fassade nahmen sich die Bürger 64 Stunden Zeit. 
Die Kirchenverwaltung um Kirchenpfleger Richard Iberl sowie Rudi 
Fuchs, Hans Hecker und Johann Astner zeigten sich sehr zufrieden 
über das reibungslose Zusammenspiel von Bistum, Stadt und der 
Altmannsberger Bevölkerung, die diese schnelle Umsetzung ermög-
licht habe. Mit einem Festgottesdienst, der von Stadtpfarrer und 
Dekan Arthur Wechsler zelebriert wurde bekam nun am Freitag die 
neue Glocke den kirchlichen Segen. Der Dekan sagte an die Dorf-
gemeinschaft ein herzliches „Vergelt`s Gott“ für die geleistete Arbeit 
zum Wohle ihrer Kirche. Er segnet die Glocke und gab ihr den ersten 
Symbolischen Hammerschlag. Die neue Glocke hat einen Durchmesser 
von 45 Zentimetern und wiegt 56 Kilo. Zeitnah wird sie nun im Glo-
ckenstuhl verankert, sodass nun das Geläut wieder vollständig ist. Auch 
Bürgermeister Ludwig Eisenreich zeigte sich erfreut über die funktio-
nierende Dorfgemeinschaft: „Wir haben gerne einen finanziellen 
Beitrag geleistet um das Gotteshaus zu erhalten und christliche Tradi-
tion zu bewahren. Mit einem Augenzwinkern fügte er hinzu: „Nun 
gibt es keine Ausreden mehr den Gottesdienst versäumt zu haben, 
denn die Glocken rufen hell und klar zur Kirchenfeier“.

Das passiert gerade in Berching…

Arbeitsgruppe Kulturhalle
Die Arbeitsgruppe Kulturhalle traf sich zu ihrem achten Arbeitstref-
fen. Vorgestellt und diskutiert wurden die Gestaltung der Außen-
anlagen mit der Wegführung entlang der Sulz und der Sulzüber-
querung im Bereich der Kulturhalle. Ebenfalls diskutiert wurde die 
künftige Dacheindeckung der Halle. Hierzu soll zeitnah eine Ent-
scheidung getroffen werden.

Zur Techniksteuerung wurden Grundanforderungen festgehalten, 
die an die Fachplaner übermittelt werden. Der aktualisierte Zeitplan 
sieht vor, dass das Hallengebäude mit Außenanlagen bis Ende 2019 
fertiggestellt werden soll. Die Innen- und Technikausstattung soll 
dann im ersten Halbjahr 2020 erfolgen.

Ertüchtigung des ländlichen Kernwegenetzes
Aufgrund kurzfristig freigewordener Finanzmittel beim Verband für 
Ländliche Entwicklung können im Rahmen des Programms „Ertüch-
tigung des ländlichen Kernwegenetzes“ die Verbindungswege 
Rudertshofen – Fribertshofen, Wackersberg – GVS Ernersdorf-Alt-
mannsberg und Grubach – GVS Altmannsberg-Simbach bereits 2019 
ausgebaut werden. Voraussetzung ist, dass der erforderliche 
Grunderwerb möglich ist. Die entsprechenden Verhandlungen 
werden derzeit geführt.

Stadt erwirbt zwei Anwesen in Berching
Die Stadt Berching hat die Anwesen „Klostergasse 2“ sowie „Dr.-
Grabmann-Platz 4“ erworben. Über eine konkrete Nutzung ist noch 
nicht entschieden.

De Firmengrupp´n Freidog is a energietechnisch´s Unternehma mid üba zwoatausndsiemhundert Mitarbeida. Im 
Bereich Medienversorgung und Telekommunikation san mia des führende private Dienstleistungsunternehma 
in Deitschland. Fia die Einzugsgebiete Ingolstadt, Parsberg und Regensburg suacha mia zum nextmöglich´n 
Zeidpunkt griabige Arbeida:

Des solltest Du mitbringa:

• Berufserfahrung im Tief- und Asphaltbau

• Bereitschaft zua Weidabildung

• Führaschein-Klasse B/BE bzw. C1E

• Unternehmerischs Denga, Verantwoatungsbe- 
 wusstsei, Teamfähigkeit sowia Eigeninitiative

• Zuverlässigkeit, Flexibilität und Belastbarkeit

Des bieten mia Dir:
• Fahrt zua Baustell mid´n Firmenauto
• Top Ausstattung und a Wohlfühlklima
• Weidaentwicklung und Aufstiegschanc´n
• Wohnortnaha Einsatz
• 30 Dog Urlaub, Betriebsruhedog

• ASPHALTBAUA (M/W)
• BAGGAFAHRA (M/W)
• ELEKTROMONTÖRE (M/W)
• FAHRA, BEDIENA SAUGBAGGA (M/W)
• KABELMONTÖRE (M/W) (NIEDA- UND   
 MITTLSPANNUNG)

• PFLASTARA (M/W)
• ROHRLEITUNGSBAUA (M/W)
• SCHWEISSER (M/W) 
• SPLEISSER (M/W)
• TIEFBAUFACHARBEITER (M/W)
• VORARBEITER TIEFBAU (M/W)

Wenn du a Oana vo uns sei mogst, dann bewirb Di online unta:  
www.be-the.energy

Oda a gern wia folgt:

Ing. Ludwig Freitag Elektro-GmbH & Co. KG  
Personalabteilung, Industriestr. 3, 92331 Parsberg 
E-Mail: martin.hoesl@elektro-freitag.de

Bei Frong oafach oruaffa unta, +49 9492 604-0
elektro-freitag.de

Du machst  
a starks Team  

zum stärksd´n Team!

OFFSETDRUCK | DIGITALDRUCK

IHR PARTNER FÜR QUALITÄTSDRUCKPRODUKTE
www.fuchsdruck.de
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STRAND
BADBAD

Wenn Ihr 

Bad ein 

Erlebnis 

werden 

soll …

Wir beraten Sie gerne!
Alois Gruber GmbH  |  Am Weiher 9  |  92342 Freystadt/Mörsdorf

W Ä R M E  |  W A S S E R  |  L U F T  |  U M W E L T

Wir sind zerti ziert alsAlois Gruber GmbH
GF: Alois und Gerhard Gruber
AG Nürnberg, HRB: 16181
USt-IdNr: DE 203095804

Tel: 09179. 9494-0
Fax: 09179. 9494-20
info@gruber-mde.de 
www.gruber-mde.de

Sparkasse Allersberg
IBAN: DE25 7645 0000 0750 2280 58  |  BIC: BYLADEM1SRS
Raiffeisenbank Freystadt
IBAN: DE23 7606 9449 0000 3030 62  |  BIC: GENODEF1FYS

MdE-Gruber-BB-20131128.indd   1 28.11.13   12:04

Alois Gruber GmbH | Am Weiher 9 | 92342 Freystadt/Mörsdorf
Tel: 09179. 9494-0 | info@gruber-die-badgestalter.de

www.gruber-die-badgestalter.de

Staatliche Förderungen nutzen!
       Wir wünschen allen 
Lesern und Leserinnen einen

Zusätzlich zu der Flexibilität und der Ener-
gieeinspaarung können sie ggf. auch noch 
eine staatliche Förderung für dieses durch-
dachte Energiee�  zienz-System nutzen. 

Es ist mit mehreren Hoche�  zienzpumpen 
ausgestattet. Solarkollektoren werden 
vom Staat gefördert und wer darüber hi-
naus noch zusätzlich einen Pelletskessel 
mit einem Wirkungsgrad >90 % integ-
riert, erhält auch hierfür einen Zuschuss.

Beliebige 
Erweiterung
möglich!

>> Wandheizung

>> Heizkörper

>> Fußbodenheizung

Gerne stellen wir Ihnen jetzt 
unser durchdachtes 
ENERGIEEFFIZIENZ-
SYSTEM vor. Einfach unver-
bindlichen Termin vereinbaren!

Ausführliche Informationen zu diesem System und Hilfe bei Förderantragsstellung 
erhalten Sie bei Ihrem Heizungsfachmann: Gruber – Meister der Elemente aus Mörsdorf.

OB NEU- ODER ALTBAU: 
holen Sie mehr aus Ihrer Heizung raus
Die meisten Eigenheimbesitzer würden gern ihre Heizkosten sen-
ken, zusätzliche Energiequellen nutzen und Trinkwasser bedarfsge-
recht und hygienisch einwandfrei, ohne es zu speichern, erwärmen. 
Mit einem durchdachten  Energiee�  zienz-System lässt sich dieser 
Wunsch auf einfache und kostengünstige Weise erfüllen, sowohl im 
Alt- als auch im Neubau.

Sie genießen mit diesem System die maximale Flexibilität was 
Ihre Energiequelle angeht. Mit relativ geringen Umrüstkosten 
können Sie Ihre Energiequelle anpassen. Egal ob Sie Holz, Solar, 
BHKW, Pellets, Gas, Öl, Nah- oder Fernwärme oder Wärmepumpe 
nutzen – jede Energiequelle ist nutzbar und auch � exibel Anpas-
sungsfähig, wenn der Wunsch auf Änderung besteht. Das heißt für 
Sie kurz und knapp – Sie entscheiden mit was Sie heizen möchten 
und in welchem Zeitraum. Je nach Bezugsmöglichkeiten und Kos-
ten können Sie � exibel wechseln und kombinieren.

Heizungsanlagen sind auf die kältesten Tage im Jahr ausgelegt, d.h. 
¾ des Jahres ist ihr Heizkessel viel zu groß. Er hat dadurch bis zu 
20.000 Starts im Jahr! Ein – Aus – Ein – Aus… Stop and Go! Das Ener-
giee�  zienz-System verrin gert die Schaltzahl auf unter 1.000 Starts 
im Jahr. Der Brennsto� ver brauch sinkt dadurch um bis zu 30% 
und auch der Schadsto� ausstoß reduziert sich um bis zu 80%!

... EINFACH RUNDUM 
WOHLFÜHLEN BEI 

JEDEM WETTER!

        GUTEN START 
IN DAS NEUE JAHR, 
    Gesundheit, 
            Glück und 
ZUFRIEDENHEIT!
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Neues Bauhoffahrzeug für die städtischen 
Grünanlagen und Stadtreinigung
Benötigt wurde ein kleines kompaktes Fahrzeug zur Betreuung der 
städtischen Grünanlagen, der Stadtreinigung und sonstiger Pflege-
arbeiten im Stadtbereich Berching. Durch die Vorgaben, enge 
Spurbreite zum Fahren auf Gehwegen, Pritschenaufbau zum 
Transport von kleineren Gütern, kostengünstig und vieles mehr, 
gestaltete sich die Suche sehr schwierig. Zum Einsatz kommt nun 
ein E-Mobil der Fa. Aixam.

Dorferneuerung Holnstein auf der 
Zielgeraden
Als erste Maßnahmen wurde die Kurvenengstelle in der Regens-
Wagner-Straße bei der Einmündung Reymotus-Straße beseitigt. Der 
erste Abschnitt wurde im Herbst 2017 von der Firma Englmann Bau 
GmbH aus Berching umgesetzt und ist bis auf ein paar Kleinigkeiten 
und der Asphaltdeckschicht fertig gestellt.

Im zweiten Abschnitt wurden jetzt die Stützwände in der Regens 
Wagner Straße fertiggestellt und die Straßeneinläufe angeschlossen, 
sowie die Pflasterarbeiten am Gehweg, die Asphaltarbeiten, die 
Sanierung der Stützmauer am Felsen und die Montage des Geländers 
ausgeführt.

Richtfest bei der PostBerching
Mit Riesenschritten schreiten die Baumaßnahmen zum Posthotel 
voran. Rechtzeitig zum Wintereinbruch konnte nun Richtfest gefei-
ert und das Dach winterfest gemacht werden. Die Eröffnung des 
Hotels ist auf den 31. Dezember 2019 terminiert.

Mit Sicherheit mehr Licht
Mit zwei nagelneuen LED-Strahlern wird die Sicherheit beim Über-
queren der Maria-Hilf-Straße vor dem REWE-Markt nun auch bei 
Dunkelheit enorm verbessert.

Füracker: Grünes Licht für nächste Stufe des 
Gigabitausbaues in Bayern
Europäische Kommission genehmigt bayerische Gigabit-Pilotför
derung Berching ist eine von sechs Modellkommunen in Bayern

Mit dem Projekt können nun Glasfaseranschlüsse in Gebieten ge-
fördert werden, die bereits über einen Breitbandanschluss verfügen.

Breindl Landmetzgerei
Brunnerstr. 1,
92334 Rappersdorf
Tel. 0 84 62 / 3 14

Öffnungszeiten:

Di. - Mi., 7.00 - 12.30 Uhr 
und 16.00 - 18.00 Uhr

Do.- Fr. 7.00 - 18.00 Uhr 
Sa. 8.00 - 12.00 Uhr

Mo. Ruhetag

Feine Fleisch- und Wurstwaren

aus eigener Schlachtung.

Dienstag - Samstag ab 10.30 Uhr.

Mit tägl. wechselnden Gerichten.

„Wir bringen Qualität und 
Frische auf den Tisch!“

Heiße Theke

Partyservice 

- Eigener Kran
 - Vordächer
  - Innenausbau
   - Pergolen
    - Dämmungen

Großberghausen 50 · 92342 Freystadt 
Telefon (0  84 69) 3 91 · Telefax (0  84 69) 7 00

Zimmerei - Dachumdeckungen

Ihr Fachmann seit

über 100 Jahren

Wir bedanken uns für das entgegengebrachte Vertrauen im  
vergangenen Jahr und wünschen unseren Kunden, Freunden und 
Bekannten ein erfolgreiches und vor allem gesundes Neues Jahr.

Wir freuen uns auch weiterhin auf eine gute Zusammenarbeit.



Mitteilungsblatt der Stadt Berching - Januar 2019 7

Aus Stadtrat und Verwaltung

Bürgerversammlungen
Die nächsten Bürgerversammlungen finden am 14.01.2019 in 
Rudertshofen und am 15.01.2019 in Fribertshofen statt, Beginn 
ist jeweils um 19.30 Uhr. Weitere Infos auf der Homepage der Stadt 
Berching www.berching.eu.

Winterdienst 2018/2019
Bereits im Sommer wurde das Streusalz für die aktuelle Winterperio-
de bezogen. Somit stehen rund 1.000 t für den städtischen Bauhof 
zur Verfügung. Alle Vorbereitungen, wie das Aufstellen von Schnee-
leitstäbe, Schneezäune und Streukästen, wurden vorab getroffen.

Gemäß den Erfahrungen aus den letzten Jahren werden wieder 
rund 80 Einsätze für den Räum- und Streudienst anfallen, wobei 
sich jeweils bis zu acht Fahrzeugen im Einsatz befinden. Die ersten 
Fahrten zum Winterdienst wurden bereits durchgeführt.

Aus der Stadtratssitzung vom 27.11.2018
Tragkraftspritzenfahrzeuge (TSF) für FF Oening  
und FF Raitenbuch
Der Stadtrat stimmte der Beschaffung von 2 Tragkraftspritzenfahr-
zeugen zu. Die Freiwilligen Feuerwehren von Oening und von Rai-
tenbuch hatten jeweils im Vorfeld ein TSF beantragt und dies auch 
ausführlich begründet. Ein TSF kostet voraussichtlich 58.000 Euro, 
wobei mit einem staatlichen Zuschuss von 23.000 Euro pro Fahrzeug 
zu rechnen ist. Außerdem leisten die beiden Feuerwehren einen 
Eigenanteil für die Anschaffung.

Glasfaseranschlüsse für Berchinger Grund-und Mittelschule

Die Stadt Berching als Schulaufwandsträger der Grund- und Mittel-
schule Berching und der Grundschule Holnstein beteiligt sich am 
Förderprogramm der Bayerischen Staatsregierung zur Herstellung 
von Glasfaseranschlüssen und WLAN für öffentliche Schulen.

Nach Auswertung der Angebote wurde der Auftrag zur Herstellung 
eines Glasfaseranschlusses für die Grund- und Mittelschule Berching 
mit einer Auftragshöhe von 28.888,51 Euro brutto an die Firma T-
Systems International GmbH in Landshut vergeben. Der zweite 
Auftrag zur Herstellung eines Glasfaseranschlusses für die Grund-
schule Holnstein mit einer Auftragshöhe von 46.868,42 Euro ging 
ebenfalls an die Firma T-Systems.

Viertes Förderverfahren zur Breitbanderschließung

Außerdem beschloss der Stadtrat, dass die Stadt Berching ein viertes 
Breitbandverfahren zum Aufbau und den Betrieb von Hochgeschwin-
digkeitsnetzen im Freistaat Bayern durchführt. Es wird ein Auswahl-
verfahren zur Ermittlung eines Netzbetreibers für den Aus- bzw. 
Aufbau eines NGA-Netzes im Rahmen der Breitbandförderrichtlinie 
Bayern für folgende mögliche Erschließungsgebiete eingeleitet:

•	 Berching-Süd, südlich der Maria-Hilf-Kirche

•	 Berching-Nord, Neumarkter Straße 3

•	 Holnstein-Nord

•	 Holnstein-Süd, Kläranlage

•	 Plankstetten-Nord, vorbehaltlich sofern kein Eigenausbau durch 
einen Netzbetreiber erfolgt

Übergangslösung für zusätzliche Kindergarten-
Krippengruppe

Ende Oktober hatte der Stadtrat der Errichtung einer zusätzlichen 
Krippengruppe am Kindergarten St. Josef zugestimmt.

Um die Gruppe schnellstmöglich einrichten zu können, sollen als 
Übergangslösung auf dem Gelände des Kindergartens Container 
aufgestellt werden.

Informationstage der Staatlichen 
Technikerschule Neumarkt i. d. OPf.
Weiterbildung zum Staatlich geprüften Techniker 

•	 Elektro- und Informationstechnik – Smart Energy

•	 Bautechnik – Energiesparendes Bauen

Die Fachschule für Bautechnik mit dem Schwerpunkt „Energiespa-
rendes Bauen“ ist zu einer wichtigen Säule im Bereich nachhaltiges 
Bauen und Sanieren geworden. Ab dem Schuljahr 2016/17 wurde 
die Technikerschule erweitert um den Fachbereich Elektrotechnik / 
Informationstechnik – Smart Energy. Damit haben wir in Neumarkt 
ein bayernweit einmaliges Kompetenzzentrum für energiesparendes 
Bauen und intelligente Energieversorgung.

Interessenten, die eine berufliche Ausbildung im Bauhaupt- oder 
Baunebengewerbe oder als Elektroniker, Elektroninstallateur, Me-
chatroniker, Anlagenmechaniker bzw. in einem IT-Beruf erfolgreich 
abgeschlossen haben und eine mindestens einjährige berufliche 
Tätigkeit nachweisen können, haben die Möglichkeit sich in zwei 
Jahren zum Staatlich geprüften Techniker weiterzubilden. Während 
der Vollzeitausbildung wird Aufstiegs-BAföG gewährt.

Nähere Auskunft erteilen wir:

- an den Informationstagen
	 Freitag, 15. März 2019 um 18:00 Uhr sowie
	 Freitag, 12. April 2019 um 18:00 Uhr

- am Tag der offenen Tür
	 Samstag, 30. März 2019 von 09:00 – 13:00 Uhr

Treffpunkt ist der Raum N028 an der Staatlichen Technikerschule 
Neumarkt, Deininger Weg 82 (Gebäude der Staatlichen Berufsschule).

Anmeldungen sind für das Schuljahr 2019/20 bis 26.07.2019 im 
Sekretariat des Beruflichen Schulzentrums möglich. Die Anmelde-
unterlagen kann man über die Homepage der Schule,
www.Technikerschule.bayern, herunterladen.

Informationstage der Wirtschaftsschule 
Neumarkt i. d. OPf.
Die Staatliche Wirtschaftsschule Neumarkt bietet seit dem Schuljahr 
2016/17 die vierstufige Form der Wirtschaftsschule an.

Mit dem neuen kompetenzorientierten LehrplanPLUS haben sich 
die Möglichkeiten für die Absolventen/-innen sowohl auf dem 
Ausbildungsmarkt als auch bei einem Übertritt an die Fachoberschule 
(FOS) nochmals deutlich verbessert.

An unseren Informationsveranstaltungen wollen wir interessierte 
Schüler/-innen über das Bildungsangebot der Wirtschaftsschule 
ausführlich informieren. Angesprochen sind vor allem interessierte 
Eltern und Schüler/-innen der 6. Klassen (evtl. auch der 7. Klassen) 
der Mittelschulen, Realschulen und Gymnasien. Einen ersten Ein-
druck über das Schulleben erhalten Sie am Tag der offenen Tür.

Informationsabende: 

Di. 19.02.2019 und Do. 14.03.2019, jeweils 19:00 Uhr
an der Mittelschule West, Woffenbacherstr. 38, 92318 Neumarkt

Tag der offenen Tür:

Sa. 23.03.2019, von 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr
an der Mittelschule West, Woffenbacherstr. 38, 92318 Neumarkt

Gerne stehen Ihnen unsere erfahrenen Lehrkräfte auch zur indivi-
duellen Beratung zur Verfügung. 

Nähere Information auch unter www. wirtschaftsschulen.eu

www.fuchsdruck.de
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„Neues Leben in alten Mauern“ – Verkauf 
leer stehender Gebäude in der Altstadt
Im Rahmen der Stadtentwicklung möchte die Stadt Berching bei der 
Vermarktung leer stehender Wohnhäuser in der Altstadt behilflich 
sein. Mehrere Eigentümer leer stehender Gebäude haben unser 
Angebot angenommen über die Homepage der Stadt bzw. im 
Mitteilungsblatt ihr Objekt zum Kauf anzubieten.

Interessenten, die ein Gebäude in der Altstadt suchen, können sich 
in der Bauverwaltung, Zi.Nr. 21 bei Herrn Sammüller hierzu nähere 
Informationen geben lassen.

Wir weisen darauf hin, dass die Stadt Berching keine Maklertätigkeit 
ausübt. Wir geben lediglich Informationen weiter, welches Objekt 
zum Verkauf ansteht. Weitere Details haben Verkäufer und Kaufin-
teressent zu verhandeln.

Wenn Sie ein Objekt in der Altstadt zum Verkauf anbieten wollen, 
bitte melden Sie sich und lassen Ihre Absicht in unsere unverbindliche 
Liste der zum Verkauf anstehender Gebäude eintragen. Ebenso 
bitten wir Kaufinteressenten, sich vormerken zu lassen. Sobald ein 
Ihren Anforderungen entsprechendes Objekt zum Verkauf gemeldet 
wird, werden wir Sie davon in Kenntnis setzen. 

Amtliche Bekanntmachungen

Vollzug des Grundsteuergesetzes
Öffentliche Bekanntmachung der Grundsteuerfestsetzung 
für das Jahr 2019 gem. § 27 Abs. 3 GrStG

Die Grundsteuer A und Grundsteuer B für sämtliche Objekte im 
Gemeindebereich von Berching wurde unter Anwendung des sat-
zungsmäßig beschlossenen Hebesatzes auf die Grundsteuermessbe-
träge in Höhe von 300 v.H. am 02.01.2019 festgesetzt und erhoben.

Die Bescheide für die Grundsteuer gelten für das laufende Kalen-
derjahr, soweit sie nicht durch einen neuen Bescheid ersetzt werden. 
Mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung im Mitteilungsblatt 
der Stadt Berching gelten die im jeweiligen Bescheid getroffenen 
Festsetzungen gem. § 27 Abs. 3 GrStG für ein weiteres Kalenderjahr, 
d.h. es treten die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn an diesem 
Tag ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre. Das bedeu-
tet, dass für diejenigen Steuerschuldner, die für das Kalenderjahr 
2018 die gleiche Grundsteuer wie im Vorjahr zu entrichten haben, 
die Grundsteuer durch öffentliche Bekanntmachung festgesetzt wird. 
Für die Steuerschuldner treten mit dem Tage der öffentlichen Bekannt-
machung die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an 
diesem Tage ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre. Ein 
automatischer Versand der Grundsteuerbescheide erfolgt somit nicht. 
Bescheide werden jedoch auf Anfrage hin im Einzelfall versandt.

Aus der Wirtschaft

GOLD für Hecker Holzsystembau
Architektenhaus gewinnt in der Kategorie Ökologie  
beim Haus des Jahres 2018

Zum ersten Mal kürt der Family Home Verlag das Haus-des-Jahres 
2018. Neben den Lesern bewertete auch eine hochrangige Fachju-
ry die eingereichten Entwürfe. Family Home nominierte aus allen 
Einsendungen 60 Häuser, die in Magazinen und online vorgestellt 
wurden. Das Haus Kühnlein erreichte den ersten Platz in der Kate-
gorie Ökologie.

Das Haus überzeugte die Jury mit seinem ansprechenden Raumkon-
zept, das Freiheit und Privatheit unter einen Hut, in diesem Fall eine 

besonders markante Fassade und Dach, bringt. Die Fassade mit 
durchgehenden Holzlamellen schirmt vor unerwünschten Blicken 
ab. Die U-Form des Hauses schafft einen privaten Innenhof, dem 
sich große Glasflächen zuwenden. Wände und Parkettböden greifen 
den verwendeten Baustoff Holz auch im Inneren wieder auf. 
Wohngesundheit und Nachhaltigkeit stehen im Vordergrund der 
Kategorie Ökologie. Eine ökologische Bauweise setzt auf die Ver-
wendung nachwachsender Rohstoffe und schadstoffarmer Materi-
alien. Entscheidend ist das optimale Zusammenspiel einzelner 
Maßnahmen und Gewerke. 

Den kompletten Holzbau des „Gold-Hauses“ führte die Zimmer-
MeisterHaus-Manufaktur Hecker Holzsystembau GmbH aus dem 
Ortsteil Altmannsberg aus. Eine gelungene Leistung dieses Teams 
– auf weitere Projekte darf man wohl gespannt sein.

Geplant wurde das Haus vom Architekten Michael Kühnlein jun. 
von Kühnlein Architektur aus Berching.

Fotograf Haus Kühnlein: Erich Spahn / ZimmerMeisterHaus

Fotograf :ZimmerMeisterHaus

Preisübergabe auf der ZimmerMeisterHaus-Tagung in Königstein: Robert 
Bergmüller (Präsident ZimmerMeisterHaus-Gruppe), Hans Hecker (Hecker 
Holzsystembau GmbH), Wilhelm Bauer (Geschäftsführer ZimmerMeister-
Haus)
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Sulzweg 2
92360 Mühlhausen
Tel. (09185) 94 00-0

Kelheimer Str. 35
92339 Beilngries
Tel. (08461) 64 24-0

Industriestraße 1-2
91171 Greding
Tel. (08463) 60 29 44-0 

Dettenheimer Str. 23
91781 Weißenburg
Tel. (09141) 99 55 9-0

REGIONAL VERWURZELT …
Angebote rundum das Auto unter www.bierschneider.de

Schütterlettenweg 1
85053 Ingolstadt
Tel. (0841) 9 66 88-0

Reichenauplatz 6

 

92334 Berching
Telefon

 

08462.2912

 

www.schaefer-hillert.de

¬ Einfamilien- und Mehrfamilienhäuser

¬ Gewerbliche Bauten

¬ An- und Umbauten

¬ Vollwärmeschutzsysteme

¬ Sanierung – Restaurierung

Professionelles Rechnungsmanagement kann mehr als Sie denken: Verkürzen 
Sie Ihre Zahlungseingänge, verhindern Sie Zahlungsausfälle und werden Sie 
unabhängig von der Zahlungsmoral Ihrer Kunden. Das sind nur einige Vorteile, 
die Ihre Liquidität und Ihren unternehmerischen Erfolg entscheidend verbes-
sern können. Gerne informiere ich Sie als zertifizierter Vermögensberater, 
wie Sie von einer Zusammenarbeit mit der DV Deutsche Verrechnungsstelle 
profitieren können. 

Nehmen Sie Kontakt auf und lassen Sie sich beraten.

Mehr Erfolg mit professionellem 
Rechnungsmanagement.

Repräsentanz für 
Deutsche Vermögensberatung

Reinhardt Heinloth
Maria-Hilf-Str. 9
92334 Berching
Telefon 08462 9525647

Professionelles Rechnungsmanagement kann mehr als Sie denken: Verkürzen 
Sie Ihre Zahlungseingänge, verhindern Sie Zahlungsausfälle und werden Sie 
unabhängig von der Zahlungsmoral Ihrer Kunden. Das sind nur einige Vorteile, 
die Ihre Liquidität und Ihren unternehmerischen Erfolg entscheidend verbes-
sern können. Gerne informiere ich Sie als zertifizierter Vermögensberater, 
wie Sie von einer Zusammenarbeit mit der DV Deutsche Verrechnungsstelle 
profitieren können. 

Nehmen Sie Kontakt auf und lassen Sie sich beraten.

Mehr Erfolg mit professionellem 
Rechnungsmanagement.

Repräsentanz für 
Deutsche Vermögensberatung

Reinhardt Heinloth
Maria-Hilf-Str. 9
92334 Berching
Telefon 08462 9525647

Innovativer Service sorgt für volle Kassen 
in Handwerk und Mittelstand
Was bisher anderen Berufsgruppen vorbehalten war, bietet für 
kleinere und mittlere Unternehmen ab sofort ein neuer Anbieter auf 
dem deutschen Markt: Die DV Deutsche Verrechnungsstelle ist 
spezialisiert auf professionelles Rechnungsmanagement für Hand-
werk und Mittelstand und wurde bereits mehrfach für ihre innova-
tiven Produkte und Serviceleistungen ausgezeichnet. Die Vorteile: 
verkürzte Zahlungseingänge, mehr Liquidität, mehr Gewinn, 
Überblick über sämtliche Zahlungsläufe (immer und überall), Entla-
stung der Buchhaltung, Reduktion der Fixkosten, Unabhängigkeit 
von der Zahlungsmoral der Kunden, höhere Bonität und besseres 
Rating bei Bank und Leasinggebern. Außerdem: Weniger Verwal-
tungsaufwand, keine Porto- und Druckkosten!

Die Zusammenarbeit ist schnell und einfach, weil die Deutsche 
Verrechnungsstelle auf einem innovativen DV ONLINE-PORTAL 
basiert. Dadurch ist es mit wenigen Klicks möglich, übersichtlich alle 
Informationen abzurufen – jederzeit und überall. Komplett und ohne 
teure Software.

Durch die Zusammenarbeit zwischen DATEV und der Deutschen 
Verrechnungsstelle können Unternehmen ihre Rechnungen direkt 
per Mausklick an den Steuerberater übertragen.

Durch professionelles Rechnungsmanagement werden die Unter-
nehmen bei ihren Routinearbeiten entlastet und können sich ganz 
auf ihr Kerngeschäft konzentrieren.

Ihr Ansprechpartner: Reinhardt Heinloth, Tel. 0174-6164131

OFFSETDRUCK | DIGITALDRUCK

Seit über 40 Jahren die DRUCKEREI 
in Ihrer Nähe.Testen Sie uns!

Gutenbergstraße 1 | 92334 Pollanten | Tel. 0 84 62 / 94 06-0  |  www.fuchsdruck.de
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Stadtentwicklungsverein 
„GeMEINsam für BERCHING“

Großer Faschings-Secondhand-Markt
Großer Faschings-Secondhand-Markt in Berching von Aktion 
Hoffnung, Weltladen Berching e.V., Bolivienhilfe Berching und 
Stadtentwicklungsverein „GeMeinsam für Berching“ in der Schul-
turnhalle der Mittelschule Berching am 02.02.2019

Rückblick Weihnachten 2018
Der Romantische Weihnachtsmarkt in Berching - 
der Höhepunkt zum Jahresende

Von weit her kommen inzwischen 
die Besucher des Romantischen 
Weihnachtsmarktes. 

Dem Organisationsteam Reinhilde 
Brauwer, Bärbel Schoyerer, Gabi 
Theisinger, Resi Christl und Rein-
hardt Heinloth ist es wieder gelun-
gen, einen Markt zu organisieren, 
der weit über die Landkreisgrenzen 
hinaus bekannt ist und seinesglei-
chen in der Region sucht. 

Die einmalige Kulisse, stimmungs-
volle Lieder und ein breites Angebot 
ließen die Herzen der Besucher höherschlagen. Verschiedene Mu-
sikgruppen aus der Region mit ihren Darbietungen waren eine be-
sondere Bereicherung. Der historische Ortskern mit den wunderbar 
geschmückten Buden, dem Lichterzauber und der Duft von gebrann-
ten Maroni und Mandeln und Glühwein verbreiteten ein zauber-
haftes Ambiente in der Stadt. Am Samstag eröffnete Bürgermeister 
Ludwig Eisenreich mit dem Christkind Julia und den Engeln sowie 
den Kindern des Kindergartens St. Josef den Markt. Es folgte die 
Kinderandacht in der St. Lorenzkirche, gestaltet von den Eltern der 
Krabbelgruppe, mit dem anschließenden Lichterzug, begleitet vom 
Christkind mit seinen 3 Engeln und den Bläsern der Stadtkapelle. 
Ziel war das große Paket, wo die Kinder ihre Geschenke abgeben 
konnten. Diese wurden dem Leb-mit-Laden in Neumarkt überreicht.

Schon seit Jahren unterstützen die Organisatoren die Aktion“ Kinder 
beschenken Kinder“. Dabei bringen die Kinder liebevoll verpackte 
Geschenke mit, die an Familien mit wenig Einkommen aus dem 
Landkreis verteilt werden. Eine große Tombola der Werbegemein-
schaft lockte mit vielen attraktiven Preisen. Auch am Sonntag 
wurden die Gäste durch das Stadtoberhaupt, das Christkind mit den 
3 Engeln, dem Nikolaus (Christian Meissner) und dem St. Marien-
Kindergarten begrüßt. Anschließend zog der Hl. Nikolaus mit dem 
Christkind, den Engeln und allen Kindern zum Rathaus. Die Kinder 
durften sich mit dem Christkind und dem Nikolaus fotografieren 

lassen und das Bild mit nach Hause nehmen. Für die jüngsten Be-
sucher gab es viele Überraschungen und Gelegenheiten, Weihnacht-
liches zu basteln. Nicht nur die Kinder, auch die Erwachsenen ge-
nossen die weihnachtliche Atmosphäre, die in der gesamten 
Innenstadt herrschte. Die Krippe mit lebensgroßen Figuren und 
echten Schafen erfreute Groß und Klein.

Die Krippenausstellung in der Schranne, von Familie Brandl mit viel 
Liebe gestaltet, zog viele Besucher an. Im Erdgeschoss der Schranne 
luden duftender Kaffee und selbstgemachte Kuchen und Torten von 
den Hobbykonditorinnen des Frauenbundes Berching zum Verwei-
len ein. Auch eine Modelleisenbahn gab es zu bestaunen. Im Soi-
fererhaus stellten die Damen des Pastell-Malkreises aus Rudertsho-
fen ihre Werke und weihnachtliche Deko aus. 

Schüler der Realschule und Jugendliche der Wasserwacht verteilten 
1400 (!) Kerzengläser und hüllten die ganze Stadt in Lichterglanz. 
Hubert Staudt moderierte wie gewohnt gekonnt durch das Festpro-
gramm.

Singen und Musizieren in der 
Stadtpfarrkirche
Der musikalische Höhepunkt war in diesem Jahr zweifellos das 
„Singen und Musizieren“ in der Stadtpfarrkirche: Organisiert wurde 
das Konzert von der Orga-Team der Werbegemeinschaft. Die 
„Tanngrindler Musikanten“ aus Hemau und „De 3 Andern“ aus 
Burglengenfeld, bestens bekannt durch Auftritte in Rundfunk und 
Fernsehen, zeigten ihr erstklassiges Können und sorgten für eine 
einzigartige Stimmung in der Stadtpfarrkirche. Die Besucher des 
Konzertes genossen hochwertige zeitgenössische und traditionelle 
Weihnachtsmusik. Dr. Frieder Roßkopf hat das Konzert arrangiert. 
Bürgermeister Ludwig Eisenreich las die Texte. Der Reinerlös wird 
für die Pflege und den Erhalt der Stadtpfarrkirche gespendet

Das Weihnachtsmarkt-Team der Werbegemeinschaft bedankt sich 
an dieser Stelle bei allen Helfern, der Stadt Berching, den Mitarbei-
tern des Bauhofes, der Pfarrei Mariä Himmelfahrt mit Mesnerin Frau 
Weigl, den Ausstellern, den Mitwirkenden und allen, die zum Ge-
lingen beigetragen haben, ganz herzlich.

Krippenausstellung 2018 ein voller Erfolg.
Im Rahmen des Berchinger Weih-
nachtsmarktes fand auch 2018 
wieder eine liebevoll gestaltete 
Krippenausstellung statt. Viele 
Familien aus der Großgemeinde 
und der näheren und weiteren 
Umgebung stellten ihre großen 
und kleinen Kunstwerke zur Ver-
fügung. Und so war es ein 
leichtes das die Familie Brandl 
zusammen mit Josef Fanderl und 
Andrea Kraus eine sehenswerte 
Ausstellung gestalten konnten. 
Herzlichen Dank an Alle die eine 
Krippe , Darstellung oder einen 
weihnachtlichen Gegenstand zur 
Verfügung gestellt haben.

Unter der Mitwirkung von Bür-
germeister Ludwig Eisenreich, 
Kaplan Michael Polster und dem 
Berchinger Christkind Julia mit 3 
Engeln wurde die Ausstellung 
feierlich eröffnet.

Für die Musikalische Umrahmung sorgten Claudia und Ralf Muth 
mit ihrem lieblichen Gesang, eine passende Weihnachtsgeschichte 



Mitteilungsblatt der Stadt Berching - Januar 2019 11

wurde von Frau Fuchs vorgelesen. Viele hunderte Besucher waren 
voll des Lobes über den Berchinger Weihnachtsmarkt und seinen 
Rahmenprogramm.

Auch heuer wurde wieder ein Spendentopf für die Uni – Kinderklink 
Ostbayern in Regensburg, bekannt unter dem Namen „KUNO“, 
aufgestellt. Durch zahlreiche Spender konnte ein Erlös von e 486 
erzielt werden. Dieser Betrag wird direkt vor Ort übergeben. Ein 
großes Dankeschön an alle Spender.

Was hat die Fam. Brandl für einen Weihnachtswunsch ? Durch Ihre 
Mithilfe könnte vielleicht der Verbleib der Ganzjahreskrippe des 
ehemaligen Klosters geklärt werden. Vielleicht befinden sich in Berching 
oder Umgebung noch alte Fotos von dieser Krippe die über das ganze 
Jahr in verschiedenen Darstellungen immer wieder umgebaut wurde. 
Unter anderen soll es neben der Hl. Nacht auch die Hochzeit zu Kana-
an und den Kindermord des Herodes in einer Darstellung gegeben 
haben. Wenn Sie Fotos haben oder über den Verbleib etwas wissen, 
melden sie sich bitte bei Fam. Brandl unter 08462/1540.

Weihnachtsmarkt – Rückblick in Bildern

Bilder: Franz Brandl

ERFOLGREICHER WEIHNACHTSMARKT 2018 
für die SAVIGNY FREUNDE!
Die Jugend und die Organisatoren des diesjährigen Berchinger 
Weihnachtsmarktes können auf einen der erfolgreichsten der 
letzten 3 Jahre zurückblicken!

Die Crêpeplatte konnte es lediglich in der 1. Weihnachtsmarkt-
Stunde am Samstag und in der 1. am Sonntag ein bisschen ruhiger 
angehen lassen, was für die Debutantengruppe gleichzeitig eine 
schöne „Aufwärmphase“ war für den sich anschließenden Crêpe-
Marathon . 

Diesjährig haben nicht nur die „alten Hasen“, die bereits die letzten 
2 Weihnachtsmärkte schon fleißig aktiv waren gecrept, sondern 
auch viele neue Teams konnten gebildet werden und die Jugend 
hat einfach den Dreh raus mit dem Crêpe! BRAVO! Chapeau an die 
Jugend an dieser Stelle! Wir hatten wieder mal einige Crêpe-Talente 
mit dabei! 

Die 3 Teams am Samstag, wie auch die 3 Teams am Sonntag haben 
ununterbrochen gebacken!

DICKES DANKE an dieser Stelle an die JUGEND! Wir werden im 
Sommer ein super Programm ausarbeiten können für Euch!  

DANKE auch an die lieben Mütter, die uns dieses Jahr mit noch mehr 
Teig beliefert haben! Ohne dem wäre die Jugend arbeitslos gewesen!

Besonderen DANK auch an die lieben und fleißigen Helfer für den 
Auf- und Abbau des Weihnachtsmarktstandes, die immer mit guter 
Laune und viel Improvisationstalent arbeiten! Nur mit guten Teams, 
funktioniert ein guter Weihnachtsmarkt!

Es wird im Frühjahr einen Informationsabend für die Jugend geben 
um das Sommerprogramm zu besprechen und die Gastfamilienauf-
teilung der Franzosen, die in der Zeit vom 28.07.19 – 04.08.19 in 
Berching sein werden.

Außerdem wird demnächst über das 25-JÄHRIGE JUBILÄUM DER 
PARTNERSTADT MIT SAVIGNY informiert mit den hierfür geplanten 
Aktionen und Aktivitäten!

An alle JOYEUX NOEL et BONNES FETES ET MERCI POUR 
L’ENGAGEMENT !
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Umwelt

Abfuhrtermine Papiertonne  
und Gelber Sack 2019
Papiertonne:

Bezirk 14 Stadt Berching, Stadtgebiet mit Kanalschleuse Berching

09.01., 12.02., 12.03., 09.04., 10.05., 12.06., 11.07., 13.08., 
11.09., 09.10., 12.11., 10.12.

Bezirk 15 Eglasmühle, Fribertshofen, Grubmühle, Hagenberg, 
Jettingsdorf, Plankmühle, Plankstetten, Rübling, Rudertshofen, 
Sollngriesbach, Staudenhof, Stierbaum, Wirbertshofen

14.01., 12.02., 13.03., 10.04., 14.05., 12.06., 15.07., 16.08., 
12.09., 15.10., 12.11., 09.12.

Bezirk 16

Altmannsberg, Biermühle, Butzenberg, Dietersberg, Eismannsberg, 
Grubach, Hennenberg, Hermannsberg, Holnstein, Matzenhof, 
Neuhaus, Ritzermühle, Roßthal, Simbach, Staufersbuch, Thann, 
Thannbrunn, Wackersberg, Wattenberg, Wegscheid b. Holnstein, 
Wolfersthal

10.01., 07.02., 11.03., 09.04., 13.05., 11.06., 10.07., 12.08., 
11.09., 14.10., 13.11., 09.12.

Bezirk 17 Weidenwang

14.01., 13.02., 13.03., 10.04., 14.05., 13.06., 15.07., 14.08., 
12.09., 14.10., 13.11., 10.12.

Bezirk 40 Breitenfurt, Erasbach, Ernersdorf, Kanalschleuse Bach-
hausen, Pollanten, Oening, Raitenbuch, Rappersdorf, Schweigers-
dorf, Wallnsdorf, Wegscheid b. Pollanten, Winterzhofen

15.01., 15.02., 18.03., 15.04., 17.05., 14.06., 17.07., 20.08., 
17.09., 21.10., 20.11., 18.12.

Die Firma Edenharder (Tel. 09181 / 47630) bittet die Bevölkerung, 
die Papiertonnen bereits um 6.00 Uhr morgens bereitzustellen. 

Gelbe Säcke:

Bezirk 74 Berching, Breitenfurt, Grubmühle, Kanalschleuse Berching, 
Rappersdorf, Sollngriesbach, Wegscheid b. Pollanten

16.01., 13.02., 13.03., 11.04., 15.05., 13.06., 17.07., 21.08., 
18.09., 17.10., 14.11., 11.12.

Bezirk 75 Altmannsberg, Biermühle, Butzenberg, Dietersberg, 
Eismannsberg, Ernersdorf, Grubach, Hennenberg, Hermannsberg, 
Holnstein, Matzenhof, Neuhaus, Oening, Pollanten, Raitenbuch, 
Ritzermühle, Roßthal, Schweigersdorf, Simbach, Staufersbuch, 
Thann, Thannbrunn, Wackersberg, Wallnsdorf, Wattenberg, Weg-
scheid b. Holnstein, Wolfersthal, Winterzhofen

24.01., 26.02., 27.03., 29.04., 29.05., 01.07., 31.07., 02.09., 
01.10., 31.10., 28.11., 30.12.

Bezirk 79 Eglasmühle, Erasbach, Fribertshofen, Hagenberg, Jetting-
sdorf, Kanalschleuse Bachhausen, Plankmühle, Plankstetten, Rübling, 
Rudertshofen, Staudenhof, Stierbaum, Weidenwang, Wirbertshofen

18.01., 20.02., 22.03., 24.04., 24.05., 26.06., 26.07., 28.08., 
26.09., 25.10., 25.11., 21.12.

Die Firma Edenharder (Tel. 09181 / 47630) bittet die Bevölkerung, 
die Gelben Säcke bereits um 6.00 Uhr morgens bereitzustellen

Aus dem Standesamt

Wir gratulieren
Zum 70. Geburtstag

Alemdag Sadet, Neumarkter Straße 1, Berching am 01.01.

Selinger Victor, Schmiedstraße 1, Berching am 15.01.

Weigl Anna, Lohmühle 11, Berching am 17.01.

Schneeberger Manfred, Altmannsberg 4, Berching am 19.01.

Lichtenegger Georg, Wiestalstraße 8, Berching am 26.01.

Zum 80. Geburtstag

Giacometti Arturo, Hubstraße 13, Berching am 18.01.

Zum 85. Geburtstag

Großhauser Richard, Jettingsdorf 3, Berching am 02.01.

Leidl Josef, Am Felsen 6, Holnstein am 14.01.

Zum 92. Geburtstag

Tauber Johann, Roßthal 7, Berching am 09.01.

Zum 98. Geburtstag

Nefzger Philomena, Klostergasse 3, Berching am 08.01.

Zum 50-jährigen Ehejubiläum

Gouzas Charalampos und Athanasia, Pettenkoferplatz 14, Berching 
am 15.01.

Sofern Sie eine Veröffentlichung persönlicher Daten in dieser Rubrik 
nicht wünschen, bitten wir Sie die Erklärung zur Übermittlungssper-
re auszufüllen und dem Einwohnermeldeamt zukommen zu lassen. 
Das Formular dafür erhalten Sie im Einwohnermeldeamt oder auf 
der Homepage der Stadt Berching, dieses muss bis spätestens sechs 
Wochen vor Beginn des Jubiläumsmonats eingegangen sein. 

Folgende Sterbefälle sind zu verzeichnen
Amler, Walburga, Fribertshofen

Götz Maria, Berching

Meier Maria, Altmannsberg

Heindl Alois, Berching

Die Stadt Berching  
begrüßt folgende Neubürger
Koßmann Cyrill, Theresia und Abbygail, Berching

Lang Marina, Simbach

Krauberger Egon, Berching
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VERÄNDERUNGEN 
SIND AM ANFANG hart
IN DER MITTE chaotisch

UND AM ENDE wunderbar

Robin Sharma

Sehr geehrte Kunden,

wir möchten Ihnen auf diesem Wege mit-
teilen, dass unser Mitarbeiter Herr Albert 
Frey zum Jahresende in den verdienten
Ruhestand geht.

Herr Albert Frey hat seit 01.03.1974 unsere 
Sparte Unterhaltungselek tronik eigenver-
antwortlich geführt und unsere Kunden in 
Verkauf und Service bestens bedient.

Im Bereich der Unterhaltungselektronik haben sich im Laufe der letzten Jahrzehnte die Verkaufsstrukturen
grundlegend geändert und schreiten mit zunehmender Geschwindigkeit fort.

Auch aus diesem Grund ist eine Weiterführung dieser Sparte für unsere Firma leider nicht möglich.

Wir bedanken uns bei unseren Kunden, die uns über all die
Jahre ihr Vertrauen geschenkt haben und hoffen, dass Sie 
mit unseren erbrachten Leistungen zufrieden waren.

Künftig möchten wir Sie bitten, bei Problemen an den Geräten
der Unterhaltungselektronik, unseren Kollegen aus den Nachbar-
gemeinden Ihr Vertrauen zu schenken.

Schulstraße 12 Telefon 08462 - 94 14 0
92334 Berching Telefax 08462 - 94 14 30
 E-mail info@frey-elektro.de

EDELSTAHL- & MONTAGEKAMINE

 SANIERUNGEN/ANSCHLÜSSE

 KAMINÖFEN

 LEITERN/DACHLEITERN

 KERNBOHRUNGEN

 ARBEITSBÜHNENVERLEIH

Johann LINDNER

Seestraße 9
85125 Haunstetten

Tel. (0 84 67) 80 19 00
Fax (0 84 67) 80 19 38

mail@kaminbau-lindner.de
www.kaminbau-lindner.de

KAMINBAU
Fachmännische Ausführung 
kleinerer Gartenarbeiten wie:
- Zäune aller Art
- Pflanzarbeiten einschl. Planung
- Pflegearbeiten
- Holzterrassen
- Quellsteine

JETZT AKTUELL: fachkundiger 
Sträucherschnitt / Obstbaumschnitt

Fragen Sie den Fachmann 

Landschaftsgärtnermeister 

seit mehr als 25 Jahren.

Schwedengarten Lydia Kostka  |  Föhrenweg 22  |  92360 Mühlhausen  |  Tel. 0171/7432183
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Vereine und Verbände

Jahreshauptversammlung der DOLINA  
in Berching
Seit ihrer Gründung 1990 veranstaltet die DOLINA Gesellschaft für 
Landeskunde e.V. ihre Jahreshauptversammlung am 4. Dezember im 
Rahmen einer Barbarafeier an wechselnden Orten. Heuer war die Stadt 
Berching an der Reihe, die selbst förderndes Mitglied des Vereins ist.

Der Vorsitzende Friedrich Loré M.A. konnte neben Mitgliedern aus 
allen Bereichen des Einzugsgebiets, das von Neumarkt bis Ingolstadt 
und Regensburg bis Eichstätt reicht, den Vorsitzenden des Trachten-
vereins Berching, Herrn Franz Brandl, und Berchings Ersten Bürger-
meister Ludwig Eisenreich willkommen heißen. Der Bürgermeister 
würdigte in seinem Grußwort die Bedeutung der DOLINA als kul-
turelle Institution mit einem weit gefächerten Programm zu Themen 
aus Archäologie, Geschichte, Kunst, Technik und Ökologie, mit 
Aktivitäten wie Vorträgen, Wanderungen und Exkursionen, Kon-
zerten und Lesungen. Friedrich Loré erwähnte Beispiele davon aus 
diesem Jahr und kündigte für das Neue Jahr u.a. eine Führung am 
13.01.2019 durch die Ausstellung „Bilderwelt der Kelten“ im Kelten 
- Römer Museum Manching sowie einen Vortrag über Grabungs-
funde in Velburg und das nächste Konzert der Reihe „Parsberger 
Burgklassik“ an. Der Vorsitzende war dieses Jahr besonders gefor-
dert: Nach dem unerwarteten Tod des Schatzmeisters Rupert Fal-
termeier am 20. Mai musste er sein Amt vertretungsweise mit 
übernehmen. In seinem Finanzbericht zeigte er auf, dass die 
Hauptaufwendungen des Vereins für die wissenschaftliche Unter-
suchung der Gesteinssammlung des Ehrenvorsitzenden Prof. 
Brenner erfolgten, die glücklicherweise zu einem Großteil gefördert 
werden. Nachdem die Kassenprüfer Bernhard Braun und Walter 
Mayr einwandfreie Kassenführung attestiert hatten, wurde der 
Vorstand einstimmig entlastet. Der Vorsitzende bedankte sich bei 
seinen Kolleginnen und Kollegen mit einem Geschenk für die Zu-
sammenarbeit. Anschließend wurde einstimmig als neuer Schatz-
meister Uwe Rothwange aus Parsberg gewählt. 

Barbarafeier der DOLINA
Am 4. Dezember, am Namenstag der hl. Barbara, Schutzpatronin 
der Bergleute, Architekten, Artilleristen, Bauern, Dachdecker, Feu-
erwehrleute, Waffenschmiede, Zimmererleute, Steinhauer, Elektriker, 
Maurer, Metzger, Hutmacher , Geologen und eine der 14 Nothelfer, 
fand im Gasthaus Schuller in Berching anschließend an die Jahres-
hauptversammlung die Barbarafeier der DOLINA Gesellschaft für 
Landkultur e.V. statt.

Zur Barbarafeier hatten die DOLINA und der Trachtenverein Berching 
„d’Sulztaler“ eingeladen. Das Thema des Abends war die regionale 
Mundart.

Zu Beginn der Feier wurden die zahlreichen Besucher vor das Beiln-
grieser Tor gebeten. Dort schossen die Böllerschützen des Schützen-
vereins Berching zu Ehren der hl. Barbara einen dreimaligen Salut.

Danach wurden im Saal des Gasthofs Krone kurzweilige Gedichte 
und Geschichten in Mundart von Josef Fechner und Rudi Bayerl, 
beide vom Sindlbacher Kreis, vorgetragen. 

Den ganzen Abend hindurch präsentierten die Grenzgänger aus 
Freystadt ihre authentische Musik, regionales Liedgut, teilweise mit 
Gesang, in hervorragender und angenehmer Art und Weise. 

Wolf Knüfer, unser allseits geschätzter Apotheker und „Heimatfor-
scher“, gab einen launigen Vortrag zu den Unterschieden der Dia-
lekte in der näheren Umgebung von Berching und auch darüber 
hinaus in den verschiedensten bayerischen Regionen.

Der praktizierende Arzt und Regionalgeschichtler, Vorsitzender des 
Verschönerungsverein Beilngries, Dr. Wolfgang Brandt, erläuterte 
die Geschichte eines lateinisch klingenden Ausdrucks in einer alten 
topographischen Karte, dessen vermutliche Entstehung und Bedeu-
tung. Manche der alten Flurbezeichnungen lassen sich darauf zu-
rückführen, dass die Kartographen Anfang des 19. Jahrhunderts die 
in Dialekt vorgesagten Flurnamen und Häuserbezeichnungen ver-
sucht haben in die Deutsche Schrift, oder wenn das nicht möglich 
war, in lateinische Ausdrücke umzudeuten.

Natürlich kam auch die hl. Barbara nicht zu kurz, ihre Legende, die 
vielen Berufe, die sich diese Heilige als Schutzpatronin erkoren haben 
und auch der noch heute verbreitete Brauch des Schneidens von 
„Barbarazweigen“, all dies wurde den Anwesenden näher gebracht.

Für alle Besucher gab es als „Frohe Botschaft für Weihnachten“ 
frisch geschnittene Barbarazweige.

Der Berchinger Trachtenverein hatte diese Kirsch- und Apfelzweige 
zu kleinen Bündeln geknotet und hofft so, den Besuchern der 
Barbarafeier eine „blühende Weihnacht“ zu bescheren.

Nochmals kamen Josef Fechner und Rudi Bayerl zu Wort: Fechner 
mit kurzen Geschichten und Bayerl mit dem Versuch das Zweige-
schneiden vor oder in der Weihnachtszeit zu erläutern.

Mit teilweise besinnlichen Liedern und auch herzhafter Musik der 
Grenzgänger ging ein gemütlicher und informativer Abend zu Ende.

Weihnachtsfeier MSC Berching
Zur Weihnachtsfeier des MSC Berching e.V. i. ADAC konnte Vorstand 
Franz Pfaller zahlreiche Mitglieder im Vereinslokal Winkler begrüßen. 
Nach dem Besuch des Nikolaus‘, der humorvoll die Ereignisse des 
Jahres vorbrachte und Geschenke austeilte, nahm Franz Pfaller zu-
sammen mit Herrn Bürgermeister Eisenreich die Ehrungen für die 
aktiven Fahrer vor. Besondere Freude herrscht über den 1. Platz von 
Thomy Rackl bei den Bayerischen Kartmeisterschaften in der Bam-
bini-Klasse und den Gewinn des „Sebastian Vettel“ Wander-Pokals.
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Weitere Angebote bei uns im TUI Reisebüro.

TUI MAGIC LIFE Masmavi
Türkei | Türkische Riviera
Doppelzimmer, All Inclusive, z.B. am 15.02.2019
1 Woche ab Nürnberg pro Person ab € 420
TUI MAGIC LIFE Fuerteventura
Fuerteventura | Playa de Esquinzo
Doppelzimmer, All Inclusive, z.B. am 02.02.2019
1 Woche ab München pro Person ab € 775
TUI MAGIC LIFE Kalawy
Hurghada | Safaga
Doppelzimmer, All Inclusive, z.B. am 02.02.2019
1 Woche ab München pro Person ab € 782
TUI Deutschland GmbH · Karl-Wiechert-Allee 23 · 30625 Hannover

JETZT 
BUCHEN

MAGIC. 

VOLL 
MEINE WELT.

Sonntags zum Mittagstisch
Verschiedene Gerichte aus unserer Bratenküche 

- jedes Gericht inkl.1 Getränk nach Wahl -

Wir wünschen all unseren Gästen ein glückliches und vor allem gesundes neues Jahr 2019
Fam. Caro und Peter Neumeyer - Tel. 08462 / 27241 - sportgaststaette.neumeyer@freenet.de

Verschiedene wechselnde Gerichte aus unserer Bratenküche
- jedes Gericht inkl.1 Getränk nach Wahl

Fam. Neumeyer , Tel.: 08462/27241 - sportgaststaette.neumeyer@freenet.de

Sonntags zum Mittagstisch

LVM-Servicebüro

Bernhard Schmidt
Schlesierstraße 6
92334 Berching
Telefon (08462) 95 26 63
info@be-schmidt.lvm.de

Ihr Partner für Versicherungen,
Vorsorge und Vermögensplanung

Telefon: 09185 922899 
Vereinbaren Sie einen Termin mit uns!

Wir suchen ab sofort eine/n

Mitarbeiter (m/w)
auf 450,– €-Basis oder in Teilzeit

für unsere Tankstelle in Mühlhausen.

Aufgaben: Selbstständige Kassenführung
 und aktiver Verkauf

Bewerbungen bitte an:
Tankstelle Stiegler GmbH & Co. KG
Im Dürrloh 11, 92360 Mühlhausen
tankstelle.stiegler@t-online.de, Tel. 09185/903738
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Bolivienhilfe Berching e.V. 
Die Mitglieder Bolivienhilfe Berching e.V. trafen sich zu 
ihrer Jahresversammlung in Burgoberbach, wo der Verein 
vor 24 Jahren gegründet wurde.

Vorstand Matthias Neumeier konnte neben den zahlreichen Mit-
gliedern ebenfalls den stellvertretenden Bürgermeister von Burgo-
berbach Carheinz König und Pfarrer Johann Reicherzer begrüßen. 
Auch der Ansbacher Landrat Jürgen Ludwig nutze die Gelegenheit 
sich über die Arbeit der Bolivienhilfe zu informieren. Er betonte in 
seinen Grußworten die Wichtigkeit der Entwicklungshilfe und be-
sonders die Arbeit von gemeinnützigen Vereinen wie der Bolivien-
hilfe. Um diese zu unterstützen brachte er eine Spende mit.

Im Verlauf der Sitzung berichtete Vorstand Matthias Neumeier den 
Mitgliedern von seiner Reise zusammen mit Hans Pollinger nach 
Bolivien. Die beiden besuchten die verschiedenen Projekte die zum 
Teil schon viele Jahre vom Verein unterstützt werden und über-
zeugten sich vor Ort was die finanzielle Hilfe durch die Bolivienhilfe 
bewirkt. In diesem Zusammenhang betonte Neumeier auch die sehr 
gewissenhafte und zuverlässige Arbeit von Reynaldo Salinas, dem 
Vertrauensmann des Vereins in Bolivien. Er überprüft vor Ort laufend 
die Projekte und leistet damit einen sehr wichtigen Beitrag zur Arbeit 
der Bolivienhilfe. Erst wenige Tage vor der Versammlung kehrte Dr. 
Ralf Mütterlein aus Bolivien zurück und konnte so den Mitgliedern 
aktuelle Eindrücke schildern. Er berichtete, dass von der Politik in 
Bolivien die Medikamente für die TBC-Behandlung verknappt werden 
und somit in Zukunft wieder mit einem Anstieg der Krankheitsfälle 
gerechnet werden muss. Somit werden auch die Belegungszahlen 
der vereinseigenen TBC-Station in Montero wieder steigen. Der 
ehemalige Berchinger Zahnarzt Dr. Hans Meixner verbrachte Anfang 
des Jahres ebenfalls einige Zeit in Bolivien und berichtete auf der 
Versammlung darüber. Zum Ende seiner beruflichen Karriere erfüllte 
er sich einen Traum und arbeitete 4 Wochen im ärmsten Land 
Südamerikas. Sein Aufenthalt war über eine österreichische Orga-
nisation vermittelt worden und so kümmerte er sich zusammen mit 
einem befreundeten Kollegen um die Zahngesundheit der Bolivianer. 
Da die Organisation die Behandlung sehr günstig und für Kinder 
sogar gratis anbietet, kamen die Patienten teilweise bis zu 50 Kilo-
meter angereist. Außerdem erzählte er von seinem Eindrücken von 
Land und Leuten während seines Aufenthaltes. Im Mittelpunkt der 
Versammlung standen auch die Neuwahlen der Vorstandschaft. Die 
Anwesenden sprachen Vorstand Matthias Neumeier weiter ihr 
Vertrauen aus und wählten ihn einstimmig für weitere 4 Jahre. Auch 
sein Stellvertreter Dr. Ralf Mütterlein und die Schriftführerin Chris-
tiane Meixner wurden im Amt bestätigt. Neu in der Vorstandschaft 
ist Stefan Wolfrum aus Berching, der das Amt des Kassiers von 
Sandra Neumeier übernommen hat. Diese fungiert künftig als 
Beisitzerin zusammen mit Hans und Rosa Dintenfelder, Gerlinde 
Delacroix, Peter Bernstein, Florian Neumeier und dem geistlichen 
Beirat Pfarrer Klaus Gruber. Den Kassenprüfern Karl Staudigl und 
Michael Sammiller wurde ebenfalls das Vertrauen wieder geschenkt. 
Gerti und Peter Schalk werden auch in Zukunft weiter als Regional-
beauftragte für Burgoberbach aktiv sein.

TSV - ZENbo®Balance
Gymnastik der Balance, in der klassische 
Entspannungsverfahren mit Bewegungsübungen aus Yoga 
und Qi Gong vereint werden.

-	 Geeignet für jede Altersgruppe, für Frauen und Männer

-	 für Anfänger und Fortgeschrittene

-	 Stärkung und Dehnung der Muskulatur

-	 sanfte und schonende effektive Übungen 

-	 positive Wirkung auf den ganzen Körper

-	 Übungen werden individuell abgestimmt und langsam aufgebaut

-	 entspannen, zur Ruhe kommen, Stress abbauen

-	 ein bewusstes Körpergefühl erleben und Balance für Körper und 
Geist Erfahren

-	 es werden auch einfache Übungen eingeübt, die sich sehr gut 
zu Hause und am Arbeitsplatz einsetzen lassen

Bitte Matte, Decke und warme Socken mitbringen!

Kursleiterin: Tina Frenzel, Ausgebildete Entspannungstrainerin, 
ZENbo® Balance Trainerin und Kursleiterin für Yoga und Business Yoga

Kursbeginn am 17.01.2019, 10x bitte anmelden!
Donnerstags 20 – 21 Uhr in der Realschulturnhalle in Berching

Anmeldung und Infos: TSV Berching, Abteilung Gymnastik/Turnen 
Tel. 08462/27236

Kosten: TSV-Mitglieder 15,- E, Nichtmitglieder 50,- E

Ab sofort Übungsleiter/-in für  
Rücken Fit-Kurse gesucht 
Informationen bei TSV Berching Abteilungsleitung Turnen/
Gymnastik Iris Viðen 08462/27236.

Kirchweih-Scheibenschießen in 
Sollngriesbach am 10.12.2018
Der Schützenverein „Hohenbrunnen“ Sollngriesbach e.V. veranstal-
tete am Kirchweihmontag der Nikolauskirchweih in Sollngriesbach 
wieder ein Scheibenschießen. Es wurde eine Kirchweihscheibe mit 
dem Motiv des Heiligen Nikolaus ausgeschossen. Gestiftet hatte die 
Scheibe die Firma Getränke Götz aus Berching, bei der sich der 
Schützenverein Sollngriesbach recht herzlich bedankt. Teilgenom-
men haben 26 Schützen. Die Kirchweihscheibe sicherte sich der 
Sollngriesbacher Robert Breindl mit einem 19,2 Teiler. Ihm folgen 
auf Platz 2 Wolfgang Walter (47,4 Teiler) und Florian Schmidt aus 
Berching (52,4 Teiler).

Der Schützenverein „Hohenbrunnen“ Sollngriesbach e.V. möchte 
sich auf diesem Wege bei allen Sponsoren und Spendern, die den 
Verein das ganze Jahr über mit Scheibenspenden sowie Geld- und 
Sachspenden zur Dorfweihnacht tatkräftig unterstützt haben, recht 
herzlich bedanken. 
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Scheitholz- und Pelletskessel
Hackschnitzelanlagen
Öl- und Gasfeuerung

Gas- und Wasserinstallation
Regenwassernutzung

Kamineinfassungen
Dachrinnen
Blechdächer

Thermische Solaranlagen
zur Brauchwasserbereitung
und Heizungsunterstützung

Hauptstraße 36 · 92334 Pollanten
Tel. 08462/1004 · Fax 08462/27251

Es erwartet Sie eine interessante Stelle in 
einem freundlichen Team mit guten 
Aufstiegsmöglichkeiten.

Auszubildende zur 
Zahnmedizinischen Fachangestellten 
(m/w) gesucht 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum 01.09.2019 
eine(n) freudliche(n), motivierte(n) Auszubildende(n) zur 
Zahnmedizinischen Fachangestellten (m/w). Sie besitzen ein 
freundliches Wesen und haben Spaß in einem sozialen Beruf 
zu arbeiten, dann bieten wir Ihnen ein freundliches 
Arbeitsklima mit abwechslungsreichen Aufgaben.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Bahnhofstraße 9 ● 92334 Berching ● Tel.:08462/22 88
www.zahnarzt-rembs.de

www.gaertnerei-heiler.de

Topfpflanzen und Schnittblumen
für jeden Anlass

Betriebsurlaub vom 31.12.2018 – 06.01.2019
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Dorfgemeinschaft Sollngriesbach e.V.
Im Gemeinschaftshaus Sollngriesbach sind folgende 
Veranstaltungen angekündigt:

19.01.2019	 Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Sollngriesbach

16.02.2019	 Jahreshauptversammlung der Dorfgemeinschaft Solln-
griesbach e.V.

09.03.2019	 Berchinger Firmenmeisterschaft im Luftgewehrschießen

16.03.2019	 Jahreshauptversammlung Schützenverein Sollngries-
bach e.V.

30.03.2019	 Starkbierfest der Dorfgemeinschaft Sollngriesbach

07.04.2019	 Sonntagsbrunch des Schützenverein Sollngriesbach e.V. 
(Anmeldung erforderlich)

13.04.2019	 Schafkopfturnier der Dorfgemeinschaft Sollngriesbach 
e.V.

30.05.2019	 Vatertagsfest der Freiwilligen Feuerwehr Sollngriesbach

30.06.2019	Grillfest des Schützenvereins Sollngriesbach e.V.

Weihnachtsfeier SC Pollanten: 
Rückblick und Ehrungen
Im Rahmen der Weihnachtsfeier des SC Pollanten konnten die 
Mitglieder auf ein erfolgreiches, aber auch aufregendes Jahr 2018 
zurückblicken. Mit dem erstmaligen Aufstieg in die Kreisliga konn-
te die 1. Fußballmannschaft ihren bisher größten Erfolg feiern. Die 
beiden Vorsitzenden des Vereines, Markus Beyer und Alfred Seitz, 
freuten sich auch über den Erfolg der Handballerinnen in der HSG und 
über mittlerweile 5 Tischtennis-Mannschaften im Spielbetrieb. Die 
Gymnastik- und Zumba-Gruppen sorgen für eine stets ausgebuchte 
Sporthalle, wobei im Januar ein neues Angebot mit Kursleiterin Alina 
Blomenhofer startet. Auch der Fußballnachwuchs, von der A-Jugend 
in der JFG Region Sulztal bis hinunter zu den „Bambinis“, die 2018 ihr 
erstes Turnier bestreiten durften, ist mit viel Eifer bei der Sache. 

Besonders erfreulich ist auch die Tatsache, dass der SCP mit Johannes 
Breindl auch einen neuen Schiedsrichter gewinnen konnte. Ein 
Höhepunkt war 2018 sicherlich das erstmals wieder ausgetragene 
Großgemeindepokalturnier, bei dem sich der SCP als Ausrichter und 
Organisator im Rahmen des Waldfestes sehr gut präsentiert hat. 
Über 140 freiwillige Helfer waren hierbei gefordert. 1. Vorsitzender 
Beyer bedankte sich im Namen des SCP bei allen Helfern und 
Spendern, die den Verein das ganze Jahr so gut unterstützt haben 
mit einem herzlichen „Vergelt’s Gott“.

Außerhalb des sportlichen Bereiches gab es durch den Neubau der 
B 299 große Einschnitte hinzunehmen, das Sportgelände ist im 
Vergleich zu früheren Jahren nicht mehr wieder zu erkennen. Hier 
waren die Verantwortlichen in besonderer Weise gefordert, die 
Interessen des Vereins zu wahren.

Der SCP durfte sich auch über die Auszeichnung von zwei Mitglie-
dern durch den Bayerischen Fußballverband bzw. den DFB freuen. 
Mit Claus Seitz, der beim Kreisehrenabend des Fußballkreises 
Neumarkt/Jura mit der DFB-Uhr für sein Lebenswerk ausgezeichnet 
wurde, kommt ein vor allem in der Jugendarbeit sehr engagierter 
SCP’ler zur verdienten Ehre. Seine Bemühungen um den Fußball-
nachwuchs, vor Jahren mit der Wiedergründung einer F-Jugend und 
aktuell mit den Fußball-Bambinis, bilden die Basis für die Zukunfts-
fähigkeit der Fußball-Abteilung. Auch die Verdienste von Claus Seitz 
bei der Gründung der JFG Region Sulztal und seine Amtszeit als 1. 
Vorsitzender der JFG werden mit der Auszeichnung gewürdigt. 

Davor, bereits im November, wurde 1. Vorsitzender Markus Beyer 
vom Bayerischen Fußballverband mit dem BFV-Ehrenamtspreis 2018 
als Kreis- und Landessieger ausgezeichnet. 

Vereinsehrenamtsbeauftragter Wolfgang Großmann verlas für die 

beiden Geehrten eine Laudatio. Weil ehrenamtliches Engagement 
nur mit entsprechendem Rückhalt und Verständnis der Partner 
möglich ist, überreichte er den Ehefrauen je eine Orchidee als kleines 
Dankeschön.

Landrat Willibald Gailler, Bürgermeister Ludwig Eisenreich und 2. 
Bürgermeisterin Gerlinde Delacroix ließen es sich nicht nehmen, dem 
Verein bei der Weihnachtsfeier ihre Aufwartung zu machen. In 
persönlichen Grußworten dankten und gratulieren Landrat Gailler 
und Bürgermeister Eisenreich sowohl dem Verein als auch den 
beiden geehrten Mitgliedern. Dabei würdigten sie die Bedeutung 
der Vereine für die Gesellschaft und fanden lobende Worte für die 
gute Arbeit beim SC Pollanten, die über die Gemeinde- und Land-
kreisgrenzen hinaus Anerkennung findet. Als Dank der Stadt 
Berching übergab Bgm. Ludwig Eisenreich jeweils ein Präsent und 
einen Scheck für die Jugendarbeit. 

Foto: A. Karg

NEU: Ab 10. Januar 2019 neuer 
Gymnastikkurs beim SC Pollanten
Der SC Pollanten e.V. erweitert ab 10. Januar 2019 das Angebot in 
der SCP-Halle um einen neuen Gymnastik-Kurs. Mit Alina Blo-
menhofer konnte eine neue Kursleiterin gewonnen werden, die ein 
breites Spektrum an Übungen anbieten möchte. 

Mit dem neuen Kurs entsteht ein tolles Angebot, das Frauen und 
Männer gleichermaßen ansprechen soll, auch die Jugend ist 
herzlich willkommen. Ob als Ausgleich zum Alltag, zur Erholung 
und Entspannung oder zum fit-halten durch gezielte Bewegung, 
Stichwort: „was für sich und den Körper tun“ – die Motivation ist 
vielfältig. 

Dabei wird bewusst kein expliziter Schwerpunkt gesetzt. Ziel ist ein 
abwechslungsreiches Programm, dass es ermöglicht, auch zielge-
richtet auf die Bedürfnisse der Teilnehmer einzugehen.

Die Teilnehmer benötigen außer einer Iso-Matte nur Spaß und 
Freude an regelmäßiger, gezielter Bewegung.

Der Kurs beginnt am Donnerstag, den 10.01.2019 um 19.30 
Uhr in der Sporthalle des SC Pollanten und ist auf 10 Einheiten 
ausgelegt.

Die Teilnahme ist für Mitglieder des SC Pollanten kostenlos. Auch 
Nichtmitglieder sind herzlich willkommen, für diese beträgt der 
Kursbeitrag 30 Euro.

Anmeldungen sind ab sofort möglich bei:
Alina Blomenhofer, Kursleiterin, Tel. 08462/27218 oder
Markus Beyer, 1. Vorsitzender SC Pollanten, Tel. 0175/7779998

Bitte beachten Sie, dass es sich beim Kurs nicht um einen Präventi-
onskurs handelt, d.h. eine Kostenübernahme durch die gesetzlichen 
Krankenkassen kann nicht erfolgen.
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Waldfestkabarett 2019 in Pollanten
Das traditionelle Waldfestkabarett findet 2019 mit „alten Bekannten“ 
eine super Fortsetzung. Mit Wolfgang Krebs – Parodist und Kaba-
rettist- und den Bayerischen Löwen dürfen sich die Gäste am 
Freitag, den 12.07.2019 auf ein besonderes Highlight freuen.

Wolfgang Krebs ist als Fixpunkt im parodierenen, bayerischen Ka-
barett nicht mehr wegzudenken und zum Besten, was die bayerische 
Blasmusikszene derzeit zu bieten hat, gehören eindeutig die Baye-
rischen Löwen. 

Krebs und die Löwen – das passt! Aufmüpfiger Marsch trifft auf-
brausende Ministerpräsidenten. Bayerischer geht’s nicht. Freuen Sie 
sich auf diesen unvergesslichen Abend mit hochkarätigen Künstlern 
und sichern Sie sich rechtzeitig Karten, die natürlich auch als 
Geschenk bestens geeignet sind.

Beginn der Veranstaltung am Freitag, den 12.07.2019 ist um 20.00 
Uhr im Festzelt auf dem Sportgelände des SC Pollanten. Karten gibt 
es im Vorverkauf zum Preis von 20,00 E bei Markus Beyer, Tel. 
08462/905746, oder per E-Mail unter tickets@sc-pollanten.de. 
Veranstalter ist der Förderverein SC Pollanten e.V.

Einladung zum großen Kinderfasching
Am Sonntag den 24. Februar 2019 findet der alljährliche Kinder-
fasching in der Europahalle statt. Einlass ist ab 13.30 Uhr. Beginn 
14.00 – Ende ca. 17.00 Uhr. Eintritt frei.

Auch heuer ist wieder für jede Menge Spiel, Spaß und Unterhaltung 
gesorgt. Die Hechtonia wird außerdem mit ihren Showeinlagen für 
Stimmung sorgen. Für das leibliche Wohl ist mit einem großen 
Kuchenbuffet und anderen Snacks bestens gesorgt. Bitte Geschirr 
mitbringen. Auf einen schönen Kinderfasching freuen sich dieses 
Jahr die Ministranten der Pfarrei Berching.

Wasserwacht ehrte verdiente Mitglieder
Am Samstag, den 1. Dezember blickte die Wasserwacht Berching 
auf ein volles Vereinsjahr zurück und nutzte die Gelegenheit, um 
langjährige und verdiente Mitglieder der Ortsgruppe auszuzeichnen.

Gut 80 Wasserwachtler waren zur Weihnachtsfeier der Ortsgruppe 
gekommen, darunter auch zahlreiche Jugendliche, die zum Gelingen 
des fast vergangenen Jahres beigetragen haben. Manuel Brauwer, 
der Vorsitzende, freute sich über die zahlreichen Gäste und darüber, 
die derzeitige Mitgliederzahl von 525 Mitgliedern, von denen 184 
unter 18 Jahre alt sind, zu verkünden. Er zog ein positives Resümee 
des vergangenen Vereinsjahres, in dem viele Aufgaben und Veran-
staltungen gemeinsam gestemmt wurden. Besonders freute er sich, 
dass im Juni die beiden neuen Einsatzfahrzeuge, ein Mercedes-Benz 
Sprinter mit Allrad und Hochdach sowie das neue Flachwasserboot 
in Dienst gestellt werden konnte.

Gleichzeitig berichtete Brauwer, dass auch der Schaden am Berchin-
ger Berle-Bad durch Sturmtief „Fabienne“ Einschnitte für die 
Ortsgruppe bedeute: So kann derzeit kein reguläres Jugendtraining 
stattfinden und auch das achte, für Ende Oktober geplante Bene-
fizschwimmen musste ausfallen. 

Der dritte Bürgermeister, Roland Meyer freute sich, mit der Wasser-
wacht eine starke und aktive Gruppe in der Gemeinde zu haben. 
Auch der Vorsitzende der Kreiswasserwacht dankte für die aktive 
Arbeit, die Mitarbeit einiger Vorstandsmitglieder der Ortsgruppe in 
der Kreiswasserwacht und das Engagement, dass die einzelnen 
Mitglieder unermüdlich aufbrächten.

Der Vorsitzende bedankte sich bei allen, die zu einem gelungen Ver-
einsleben beitragen. Besonders hob er dabei seine beiden Stellvertreter, 
Daniel Hacker und Christoph Herbaty, sowie die gesamte Vorstandschaft 
hervor. Auch richtete er seinen Dank für die Unterstützung an die Stadt 
Berching, die Feuerwehr Berching und die BRK-Bereitschaft.

ZAHLREICHE STUNDEN FÜR AUSBILDUNGEN

In den vergangen drei Quartalen wurden bereits 12.454 Stunden 
von den Berchinger Wasserwachtlern geleistet. Bei den verschie-
denen Ausbildungen kamen 1.416 Stunden zusammen. So haben 
vier Mitglieder die Sanitätsgrundausbildung absolviert, zwei Was-
serwachtler haben die Wasserretter- und einer die Motorrettungs-
bootführerausbildung abgeschlossen. Fünf Mitglieder befinden sich 
derzeit in der Ausbildung zum Rettungstaucher.

Neben diesen Stunden wurden 598 Stunden von den aktiven Mit-
gliedern bei Sanitäts- und Wachdiensten absolviert. Weitere 2.564 
Stunden leisteten die Wasserwachtler alleine am Feuerzauber-
Wochenende.

ZAHLREICHE EHRUNGEN ÜBERREICHT

Fünf Mitglieder der Berchinger Ortsgruppe durften sich bei der 
diesjährigen Weihnachtsfeier über eine besondere Ehrung als An-
erkennung ihrer besonderen Leistungen und der Mitarbeit in der 
Wasserwacht freuen. Manuel Brauwer übergab Carolin Lögl, Nina 
Kraft und Leo Beringer die Wasserwachtmedaille in Bronze. Die 
BRK-Ehrennadel in Gold überreichte er an Lisl Staudt, die seit 
Jahrzehnten zusammen mit ihrem Mann, Hubert, das Training der 
Stufe 1 leitet. Ebenfalls durfte Reinhilde Brauwer diese Ehrung 
entgegennehmen. Die Vorstandschaft würdigte damit ihre Jahr-
zehnte lange, aktive Mitarbeit in der Ortsgruppe und dabei vor allem 
die Leitung des Verkaufsstands bei Kanal im Feuerzauber.

Außerdem überreichte die Wasserwacht wieder einige Auszeich-
nungen für die langjährige Treue zur Ortsgruppe. Seit 20 Jahren sind 
Christoph Baum, Martin Frenzel, Daniel Hacker, Tobias Kleinod und 
Julian Meyer Mitglied. Anabel Brauwer wurde für die 25-jährige und 
Bernd Sandtner für die 35-jährige Mitgliedschaft ausgezeichnet. 
Michael Roth ist seit 45 Jahren der Ortsgruppe treu. Hannelore 
Neumeyer, Werner Theisinger und Ulrich Trommer sind bereits seit 
50 Jahren bei der Wasserwacht.

Millionen Hausbesuche 
Die Caritas-Sozialstation ehrte verdiente Mitarbeiter bei Ihrer Jah-
resabschlussfeier. Dabei wurde auch das 40-jährige Bestehen des 
gemeinnützigen Pflegedienstes gefeiert.

Das Vorgeschehen bestimme Pfarrer Markus Fiedler mit einem 
festlichen Gottesdienst in der Berger Vituskirche. Weltlich ging es 
dann im benachbarten Knör Saal weiter. Nach einer Gedenkminute 
für die verstorbenen Kolleginnen und Kollegen übernahm Josef 
Bogner. Ein umfangreicher Jahresrückblick war besonderer Schwer-
punkt der Feier. Der Geschäftsführer vergaß nicht, an die eigentliche 
Geburtsstunde der Sozialstation, einst von 5 Krankenpflegevereinen 
gegründet zu erinnern. 2002 erfolgte die Fusion von Caritas-Sozi-
alstation Land und Caritas-Sozialstation Stadt zum größten sozialen 
Dienstleister im Landkreis. 

Die seit diesen 40 Jahren geleistete segensreiche Arbeit zum Wohle 
der Mitmenschen, so Bogner, sei eigentlich kaum zu ergründen, 
könne aber ohne jeden Zweifel auf zig-tausende betreute Patienten, 
auf Millionen von Hausbesuche und ebenso auf zig-Millionen ge-
fahrene Kilometer beziffert werden. 
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Stolz auf treue Mitarbeiter 

Der Stand in diesem Jahr 2018 im Personalbereich: Es gab 32 
Neueinstellungen, insgesamt sind 202 hauptamtliche Mitarbeiter 
und zusätzlich 100 ehrenamtliche Mitarbeiter für die Sozialstation 
tätig. Mit 64 Fahrzeugen die im Jahr 2018 1,1 Millionen km zurück-
gelegt haben, sind rund 2000 Patienten gepflegt beraten und betreut 
worden. Bei Essen auf Räder wurden über 40000 Portionen verteilt. 
Davon im Berchinger Gemeinde - Bereich ca. 4 Tausend. 

Bogner resümierte: „Ohne Liebe ist alles nichts“ treffender konnte 
der Wahlspruch des Caritasverbands Eichstätt (der Übrigens das 
100-jährige Jubiläum 2018 feierte) nicht sein. Den ohne Liebe und 
Nächstenliebe zu den Aufgaben, zum Beruf und zu den Patienten, 
wäre eine gute Versorgung nicht möglich. Stolz ist ‚Bogner auch auf 
langjährige Bedienstete für die er Präsente bereithielt. 

Für 10 Jahre: Barbara Schuster, Eva-Maria-Bauer, Irina Borrisov, Rita 
Bradl, Heidi Graml, Nicole Hofbeckö-Berrang, Margit Münch Heidi 
Sadrja, und Reiner Schenk. 

Für 20 Jahre: Angela Sturm, Mirella Cwik, Agnes Fasoldt, Steffi Fruth, 
Petra Helgert, Hildegard Locker, Christine Mederer und Andrea 
Schiller. 

25 Jahre: Martha Maria Lehmeier, Anna-Maria Jäger, sowie Fr. 
Manuela Henseler-Benz 

In den Ruhestand verabschiedet wurden: Rita Stephan und Pflege-
dienstleiterin Sieglinde Diepold. 

Krankenpflegeverein Berching besteht 
weiter und sucht neue Mitglieder!
Herzliche Einladung zur Mitgliederversammlung mit Neuwahlen am 
Mittwoch, den 16. Januar um 15.00 Uhr im Caritas Seniorenheim 
St. Franziskus

Der Krankenpflegeverein Berching braucht neue Mitglieder um im 
Gemeindegebiet, flächendeckend die hohe ambulante Pflegequa-
lität aufrecht zu erhalten. Durch die weiten Anfahrtswege auf dem 
Land kann ein ambulanter Dienst nicht kostendeckend arbeiten. So 
bekommt man für eine Anfahrt zum Patienten von der Pflegeversi-
cherung zwischen E 4,10 - E 4,40 egal welche Entfernung oder 
Anfahrtsdauer. Damit sollen Personal und Fahrzeugkosten für die 
Anfahrt gedeckt sein. Das sich dies auf dem flachen Land nicht 
rechnet leuchtet ein! 

Damit eine menschenwürdige Pflege in Alter und Krankheit und 
auch flächendeckend und solidarisch für alle erfolgen kann, unter-
stützen die Krankenpflegevereine die Caritas - Sozialstation und 
damit auch die Patienten und deren Angehörige, die versorgt 
werden müssen. Krankenpflegevereine sind und bleiben die tra-
genden Säulen ambulanter Pflege. Sie unterstützen die Caritas – 
Sozialstation in ihren vielfältigen ambulanten Aufgaben. Dazu ge-
hören: 

-	 Ambulante Grundpflege
-	 Ambulante Behandlungspflege
-	 Hauswirtschaftliche Versorgung 
-	 Tagespflege

-	 Angehörigen- und Pflegeberatung
-	 Essen auf Räder
-	 Betreuung für Menschen mit Demenz usw. 

Krankenpflegevereine bleiben tragende Säulen ambulanter Pflege

Solidarität mit Alten und Kranken

Heute wird die Bedeutung der Krankenpflegevereine oft unter-
schätzt. Gerade im Zeitalter des Pflegenotstandes wird die 
Zugehörigkeit zu einem Krankenpflegeverein immer bedeut-
samer. 

Die Caritas - Sozialstation

Die Caritas-Sozialstation entstand aus den früheren Krankenpflege-
vereinen, die vor Jahrzehnten noch mit Ordensschwestern die Pati-
enten pflegten. Die Pflegevereine waren und sind die Basis der 
Sozialstation Neumarkt. Aus ihnen heraus wurde diese 1978 
gegründet. Solidarität mit alten, kranken und hilfsbedürftigen 
Menschen war von jeher ein Auftrag der Kirche. Die Caritas-Sozial-
station Neumarkt versucht, diesen Auftrag in unserer modernen 
Zeit zu verwirklichen.

Die Caritas arbeitet flächendeckend und fährt jeden Ort an. 
Sie ist ein gemeinnütziger selbständiger Verein und nicht gewinn-
orientiert. Dafür ist die Caritas auf die Krankenpflegevereine 
angewiesen.

Mitglieder beweisen Solidarität

Mit einer Mitgliedschaft im Krankenpflegeverein Ihrer Pfarrei bewei-
sen Sie Solidarität mit pflegebedürftigen und pflegenden Menschen 
aus menschlicher und christlicher Verantwortung heraus. Werden 
Sie Mitglied im Krankenpflegeverein Ihrer Pfarrei! 

Wir informieren Sie aber auch gerne unverbindlich über 
diese Arbeit. Information oder Anmeldung bei Herrn Gerhard 
Binder unter Tel.-Nr. 08462-94292114

IG Bau OV Berching-Dietfurt-Freystadt
Einladung an alle Mitglieder, Ehe-, Lebenspartnerinnen und Interes-
sierte zur Neujahrsversammlung am Sonntag, den 6. Januar 2019 
um 14 Uhr in Berching im Gasthaus Krone (Brauereigasthof Schuller). 

Für sozialpolitische Fragen steht uns unser ehemaliger Gewerk-
schaftssekretär Reinhard Peter zur Verfügung. 

Josef Kraus
OV Vorsitzender

Südbayerische Meisterschaften im 
Tischtennis in Beratzhausen
Mit neun Spielerinnen trat der TSV Berching am Sonntag bei den 
Südbayerischen Einzelmeisterschaften im Tischtennis an. Erfreulicher 
Weise hatte die Berchinger eine kurze Anfahrtsstrecke nach Be-
ratzhausen und die Mädels waren mit insgesamt fünf Trainern 
perfekt bei den Spielen betreut. 

Bei den Schülerinnen A starteten für Berching die Bezirksmeisterin 
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Nelly Koller und Johanna Herler. Nelly musste nach dem ersten Match 
leider verletzungsbedingt aufgeben, so dass eine der Hoffnungen 
Berchings schon früh aus dem Rennen ging. Johanna hatte eine 
schwere Gruppe erwischt und konnte ihren Gegnerinnen in der 
Vorrunde kaum Paroli bieten. Jedoch kämpfte sie im Hauptfeld von 
Spiel zu Spiel erfolgreicher, verlor ihre ersten Platzierungsspiele zwar 
knapp in 4 und 5 Sätzen und siegte am Ende versöhnlich in 3 Sätzen 
und schaffte Platz 13.

Bei den Mädchen starteten Magdalena Leidl, Larissa Trommer und 
Bezirksvizemeisterin Jule Koller. Während Magda in ihrer schwierigen 
Gruppe mit einem Sieg und zwei Niederlagen die Spiele um Platz 1 
- 8 nicht erreichte, aber in der Platzierungsrunde hervorragend 
kämpfte und am Ende einen 11. Platz erreichte, schafften Larissa und 
Jule den Sprung unter die ersten 8. Beide gewannen in der Haupt-
runde ihr erstes Spiel und trafen im Achtelfinale aufeinander. Larissa, 
die bei der Bezirksmeisterschaft Jule unterlag, konnte diesmal die, 
durch Erkältung angeschlagene Teamkollegen klar in 3 Sätzen hinter 
sich lassen. Im Spiel um den Einzug ins Halbfinale scheiterte Larissa 
und belegte am Ende einen hervorragenden 6. Platz. Jule erreichte 
trotz Erkältung einen ebenfalls beachtlichen 8. Platz.

Bei den Schülerinnen B starteten 
Anna Geiler, Laura Simon, Finja 
Stephan und Bezirksmeisterin 
Emely Wolfrum. Während Laura 
sich zu sehr unter Druck setzte 
und einen für ihre Verhältnisse 
eher mäßigen Turniertag mit 
Platz 15 absolvierte, kämpfte 
Anna in der Hauptrunde erfolg-
reicher und belegte einen zufrie-
denstellenden 12. Platz. Die 
beiden Spitzenspielerinnen des 
TSV marschierten ohne Satzver-
lust durch die Vorrunde und ar-
beiteten sich von beiden Seiten 
durch die Hauptrunde, wobei 
lediglich Emely im Halbfinale einen Satz gegen Mayer aus Feldkirchen 
abgab, während Finja, die ebenfalls gesetzte Spielerin Hilscher aus 
Kolbermoor mit 3:0 klar aus dem Halbfinale warf. So trafen im 
Endspiel der Südbayerischen Meisterschaft die gleichen Spielerinnen 
aufeinander, die schon die Oberpfalzmeisterschaft unter sich klärten 
– zur Freude nicht nur der Berchinger Trainer, sondern auch Bezirks-
jugendwart Pfeffer freute sich über dieses Endspiel. Diesmal hatte 
Finja Stephan die Nase vorn und besiegte ihre Mannschaftskollegin 
und Freundin Emely. Ein Wermutstropfen bleibt den Berchinger 
Trainern jedoch, da ihre beiden Mädels am Wochenende der Baye-
rischen Meisterschaft mit der Schule zum Skikurs fahren und ´da-
durch dieses Mal die Bayerische Meisterschaft ohne Beteiligung 
Berchinger Tischtennisspieler stattfinden wird.

Erfreulich war, dass Berching mit neun Spielern im Teilnehmerfeld 
am stärksten vertreten war.

Hechtonia Berching informiert!
Anbei die Termine 
für die Saison 2018/ 2019

12.01.2019	 Eröffnungsball der Hechtonia 
Berching mit der Band „Cherry Pink“

	 Kartenvorverkauf an folgenden Terminen:
	 Samstag 08.12.2018 13 Uhr bis 15 Uhr Europahalle
	 Donnerstag 27.12.2018 18 Uhr bis 20 Uhr Europahalle
	 Freitag 11.01.2019 16 Uhr bis 18 Uhr Europahalle

20.01.2019	 Großes Gardetreffen in der Europahalle

26.01.2019	 Kinderfasching der Hechtonia in der Europahalle mit 
„Rodscha aus Kambodscha und Tom Palme“ 

09.02.2019	 1. Kindergardetreffen in der Europahalle

03.03.2019	 Traditioneller Faschingsumzug
	 Anmeldungen ab 01.12.2018 unter www.hechtonia.

de / info@hechtonia.de 

04.03.2019	 Rosenmontagsball in der Europahalle mit der Band 
„die Rottaler“

	 Kartenvorverkauf an folgenden Termin:
	 Sonntag 20.01.2019 16 Uhr bis 19 Uhr Europahalle
	 Samstag 09.02.2019 14 Uhr bis 16 Uhr Europahalle
	 Mittwoch 27.02.2019 18 Uhr bis 20 Uhr Europahalle

06.04.2019	Kabarett mit dem neuen Programm von „Da Huawa 
da Meier und I“ in der Europahalle

	 Kartenvorverkauf ab November in der Sparkasse 
Berching und unter info@hechtonia.de oder unter 
www.dahuawadameierundi.de

Wir freuen uns auf Euer Mitwirken und Euren Besuch!

Eure FG Hechtonia Berching e.V.
www.hechtonia.de

Zum 12. Nikolausturnier ging es am 9.12. 
wieder einmal nach Weiden in der Oberpfalz
6 Jungs aus der U10 und 2 Mädel aus der U12 waren mit dabei. Als 
Erststarter Simon Karl und unser Nesthäkchen Korbinian Neuner. 
Auf seinem Zweiten Turnier Samuel Braun und als mehr oder weni-
ger „alte Hasen“ Valentin Weiß und Jonas und Fabian Jockel. 

In der U12 war es das letzte Turnier für Sarah Kühberger und Phillipp 
Landes, die beide nächstes Jahr in die U15 wechseln. Helena Weiß 
bleibt noch ein Jahr in der U12. Die Ergebnisse waren vom allerfeins-
ten. Nicht nur das alle Kids richtig Kampfgeist zeigten, nein auch eine 
Wette muss noch beglichen werden, die Phillipp Landes mit seinem 
Vater laufen hatte. Ein erster Platz und Vater Hubert fängt im neuen 
Jahr auch aktiv mit Judo an.

Die Ergebnisse im Einzelnen:

GOLD: Sarah Kühberger (Berching), Phillipp Landes (Berching) und 
Fabian Jockel (Mühlhausen).

SILBER: Samuel Braun (Mühlhausen), Jonas Jockel (Mühlhausen), 
Valentin und Helena Weiß ( Berching).

Simon Karl (Mühlhausen) und Korbinian Neuner ( Berngau) ganz 
hochverdient BRONZE.

Für alle: 
Viel Erfolg für die U15 am 13. Januar in Sulzbach-Rosenberg und 
die U10 und U12 am 27. Januar in Tiefenbach

Kata Lehrgang beim SV Mühlhausen
Wie nahezu alle Jahre fand auch in diesem Jahr wieder ein Kata 
Lehrgang beim SV Mühlhausen statt.

Ca 20 Jugendliche und Erwachsene hatten am Samstag, den 1. 
Dezember den Weg zum SVM Dojo gefunden, um sich dort den 

links Finja Stephan – rechts Emely 
Wolfrum – (Foto von E. Merkle-Wudi)
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letzten Feinschliff zur anstehenden Gürtelprüfung zu holen. Einige 
Andere waren zum ersten Kennenlernen der Kata gekommen, oder 
um als Trainer das aktuelle Prüfungsprogramm für sich up-zu-daten.

Aus der gesamten Oberpfalz, und sogar vom Rekordmeister TSV 
Abensberg waren die Athleten angereist um sich vom Kata Team 
der Oberpfalz, dem Prüfungsbeauftragten Thomas Kraus und 
Partnerin Andrea Hofmann ( beide mehrfache Starter bei Deutschen 
und internationalen Meisterschaften) sowie Stefan Bolleininger 
(4.DAN , Mitglied des DAN-Prüfungsausschuss Bayern) den letzten 
Feinschliff für die anstehenden Prüfungen geben zu lassen.

Vom SV Mühlhausen waren Yvonne Jockel, Leonie Bierschneider 
und Alexander Brauer als Kata Neulinge dabei. Für Trainer Mathias 
Brinkmann war es eine willkommene Chance sich wieder einmal in 
der Kata weiterzubilden, um den eigenen Vereinsathleten aktuelles 
und fundiertes Wissen und Können zu vermitteln.

Jigoro Kano (Begründer der Kampfsportart Judo) nannte bereits vor 
knapp 140 Jahren drei vorrangige Ziele der Judo-Ausbildung: 

•	 Training des Körpers 

•	 Lernen, wie man einen Gegner besiegt und 

•	 Erlernen eines angemessenen Verhaltens und Entwickeln guter 
Manieren.

Diese Ziele sind, obwohl schon so alt, zeitloser denn je.

Die sogenannte Kata ist eine der drei Säulen des Judo und bedeutet 
ins Deutsche übersetzt, Form. Besagte drei Säulen kann man mit 
dem Deutschunterricht aus der Schule erklären.

•	 Kata (Form) ist ähnlich dem Schönschreiben im Unterricht

•	 Randori (der Übungskampf) geht in den Bereich des Diktates. 
Gewinner des Randori ist derjenige der der seinen Partner die 
Chance gibt seine Techniken zu proben.

•	 Shiai (Wettkampf) den Fairen sportlichen Zweikampf, oder um 
im Schulbild zu bleiben, der Aufsatz, bei dem alle vorher ge-
lernten Fähigkeiten eingesetzt werden.

In der 8- bis 10-jährigen Regelausbildung bis zum 1. DAN durchläuft 
der Judoka 8 Gürtelstufen die seine körperlichen, geistigen und 
sozialen Fähigkeiten schulen.

In der Grundausbildung werden die grundlegenden Fähigkeiten, 
wie Fallen aus allen Situationen, Rollen um alle Achsen, sowie ein 
Bodenturnprogramm, das manche Turnriege erblassen lässt, ge-
schult.

In den letzten drei Gürtelstufen, um im Schulbild zu bleiben den 
weiterführenden Schulen, 3.Kyu (grün), 2.Kyu (Blau) und 1.Kyu 
(Braun) werden dann auch einzelne Elemente aus der Nage-No-
Kata geprüft.

Weiterhin werden natürlich die technischen und taktischen Fähig-
keiten geschult um auf diversen Wettkämpfen diese dann auch zu 
probieren.

Blutspendetermine 2019
Im Jahr 2019 finden fünf Blutspendetermine in der Grund- und 
Mittelschule Berching, jeweils von 16.00 – 20.30 Uhr statt:

Montag, 25.02.19	 Montag, 23.09.19

Montag, 20.05.19	 Montag, 25.11.19

Montag, 22.07.19

Alle Spender benötigen ihren Blutspendeausweis und einen amt-
lichen Lichtbildausweis wie Personalausweis, Reisepass oder Führer-
schein (jeweils das Original). Bei Erstspendern genügt ein amtlicher 
Lichtbildausweis.

Landeskirchliche Gemeinschaft Hofen & 
Jugend „Entschieden für Christus“ (EC) 
Sulzbürger Str. 4, 92360 Mühlhausen/Hofen, 
www.lkg-hofen.de und www.ec-hofen.de

Kontakt: Johannes Lehnert, Tel. 09185/377 
oder prediger@lkg-hofen.de

Die aktuellsten Termine und Veranstaltungen 
finden Sie auf unserer Homepage.

Gottesdienste (parallel Kindergottesdienst):

01.01., 14:00 Uhr	 Neujahrsstunde

06.01., 09:30 Uhr	 „Besuch von Astrologen“ (Mt. 2,1-12)

20.01., 10:00 Uhr (!)	Abschluss Gottesdienst der Allianz Gebets
woche im Klostersaal in Neumarkt

	 Predigt: Pastor Florian Fürst

27.01., 14:00 Uhr 	 „Du hast Die Wahl“ (5.Mose 30,11-20). Mit 
Abendmahl.

Besondere Termine: 

Samstag, 12. Januar um 10:00 Uhr
Weißwurstfrühstück für Männer

Als Interviewgast ist Richter Rainer Würth 
vom Amtsgericht Neumarkt eingeladen. 
Ort: LKG Hofen, Sulzbürger Straße 4, 92360 Mühlhausen.
Der Eintritt ist wie gewohnt frei! 

Internationale Gebetswoche der 
Evangelischen Alllianz 
13.-20. Januar 2019 zum Thema: „Einheit leben lernen“
https://www.allianzgebetswoche.de/allianzgebetswoche2019/.

Montag, 14, Januar, 19:00 Uhr: Christuskir-
che Neumarkt: Ökumenisches Friedensgebet

Dienstag, 15. Januar, 20:00 Uhr: LKG Hofen, 
Predigt: Karin Heimerl

Mittwoch, 16. Januar, 20:00 Uhr: Kapelle im 
Klinikum NM, Predigt: Pastor Ulrich Wosylus

Donnerstag, 17. Januar, 20:00 Uhr: FeG NM, 
Predigt: Johannes Lehnert 

Samstag, 19. Januar, 20:00 Uhr: Ecclesia NM: Youth Night!, Predigt: 
Benjamin Hill

Sonntag, 20. Januar, 10:00 Uhr: Klostersaal NM: Abschlussgot-
tesdienst. Parallel dazu Kindergottedienst. Im Anschluss herzliche 
Einladung zu Kaffee und Kuchen! Predigt: Pastor Florian Fürst

Teenkreis:
freitags um 20.00 Uhr, Infos bei Matthias Mößel 09185/1052

Jungschar für Mädchen / Jungen ab 7J.:
samstags um 10.00 Uhr, Infos bei Kerstin Dolmer 09185/1579 und 
Johannes Bachhofer 09185/9229327 

Foto: Adrian Joze-
fowicz / pexels.com
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Seniorenkreis: 

Am 10.01.2019 um 14:00 Uhr trifft sich der Seniorenkreis im Haus 
der LKG Hofen. Infos bei Georg Stengel (09185/1063)

Über die verschiedenen Haus- sowie Gesprächskreise informiert 
das aktuelle Gemeinde-Info der LKG oder Prediger Johannes  
Lehnert (09185/377 bzw. prediger@lkg-hofen.de).

Jehovas Zeugen laden zu folgenden 
öffentlichen Vorträgen ein:
Sonntag, 6. Januar 2019
Thema: Eine loyale Versammlung unter der Führung Christi

Sonntag, 13. Januar 2019
Thema: Die Zerstörung der Erde wird von Gott bestraft

Sonntag, 20. Januar 2019
Thema: Warum nahm Jesus Leid und Tod auf sich?

Sonntag, 27. Januar 2019
Thema: Eingriffe Gottes – woran wirklich zu erkennen?

Die Vorträge finden jeweils um 9.30 Uhr im Königreichssaal in 
Beilngries, Drosselstr. 8 statt. 

Jeden Freitag um 19 Uhr finden im Königreichssaal ebenfalls 
Ansprachen mit biblischen Themen statt, sowie eine Betrachtung 
des Buches „Jesus – der Weg, die Wahrheit, das Leben“.

Der VdK Bayern informiert

VdK- Außensprechtag im Rathaus Berching
jeweils von 10.00 – 12.00 Uhr

15. Januar 2019.

Änderungen vorbehalten

Über die Arbeit und die Leistungen des VdK Bayern gibt die Kreis-
geschäftsstelle Neumarkt i.d.OPf., Ringstr. 1, (Tel. 09181/232100) 
gerne Auskunft.

Der VdK-Kreisverband Neumarkt i.d.Opf. und der Ortsverband 
Berching sind auch im Internet vertreten - www.vdk.de/kv-neumarkt 
(unter Ortsverbände anklicken).

Familienbündnis Berching

Ganztagsangebote an der  
Grund- und Mittelschule Berching
Die Grund- und Mittelschule Berching bietet für Grund- und Haupt-
schüler ein vielfältiges Betreuungs- und Förderangebot. Dieses 
Angebot umfasst:

•	 die Mittagsbetreuung für Grundschüler

•	 verlängerte Mittagsbetreuung für Grundschüler bis 15.30 Uhr

•	 offene Ganztagsbetreuung für Mittelschüler

•	 gebundene Ganztagsschule für Mittelschüler

•	 Bläserklasse Berching in der 3. und 4. Jahrgangsstufe

•	 täglich zwei warme Mittagsgerichte in der Mensa

Alle Betreuungsangebote werden mit staatlichen und städtischen 
Mitteln in hohem Maß gefördert.

Um den SchülerInnen der gebundenen Ganztagsschule ein vielfäl-
tiges und abwechslungsreiches Betreuungsangebot bieten zu 
können, werden interessierte und engagierte MitarbeiterInnen 
gesucht, die Workshops/Kurse in folgenden Bereichen anbieten 
können:

•	 Kreatives Gestalten 	 •	 Musik

•	 Hauswirtschaft	 •	 Schach

•	 Werken 	 • …	 •	 Sport

Die Workshops/Kurse umfassen ca. 6 x 1,5 Stunden und werden 
einmal wöchentlich von 14.00 Uhr bis 15.30 Uhr in einem Zeitraum 
von 6 Wochen abgehalten. Die Kursleitertätigkeit erfolgt als selb-
ständige freiberufliche Tätigkeit.

Nähere Auskünfte zu den Angeboten erhalten Sie an der Grund- und 
Mittelschule Berching, Frau Höffler, Tel. 08462-478.

Offene Hilfen
Der Dienst Offene Hilfen von Regens Wagner bietet Unterstützung 
an für Menschen mit Behinderung oder chronischer Erkrankung und 
ihre Angehörigen. Unsere Mitarbeiter beraten fachlich kompetent 
und nehmen sich Zeit für Ihre Anliegen und Fragen. 

Folgende Hilfen können von Betroffenen oder Angehörigen in 
Anspruch genommen werden:

•	 Beratung und Information
•	 Wir beraten und informieren rund um das Thema Behinderung

•	 Wir helfen bei der Klärung der Kostenübernahme und Finanzierung

•	 Wir beraten kostenlos

•	 Familienunterstützender Dienst (FUD)
	 Wir begleiten Menschen mit Behinderung und unterstützen 

ihre Familien, so wie sie es sich wünschen

•	 Freizeit- und Gruppenangebote 
	 Wir bieten Ausflüge, Reisen, Kurse und mehr. Unsere Angebote 

sind offen für Menschen mit und ohne Behinderung

•	 Ambulant betreutes Wohnen
	 Wir unterstützen Menschen mit Behinderung, selbständig in einer 

eigenen Wohnung zu leben

•	 Schulbegleitung/ Individualbegleitung
	 Wir unterstützen Schüler / Kinder / Studenten in Kindergarten, 

Schule und Studium

•	 Arbeitsassistenz
	 Wir unterstützen Menschen mit Behinderung direkt am Arbeits-

platz

Kontakt: Offene Hilfen Neumarkt-Süd, Regens Wagner Straße 10, 
92334 Berching/Holnstein, Telefon: 08460/18-182, Außenstelle 
Parsberg, Alte Seer Straße 2, 92318 Parsberg, Telefon: 09492/9547 
181, E-Mail: offene-hilfen-berching@regens-wagner.de
Internet: www.regens-wagner-holnstein.de  Unsere Angebote 
Offene Hilfen

Tel. 08467 80108-0 - Fax 08467 80108-20 - info@elektro-seber.de   
Im Hüttental 7 - 85125 Kinding/Haunstetten -  www.elektro-seber.de

Bewerbung bitte schriftlich!

Elektroniker/in mit Fachrichtung
Energie- und Gebäudetechnik

Monteur/in und Helfer/in

Wir suchen Dich!
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Nachbarschaftshilfe Berching -  
MobiCard-Verleih
Ihre Nachbarschaftshilfe Berching hält die MobiCard für den VGN 
-Verkehrsverbund Großraum Nürnberg für Sie zur Ausleihe bereit. 

Mit der MobiCard können Sie alle öffentlichen Verkehrsmittel wie 
Nahverkehrszüge, Busse, U-Bahn im gesamten VGN-Raum nutzen. 
Damit sind z.B. Fahrten von Berching nach Neumarkt und weiter 
nach Nürnberg, Bayreuth, Bamberg, Ansbach, Rothenburg/Tauber, 
Treuchtlingen, Amberg usw. möglich. 

Die Mobi-Card kann benutzt werden

•	 Mo-Fr ab 9 Uhr

•	 an Wochenenden und an Feiertagen rund um die Uhr von

- 1 bis 6 Personen (max. 2 ab 18 Jahre) 

- 2 Fahrräder anstelle von 2 Personen (für jedes weitere Fahrrad 
lösen Sie eine Einzelfahrkarte „Kind“) 

- 1 Hund fährt gratis mit.

Zur Reservierung und Ausleihe der MobiCard rufen Sie Optik Eichin-
ger, Bahnhofstr.9 in Berching an, Tel. 08462-2215, mobil 0171-176 
56 93. Wir bitten um Ihre freiwillige Spende (Vorschlag E 5 pro Tag).

Rufbus für den Raum Berching für Jung und Alt
Die Rufbuslinien 529.1 – 529.4 verbinden fast alle Ortsteile der 
Großgemeinde mit Berching und das zu Zeiten, in denen normaler-
weise kein Bus fährt (auch in den Ferien): mehrmals täglich hin und 
zurück (Montag-Freitag). Außerdem bietet der Bus günstige Um-
steigemöglichkeiten zur Rufbuslinie 593 nach Freystadt und zur 
Regionallinie 515 nach Neumarkt. 

Der Rufbus fährt nur auf telefonische Vorbestellung bei der Fahr-
wunschzentrale Omnibusverkehr Franken unter Tel. 09181 / 9040498 
oder online unter www.fahrtwunschzentrale.de - spätestens 1 
Stunde vor Fahrtbeginn buchen. Fahrten vor 8.30 Uhr sind am 
Vortag bis 17.30 Uhr zu buchen.

Es gelten die allgemeinen VGN-Busfahrpreise.

Fahrpläne und weitere Informationen können dem Rufbus-Flyer 
(liegen im Rathaus und im Tourismusbüro aus) entnommen werden, 
im Internet www.vgn.de oder beim Landratsamt Neumarkt  
Tel. 09181 470-112.

Beratungs- und Koordinierungsstelle  
für Demenzerkrankungen
Caritas-Sozialstation Neumarkt e.V., Friedenstr. 33, 92318 Neumarkt 
Fr. Gisela Stagat und Fr. Sonja Larisch, gerontopsychiatrische Fach-
kräfte, Sprechstunde: Donnerstags von 09.00 - 11.00 h oder nach 
Vereinbarung, Tel.: 0152/53240402, Tel. 09181/4765-0, Email: 
sonja.larisch@caritas-neumarkt.de

BRK Neumarkt
Öffnungszeiten Kleiderkammer

Mittwoch:	 10.30 Uhr bis 15.00 Uhr
Donnerstag:	 10.30 Uhr bis 16.00 Uhr

Klägerweg 9, 92318 Neumarkt 

Senioren-Nachmittag 
Am Dienstag, den 22. Januar 2019 ab 14Uhr im Caritas Senioren-
heim, werden wir einen Senioren-Nachmittag für die Großgemein-
de Berching durchführen. 

Bei Musik zum Mitsingen und Unterhaltung, dazu Kaffee und Kuchen, 
wird diese Sitzweil sicher wieder ein schöner Nachmittag werden.

Wir hoffen auf viele Besucher.

Ball der Begegnung 2019
Regens Wagner Holnstein lädt zum Fasching in Berching ein

Wie jedes Jahr feiert auch dieses Mal Regens Wagner Holnstein wieder 
den Fasching in Berching. Am Freitag, den 25.01.2019, findet ab 17.30 
Uhr der „Ball der Begegnung“ in der Europahalle statt. Und weil es ein 
Ball der Begegnung ist, laden wir hiermit die gesamte Bevölkerung der 
Gemeinde Berching ein, an diesem Erlebnis teilzuhaben.

Auch dieses Jahr dürfen wir wieder, die Berchinger Faschingsgarde 
„Hechtonia“ als Hauptattraktion vorstellen. Neben deren artistischen 
Showeinlagen wird uns zudem eine Live-Band mit tanzbarer Musik 
versorgen. Für das leibliche Wohl wird natürlich ebenfalls bestens 
gesorgt. – Der Eintritt ist natürlich frei!–

Wir freuen uns auf Sie und wünschen ihnen noch eine schöne Fa-
schingszeit.

Herr Richard Theil
Gesamtleiter, Regens Wagner Holnstein

Zertifikat mit Zukunft
Mit einem Gläschen Sekt und viel 
Strahlen in den Gesichtern wurde 
in den Holnsteiner Werkstätten auf 
ein freudiges Ereignis angestoßen. 
Ab sofort darf sich Frau Monika 
Gassner „zertifizierte Betreuungs-
kraft“ nennen und auch tätig sein. 
Nach einer vierteljährigen Ausbil-
dung im Bfz Neumarkt legte sie nun 
ihre Prüfung ab und bestand sie mit 
Bravour. Die Unterrichtsinhalte 
reichten von Pflege, Erste Hilfe, 
Rechtslehre, bis hin zu Hauswirt-
schaft und Kommunikation. Der 
Schwerpunkt der Ausbildung lag in 
der Betreuung von Menschen mit 
dementen Erkrankungen. 

Monika Gassner ist seit 2016 im Caritas-Seniorenheim St. Franziskus 
in Berching als Hilfskraft tätig. Neben ihrer Beschäftigung in der 
Wäscherei der Holnsteiner Werkstätten wird sie nun an zwei Tagen 
in der Woche als qualifizierte Betreuerin im Seniorenheim tätig sein. 
Der Leiter der Werkstätten Franz Hausner gratulierte Frau Gassner 
zu ihrer bestandenen Prüfung. „Alle Mühe hat sich gelohnt“, so 
Frau Gassner und bedankte sich bei den Fachdiensten der WfbM, 
Andrea Haas und Markus Moosburger, welche sie bei den Vorbe-
reitungen auf die Prüfung begleitet haben. „Jetzt kann ich den äl-
teren Menschen noch besser zur Seite stehen und sie unterstützen. 
Darauf freue ich mich sehr“.

Storchennest e.V. Berching / 
Kleinstkinderbetreuung
Das Storchennest Berching bietet jeden Mittwoch und Freitag, jeweils 
von 8:00 bis 12:30 h im Pettenkoferhaus Berching eine Kleinstkin-
derbetreuung durch qualifizierte Tagesmütter.

Informationen und Voranmeldung unter Tel. 0175 / 7269437

Foto: Franz Hausner
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Momentan kann das Büro in Berching nicht genutzt werden. 
Wir sind dennoch jederzeit telefonisch erreichbar und 

kommen gerne zum Hausbesuch.

24. Februar 2016

Surhax‘n und Ripperl-Essen
6,50 Euro

9. Februar 2016

Schaschlik- und Goggerlessen

10. Februar 2016

Fischessen

09.01.2019  
Schaschlik- und Goggerlessen 

Reservierung erwünscht

20.01.2019 
Hausessen

23.01.2019 
Ripperl- und Surhaxenessen

Herzlichst lädt ein: Familie Schuller

Schutzengel für alle Felle
Tierschutz Oberpfalz e. V.

Flurstraße 28 | 92360 Mühlhausen
Tel.: 0152 07641999
schutzengelfuerallefelle@aol.com
www.schutzengel-fuer-alle-felle.net

Große Auswahl
Ab 8. Januar – Kinderkostüme ab 7,99 

Perücken, Hüte, Schminke – und vieles mehr...

BERCHING

Reichenauplatz 1 • 92334 Berching

Närrisch feiern –

Tolle Tage
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Seniorenrat der Stadt Berching
Bericht vom Wandern der Senioren – Berching.

Am Donnerstag, den 13. Dez. unternahmen wir ab der Europahalle 
eine Winterwanderung rund um Berching. Anschließend kehrten 
wir im Café Plank in Berching am Rathaus zu einem gemütlichen 
Beisammensein ein.

Der Seniorenrat der Stadt Berching

Mutter-Kind-Gruppe Berching

18. Berchinger Nachtbasar
Der 18. Berchinger Nachtbasar der Mutter-Kind-Gruppe findet 
am 15.03.2019 von 19:30 - 22:00 Uhr in der Europahalle in Berching 
statt. Angeboten wird alles rund ums Kind, von Baby-und Kinder-
bekleidung Gr. 56 bis 176 für die Frühlings- und Sommersaison über 
Babybedarf und –zubehör bis Sportartikel, Bücher und Spielwaren. 
Natürlich gibt es wieder unser beliebtes All-you-can-eat Buffet.

Wir arbeiten mit dem Barcode-System von easyBasar. Dazu muss 
sich jeder Verkäufer, der noch nicht bei easyBasar registriert ist, 
erstmal Online registrieren und danach eine Basarnummer vom 
Berchinger Nachtbasar anfordern. Die Nummernfreigabe für 
Verkäufer erfolgt am Freitag, 01.02.19, um 17.00 Uhr.

Weitere Infos unter www.mkg-berching.de

Warenannahme: Fr., 15.03.19 von 14:30 - 16:00Uhr. Rückgabe/
Auszahlung: Sa., 16.03.19 von 13:00 -13:30Uhr.

Kindergarten und Kinderkrippe

in Berching

Neuer Kursstart Frühjahr 2019

Für	 Babymusikgarten:	 Montag, 11. Februar, 10.30 Uhr
		  (3- 18 Monate)

Für	 Musikgarten Phase 1:	Montag, 11. Februar, 8.30 und 9.30 Uhr
		  (18 Monate – 3 Jahre)

		  Freitag, 15. Februar, 16.00 Uhr

Für	 Musikgarten Phase 2:	Freitag, 15. Februar, 15 Uhr
		  ( 4– 5 Jahre)

im Caritas- Seniorenheim, St. Franziskus, Klostergasse 3, 92334 Berching

Bei weiteren Fragen melden Sie sich bitte bei Anja Scharpf, 
Telefon: 08462/905260, E-Mail: anja@scharpf.info

Einladung zum Tag der offenen „Krippen“-tür
Am Samstag, den 23. Februar 2019 bietet die Kinderkrippe St. 
Josef (Sollngriesbacher Str. 2, Berching) von 10.00 - 12.00 Uhr allen 
Interessierten die Möglichkeit die Einrichtung zu besichtigen, kennen 
zu lernen und sich über die Kleinkindbetreuung zu informieren.

Auf Ihr Kommen freut sich das St. Josef Krippenteam

Kindergarten St. Georg/Pollanten
Am Montag, den 14., und Dienstag, den 15. Januar 2019, 
können die Kinder für das Kindergartenjahr 2019/20 angemeldet 
werden. Auch Eltern, deren Kind erst im Laufe des Jahres 3 wird, 
bitte anmelden. Kommen Sie an diesen Tagen mit Ihrem Kind und 
dem gelben Vorsorgeheft zwischen 9:00 Uhr und 14:00 Uhr vorbei 
und schauen Sie sich unsere Einrichtung an.

Jugend

Evangelische Jugend im 
Dekanatsbezirk Neumarkt

Hallo Mädels, hallo Jungs 

hier gibt’s die Vorschau der Termine für die kommenden Veranstal-
tungen. Herzliche Einladung dazu!

Ökumenischer Kreuzweg der Jugend

am 05. April um 19:00 in Neumarkt. Der genaue Ort wird noch 
bekannt gegeben.

Kinder-Osterfreizeit 2019

Für 7 bis 10-Jährige (ab der 1. Klasse) vom 14. bis 18. April in Gra-
fenbuch: Basteln, Fußball, Spiele, spannende biblische Geschichten 
und Abenteuer erwarten Euch! Anmeldeschluss: 03. März. Der Preis 
beträgt 110,00 E, für jedes weitere Geschwisterkind 100,00 E.

37. Deutschen Evangelischen Kirchentag

Eine Fahrt zum 37. Deutschen Evan-
gelischen Kirchentag vom 19. – 
23. Juni 2019 nach Dortmund 
unter dem Thema „Was für ein Vertrauen“ gibt es für Jung (ab 
16 Jahre) und Alt. Unter dieser Losung werden 100.000 Menschen 
in Dortmund zum Deutschen Evangelischen Kirchentag erwartet. 
2.000 Veranstaltungen – Open-Air-Konzerte, Kabarett, Bibelar-
beiten, Gottesdienste, Podien, Workshops und Diskussionen - mit 
vielen prominenten Gästen zu Themen wie Migration, Digitalisie-
rung, sozialer Teilhabe und Europa warten darauf entdeckt zu 
werden. Der Kirchentag ist ein Fest der Begegnung: Hier kommt zur 
Sprache, was den Menschen unter den Nägeln brennt. Er ist ein Ort, 
um miteinander zu reden, zu beten und ausgelassen zu feiern! 
Dabei sein lohnt sich! Wer beim Kirchentag vom 19. bis 23. Juni 
2019 teilnehmen möchte, sollte mit der Anmeldung nicht zu lange 
warten. Ein Bus hält dazu am Autohof Neumarkt. Anmeldeschluss: 
27. Februar 2019; Anmeldungen gibt es ab sofort!

Der Dekanatskindertag findet am 18. Mai in Mühlhausen von 10.00 
Uhr – 16.30 Uhr für alle Kinder ab der 1. Klasse bis einschl. 12 Jahre 
aus dem gesamten Dekanatsbezirk (Landkreis) Neumarkt statt. 

Jugend-Sommerfreizeit

Jugend-Sommerfreizeit in Griechenland für 13 – 17-Jährige 
vom 13. bis 28. August: Fun, Action, Busausflüge, Gespräche über 
Gott und die Welt stehen u.a. auf dem Programm. Mit Bus und 
Fähre werden wir von Mühlhausen aus den Campingplatz Meta-
morfosi auf der Halbinsel Chalkidiki in Griechenland erreichen. Wir 
übernachten dort in Bungalows. Anmeldeschluss: 8. Juli, Preis: 
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Maria-Hilf-Straße 72 
92334 Berching 
Tel.: 0 84 62/20 01-0 
www.fuchs-systembau.de

Die FS-Fuchs Systembau GmbH bietet als mittel-
ständische Baufirma seinen Auftraggebern Qualität 
und Kompetenz in allen Bereichen des Bauens an: 
Ob Gewerbe- oder Kommunalbauten, ob Mehr-
familien- oder Einfamilienhäuser, ob Sanierung 
eines Bestands oder Außenanlagen:

Unser Service ist so individuell wie Ihre 
Bedürfnisse.

Hierbei setzen wir uns neben den traditionellen  
Hochbau-Geschäftsfeldern Rohbau und Schlüssel-
fertiges Bauen als Komplettanbieter im Bereich  
Beraten – Planen – Bauen von unserem Wett-
bewerb ab.

Maria-Hilf-Straße 72 
92334 Berching
Tel.: +49 (0) 84 62 / 20 01 - 0
www.fuchs-systembau.de
info@fuchs-systembau.de

FS-Fuchs
Systembau GmbH

  Umbauten
  Neubauten
  Sanierung 
  Putzarbeiten 
  Erdarbeiten 
  Außenanlagen 
  Entwässerungen und Kanalarbeiten, 

   Zisternenbau 
  Natursteinarbeiten 
  P� asterarbeiten 

Ausführung sämtlicher Baumeisterarbeiten 
für den Hoch- und Tiefbau

Halberauweg 15
92334 Berching
Tel. 08462 9521380

Fax 08462 9521378  
info@hofmann-bau-gmbh.de    
www.hofmann-bau-gmbh.de 

HOLZHOLZ
HACKSCHNITZEL
H U N D S D O R F E R

WÄRME AUS DER HEIMAT
PRODUKTION VOR ORT

Wallnsdorf E 13 | 92334 Berching
Telefon 0171 / 9345289

HOLZ 

SPANGLER GMBH     Altmühlstr. 13     D - 92345 Dietfurt / Töging

SPANGLER ist ein mittelständisches Familienunternehmen und  
realisiert Automatisierungslösungen für Kunden aus  verschiedenen  
Branchen und Industrien weltweit.               

    140 Mitarbeiter            über 35 Jahre internationale Erfahrung

Mitarbeiter techn. Einkauf

Mitarbeiter Ausgangskontrolle 

Wir suchen ab sofort (m/w/d):

Detaillierte Beschreibungen zu den ausgeschriebenen Stellen unter:  
www.spangler-automation.de/karriere/fachkraefte

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
Frau Cornelia Hofmann, karriere@spangler-automation.de
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645,-- E (JuleicainhaberInnen 625,-- E) Im Freizeitpreis sind die 
Fahrt incl. Fähre, Übernachtungen, Vollverpflegung ab Griechenland, 
Ausflüge und Betreuung enthalten.

Kinder-Somemrfreizeit

Kinder-Sommerfreizeit für 9-12-Jährige vom 31. August bis 05. 
September 2019 in Grafenbuch: Action, Spiel, Spaß, Kreativität, 
Nachtwanderung, Lagerfeuer und spannende Geschichten erwarten 
euch im alten Forsthaus Grafenbuch. Preis: 120,-- E, für jedes 
weitere Geschwisterkind 110,-- E. 

Infos und Anmeldungen zu allen Veranstaltungen gibt es in 
der Geschäftsstelle der Evang. Jugend im Dekanatsbezirk Neumarkt 
bei Dekanatsjugendreferentin Ruth Bernreiter, Kapuzinerstr. 4, 92318 
Neumarkt, Tel.: 09181 46256-114, Fax: 46256-159, E-Mail: ej.de-
kanat-neumarkt@elkb.de, www.ejdnm.de.

Schule

Die Stadt Berching sucht 
zum nächst möglichen Zeitpunkt

einen Mitarbeiter (m,w,d) 
für die Mensa
der Grund- und Mittelschule Berching auf Minijob-Basis. 

Die Arbeitszeit beträgt ca. 3 Stunden pro Tag an zwei Tagen in der 
Woche. 

Die Aufgabenschwerpunkte liegen in der Aufbereitung und Ausga-
be des angelieferten Mittagessens, sowie Spül- und Aufräumarbei-
ten in der Mensa.

Sie arbeiten gerne im Team, sind zuverlässig und haben Freude im 
Umgang mit Kindern? Dann schicken Sie uns Ihre Bewerbung 
an die Stadt Berching, Pettenkoferplatz 12, 92334 Berching oder 
per Mail an info@berching.de .

Ferienbetreuung Buß- und Bettag
In Bayern ist der Buß- und Bettag kein gesetzlicher Feiertag mehr, 
sondern ein ganz normaler Arbeitstag. Schulen in Bayern bleiben 
aber geschlossen. Die Grundschule Berching bietet an diesem Tag 
eine Betreuung für die Schulkinder von 7:30 Uhr – 15:30 Uhr an.

Und so haben wir diesen Tag gestaltet:

Nach dem gemeinsamen Frühstück ging es direkt in die Turnhalle. 
Dort konnten wir uns richtig austoben. Selbstverständlich durften 
Gemeinschafts- und Bewegungsspiele nicht fehlen.

Vielen Dank dem Caritas- Team im Seniorenheim, das uns immer so 
herzlich bei sich aufnimmt und für uns ein leckeres Mittagessen kocht.

Im Snoezelenraum kamen wir in den Genuss von Klangschalentönen, 
visuellen Effekten wie Wassersäulen und Sternenhimmel. In beque-
men und beheizten Sitz- und Liegelandschaften verbrachten wir 
einige Zeit mit entspannen und träumen.

Anschließend besuchten wir Familie Kienlein. Luca und Fabian zeigten 
uns den Lebensraum von ihren Kaninchen, ihren Hühnern und Fa-
sanen. Im Außengelände durften wir die scheuen Ziegen füttern. Das 
war ein Spaß!

Vielen Dank allen, die eine so kurzweilige Ferienbetreuung möglich 
machen! Ab 2019 bietet die Stadt Berching für die Ferienbetreuung 
einen Geschwisterrabatt an. Für genauere Information steht 
Ihren Iris Müller unter der Telefonnummer 08462/ 9529880 gerne 
zur Verfügung.

Erste Hilfe Projekt am 22. und 23. 11. 2018
Am 22. und 23. November fand an unserer Schule ein 2- tägiges 
Erste Hilfe Projekt statt. Ziel war es, bei den Schülern eine positive 
Grundeinstellung zum Helfen zu wecken und ihnen darüber hinaus 
Erste Hilfe Kenntnisse zu vermitteln. An verschiedenen Stationen 
konnten die Kinder praktische und theoretische Erfahrungen sammeln.

Frau Karin Schuster, Lehrerin für Pflege, betonte, dass Trösten auch 
Erste Hilfe ist, übte mit einzelnen Gruppen wie man ein Pflaster richtig 
anbringt, das Absetzen eines Notrufs oder die stabile Seitenlage. Unser 
Hausmeister Markus Lengenfelder, selbst aktiver Feuerwehrler, er-
klärte im Feuerwehrhaus die wichtigen Aufgaben der Feuerwehr, 
die Ausstattung des Feuerwehrautos und beantwortete geduldig 
alle Fragen der interessierten Kinder.

Ein weiteres Highlight war die genaue Inspektion eines Krankenwa-
gens. Notfallsanitäter Oliver Finsterer gab einen Einblick in die 
Notfallmedizin. Er zeigte den Schülern wichtige Utensilien der 
Erstversorgung wie Krankenliege, Beatmungsgerät oder tragbares 
EKG. Beeindruckend war auch ein riesiger Rucksack mit Spritzen, 
Kanülen , Infusionen und verschiedenen Medikamenten.

Auch Herr Finsterer wurde mit Fragen gelöchert, die er sehr aus-
führlich und kindgerecht beantwortete. Er betonte immer wieder, 
wie wichtig es für den Patienten sei, das Gefühl zu haben, nicht 
alleine zu sein.

Im Klassenzimmer wurden den Schülern außerdem Filme zum 
Thema „Erste Hilfe“ gezeigt. Auch eine Lektüre zum Thema wurde 
im Unterricht behandelt. 

Insgesamt sollte den Schülern an den verschiedenen Stationen klar 
gemacht werden, dass Verantwortung für den Mitmenschen sehr 
wichtig ist. Vielleicht ist es gelungen, Ängste abzubauen und die 
Kinder zu ermutigen und befähigen im Notfall zu helfen z.B. mit 
dem Absetzen eines Notrufes.

Herzlichen Dank an alle, die zum Gelingen dieser beiden besonde-
ren Schultage beigetragen haben.
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Autorenlesung an der Grundschule Holnstein
Autorenlesung zum bundesweiten Vorlesetag

Zum bundesweiten Vorlesetag wurde die Autorin und Tierpsycho-
login Patricia Hailand aus Staufersbuch an die Grundschule Holnstein 
eingeladen.

In zwei Lesungen stelle sie zuerst der 1. und 2. Klasse, dann der 3. 
und 4. Klasse ihren Kinder- und Jugendroman „Frieda – Verstehen 
ist alles“ vor. Zu Beginn ihres Vortrages sprach Patricia Hailand über 
die Bedeutung des Lesens und dessen Bedeutung für die Entwicklung 
von Fantasie. Lesen sei wie „fernsehen im Kopf“ erklärte die Autorin 
den Kindern. Als Nächstes erläuterte Frau Hailand, wie sie überhaupt 
auf die Idee kam, ein Buch zu schreiben. „Eine Wolke im Kopf“ 
hätte sie gehabt, was so viel heißt wie – sie wollte schon immer etwas 
schreiben, war sich aber noch nicht so ganz im Klaren, worüber sie 
schreiben wollte.

Das Thema Ihres Buches kristallisierte sich aber dann durch Hailands 
Beruf – Tierpsychologin – heraus. Sie entschloss sich, ein Buch über 
das Verhalten von Tieren zu schreiben. Ein Roman sollte es werden, 
den man möglichst gemeinsam mit der Familie lesen könne. Da die 
Autorin selbst begeisterte Reiterin ist und mit Pferden aufwuchs war 
die Idee für das Buch schließlich geboren. „Frieda – verstehen ist 
alles“ handelt von einem 13-jährigen Mädchen, das auf einem 
Pferdehof lebt. Den Wendepunkt der zunächst ganz „normalen“ 
Pferdegeschichte läutet das Kapiteln ein, in dem Friedas Pflegepferd, 
die „Graue Stute“ plötzlich zu sprechen beginnt und dem Mädchen 
die Sprache und das Verhalten der Pferde erklärt und es sozusagen 
mit Wissen aus 1. Hand versorgt. Geschickt lässt die Autorin hier ihr 
Wissen als Tierpsychologin mit einfließen.

In ihrem kurzweiligen und spannenden Vortrag führte Hailand die 
Kinder anschaulich durch den Inhalt des Buches, indem sie erzählte, 
Bilder zeigte und natürlich einige wichtige Passagen vorlas. Beson-
ders interessant für die kleinen Zuhörer war die Tatsache, dass die 
Autorin einige Erlebnisse von Frieda aus dem Buch genau so oder 
so ähnlich erlebt hatte. Eindrucksvoll erklärte Patricia Hailand au-
ßerdem den Entstehungsprozess ihres Buches, angefangen von 
Notizen auf Schmierblättern, bis hin zur grafischen Gestaltung und 
schließlich zum Druck.

Die Reaktionen der Holnsteiner Schülerinnen und Schüler auf die 
Autorenlesung waren durchgehend positiv. Selbst einige Jungen, 
die wohl eher Fußball- als Pferdefans sind, können sich vorstellen 
das Buch „Frieda“ ganz zu lesen.

Veronika Glas

Chapeau für die Neue Werkbühne
Aufführung des Theaterstückes „Der satanarchäolügenialkohöllische 
Wunschpunsch“ von Michael Ende am Gymnasium Beilngries

„Die lustigste Szene war, als der Zauberer und die Hexe -nachdem 
sie fast den ganzen Wunschpunsch getrunken hatten- sturzbetrun-
ken am Boden lagen“, „die Tanzeinlage und der Rap waren echt 

cool“, so lauteten Stimmen von Schülern der 5. Jahrgangsstufe des 
Gymnasiums Beilngries, die am Donnerstag, den 29.11.18, die 
Theateraufführung „Der satanarchäolügenialkohöllische Wunsch-
punsch“ von Michael Ende ansahen. 

Der Zauberer Beelzebub Irrwitzer und die Geldhexe Tyrannja Vamperl 
(im Bild) kreieren in ihrer Giftküche den Wunschpunsch -einen 
Zaubertrank- mit der Wirkung, dass sich jeder Wunsch ins genaue 
Gegenteil verkehrt und somit Unheil anrichtet. Es werden positive 
Wünsche ausgesprochen – es entstehen jedoch Umweltkatastro-
phen, Seuchen werden verbreitet und Tiere ausgerottet. Die 
Handlung spitzt sich dabei immer mehr zu. Die Hexe und der Zau-
berer genehmigen sich einen Becher Wunschpunsch nach dem 
anderen, und werden immer betrunkener, weshalb ihre Zaubersprü-
che immer bruchstückhafter und verworrener werden, was sehr 
zum Amüsement des Publikums beitrug. Letztendlich liegen beide 
auf der Bühne, glücklicherweise gelingt es dem Kater Mauritio und 
dem Raben Jakob jedoch, die Welt zu retten.

Ein Stück mit sehr viel Spannung, Zauber, Witz und Esprit, das die 
Zuschauer in ihren Bann zog und sehr viel zum Lachen bot. Dass 
dieses Theaterstück beim Publikum sehr großen Anklang fand, zeigte 
sich zudem an den vielen strahlenden Gesichtern und auch an den 
unzähligen Autogrammen, die die Fünftklässler im Anschluss an die 
Aufführung bei den Schauspielern einholten. 

Text: Gymnasium Beilngries Bild: Andreas Maul

Marie Sellerer beim Vorlesewettbewerb am 
Gymnasium Beilngries erfolgreich
„Alle Jahre wieder!“ – so könnte auch das Motto des Vorlesewett-
bewerbs lauten, der alljährlich am Gymnasium Beilngries stattfindet. 
Die Sechstklässlerin Marie Sellerer konnte sich beim Schulentscheid 
gegen ihre Mitstreiter durchsetzen und darf die Schule nun auf 
Kreisebene vertreten. 

Den drei Klassensiegern Lukas Eisenmann (6a), Luisa Marie Svoboda 
(6b) und Marie Sellerer (6c) war die Anspannung ins Gesicht geschrie-
ben, als sie vergangene Woche - jeweils mit ihrem Buch bepackt – zum 
Schulentscheid des Vorlesewettbewerbs erschienen. Im Vorfeld 
hatten sie sich in einem mehrwöchigen Auswahlverfahren jeweils 
gegen ihre Klassenkameraden behauptet und waren von diesen nun 
ins Schulfinale geschickt worden. Zunächst galt es, einen Auszug aus 
einer selbst gewählten Lektüre vorzulesen, wobei die Themen von 
Kriminalistischem bis zu Fantasy reichten. Lukas Eisenmann brachte 
die Zuhörer mit einem Auszug aus Rita Falks „Schweinskopf al dente“ 
nicht nur zum Schmunzeln, sondern verstand es auch, den Text 
sinnbetont und lebendig vorzutragen. Luisa Marie Svoboda las ge-
konnt eine Passage aus dem Harry Potter-Band „Der Stein der 
Weisen“ vor und Marie Sellerer gab einen Ausschnitt aus der Krimi-
reihe „Die !!!, Rätsel der Vergangenheit“ zum Besten. Beurteilt 
wurden sie von der sechsköpfigen Jury, bestehend aus zwei Mit-
gliedern des Elternbeirats (Frau Fricke und Frau Kamla), zwei 
Deutschlehrern des Gymnasiums Beilngries (Sabine Kroiß, Markus 
Scheuerlein) sowie den beiden Vorjahressiegern Tim Skarica (7b) 
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und Finja Stephan (7c). 

In der zweiten Runde legte die Deutschlehrerin Antje Hradetzky den 
Teilnehmern den Jugendroman „Die Reise nach Yndalamor“ von 
Nina Blazon vor, in dem die dreizehnjährige Hauptfigur Tobbs durch 
eine verbotene Tür in das Land der Göttin Kali gerät. 

Nach dieser zweiten Vorleseetappe zog sich die Jury kurz zurück, 
doch war man sich bald einig, dass Marie Sellerer insgesamt die 
souveränste Leistung geboten hatte. Sie wird somit im Frühjahr beim 
Kreisentscheid antreten. Dennoch sollte keiner der jungen Teilnehmer 
leer ausgehen: Am Ende der Veranstaltung wurde die hervorragende 
Leistung aller drei Klassensieger gewürdigt und den Siegern wurde 
jeweils ein Buchgutschein und eine Teilnehmerurkunde überreicht.

Die Klassensieger des diesjährigen Vorlesewettbewerbs Marie Sellerer 
(vorne, 2. v. links), Luisa Marie Svoboda (vorne, 3. v. links) und Lukas Eisen-
mann (vorne, 4. v. links) mit dem Vertreter der Schulleitung, Herrn Neumayr 

(hinten 3. v. rechts) und den Jurymitgliedern , Foto: Andreas Maul

Gymnasium Beilngries: Konkret beste 
Schülerzeitung Deutschlands
Aus über 130 Schülerzeitungen wurde Konkret zur bundesweit 
besten Schülerzeitung erkoren, ein weiterer großer Erfolg für die 
bereits jahrelang ausgezeichnete Arbeit des Teams vom Gymnasium 
Beilngries. Gekürt wurde der Gewinner des abi» Schülerzeitungs-
wettbewerbs 2018 von einer Experten-Jury, bestehend aus Vertre-
tern der Bundesagentur für Arbeit, des Online-Portals Befootec und 
des Meramo Verlags. 

Die Redaktion von Konkret, die sich aus Schülern des P-Seminars 
„Journalismus“ sowie des Wahlkurses „Journalistisches Schreiben“ 
zusammensetzt, freuen sich sehr über die Auszeichnung, den abi>> 
Award 2018, und auch über den Preis, ein Notebook im Wert von 
1000,- Euro. Die diesjährige Ausgabe der Konkret ließ alle Konkur-
renten weit hinter sich und überzeugte mit „einem sehr anspre-
chenden, modernen und aufgeräumten Design und mit einer kri-
tischen und fundiert recherchierten Auseinandersetzung mit dem 
Thema Konsum“, so die Jury.

Die angehenden Journalisten vor ihrer Schule mit den Auszeichnungen,  
Text und Bild: Georg Denicolo

Volkshochschule

Kursprogramm
Leiter:	 Peter Berger, Forstergasse 5, 92334 

Berching, Tel.: 08462/906699

Anmeldungen können wie folgt bei der Geschäftsstelle Neumarkt, 
Gartenstr. 1, 92318 Neumarkt vorgenommen werden:
Telefonisch:	09181/2595-0	 Internet:	 www.vhs-neumarkt.de
Fax:	 09181/2595-25	 Email:	 info@vhs-neumarkt.de

Die Öffnungszeiten unserer Geschäftsstelle sind: 
Montag bis Mittwoch:	 08:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag:	 08:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr 
Freitag:	 08:00 bis 12:30 Uhr

Die Anmeldungen sind verbindlich. Ein Rücktritt mit Erstattung der 
Kursgebühr ist bis 4 Tage vor Kursbeginn möglich. Danach muss die 
Kursgebühr voll bezahlt werden Eine Anmeldebestätigung erfolgt 
nicht. Falls ein Kurs bereits belegt ist, wird Ihnen dies mitgeteilt. 
Wenn Sie nichts von uns hören, findet der Kurs statt.

Tagesmake-up für den Alltag
In diesem Kurs lernen die Teilnehmerinnen, wie sie sich die nächsten 
30 bis 40 Jahre perfekt schminken. Egal, welches Alter und egal, ob 
große Augen, kleiner Mund, rundes Gesicht - Sie bekommen Ihre 
Vorzüge aufgezeigt. 

Die Dozentin hat dabei: Wattestäbchen, Wattepads, Kosmetikspie-
gel, Haarklammern, sämtliche dekorative Kosmetik und Pinsel. 
Hierfür fallen Materialkosten in Höhe von 5,00 Euro pro Person an.

Kursnr.: BE200001
Kursleiterin: Christina Mahl, Beginn: Do. 14.03.2019 von 18.30 
bis 21.00 Uhr, Ort: Kindergarten St. Josef, Gebühr: EUR 29,--, 
Bitte 5,00 Euro Materialgeld mitbringen

Linedance Country & Westerntanz für Anfänger
Dieser Linedancekurs eignet sich bestens für Liebhaber von Country 
Musik und für Personen, die Spaß am Tanzen haben.

Tanzkenntnisse sind jedoch nicht erforderlich. Jeder tanzt für sich 
allein, in Linien nebeneinander und hintereinander, man braucht 
keinen Tanzpartner.

Dieser Kurs fördert Koordination, Kondition, Fitness und bringt vor 
allem Spaß. Sie üben kleine Schrittfolgen und einfache Choreogra-
fien ein. Getanzt wird hauptsächlich zu Country Music aber auch 
zu anderer fetziger Musik unterschiedlicher Tanzrhythmen. Geeignet 
für alle Altersklassen! Es werden Tänze geübt, die auch auf Veran-
staltungen getanzt werden können.

Kursnr.: BE205001
Kursleiter: Michael Schnellinger, Beginn: Mi. 20.02.2019, Kurs-
dauer: 10 x90 Min. jeweils von 18.00 bis 19.30 Uhr, Ort: Helios-
Klinik Berching, Seminarraum, Krankenhausstr. 3, 92334 Berching, 
Gebühr: EUR 90,-- 

Rücken fit
Kraft und Entspannung für die Wirbelsäule

Den Rücken stark machen, den Körper in Balance bringen und sich 
geschmeidig bewegen. Die gelenkschonende Gymnastik stabilisiert 
den Rücken, löst Verspannungen und sorgt für eine bessere Haltung, 
dabei steht Ihre individuelle Situation im Mittelpunkt. Sie lernen viele 
nützliche Tricks, um Ihre Wirbelsäule zu Hause und am Arbeitsplatz 
zu entlasten. Entspannung und Atemübungen sorgen für Erholung 
und ein positives Körpergefühl.

Kursnr.: BE302001
Kursleiterin: Regina Schwemmer, Beginn: Do. 21.02.2019, Kurs-
dauer: 15 x60 Min. jeweils von 18.15 bis 19.15 Uhr, Ort: Gymna-
stikhalle Grund- und Mittelschule Berching, Gebühr: EUR 60,--



Mitteilungsblatt der Stadt Berching - Januar 2019 31

Kursnr.: BE302002
Kursleiterin: Regina Schwemmer, Beginn: Do. 21.02.2019, Kurs-
dauer: 15 x60 Min. jeweils von 19.15 bis 20.15 Uhr, Ort: Gymna-
stikhalle Grund- und Mittelschule Berching, Gebühr: EUR 60,-- 

Kursnr.: BE302003
Kursleiterin: Regina Schwemmer, Beginn: Do. 21.02.2019, Kurs-
dauer: 15 x60 Min. jeweils von 20.15 bis 21.15 Uhr, Ort: Gymna-
stikhalle Grund- und Mittelschule Berching, Gebühr: EUR 60,--

Aquafitness
Kursnr.: BE302004
Kursleitung: N.N., Beginn: Di. 12.03.2019, Kursdauer: 10 x 45 
Min jeweils von 17.00 bis 17.45 Uhr, Ort: Hallenbad der Regens-
Wagner-Stiftung, Holnstein, Gebühr: EUR 38,--

Kursnr.: BE302005
Kursleitung: N.N., Beginn: Di. 12.03.2019, Kursdauer: 10 x 45 Min 
jeweils von 17.45 bis 18.30 Uhr, Ort: Hallenbad der Regens-Wagner-
Stiftung, Holnstein, Gebühr: EUR 38,--

Kursnr.: BE302006
Kursleitung: N.N., Beginn: Di. 12.03.2019, Kursdauer: 10 x 45 
Min jeweils von 18.30 bis 19.15 Uhr, Ort: Hallenbad der Regens-
Wagner-Stiftung, Holnstein, Gebühr: EUR 38,--

Pilates-Rücken-Faszien
Pilates stärkt und stabilisiert die tiefe Bauch und Rückenmuskulatur 
um den Rumpf und die Beweglichkeit der Wirbelsäule, Hüft- und 
Schultergelenke werden gesteigert. Muskeln werden kräftiger, 
Gelenke beweglicher, die Körperform wird harmonischer und ge-
streckter.

Kursnr.: BE302007
Kursleiterin: Petra Graf, Beginn: Mo. 18.02.2019, Kursdauer:  
15 x60 Min. jeweils von 19.15 bis 20.15 Uhr, Ort: Kulturhaus Schranne, 
Obergeschoss, Gebühr: EUR 75,-- 

Gymnastik für Bauch, Beine und Po mit Konditionstraining
Gezieltes Training zur Straffung der Problemzonen wie Bauch, 
Beine, Po und Arme in Verbindung mit ca. 15 Minuten Aufwärm-
training bei moderner Musik.

Kursnr.: BE302008
Kursleiterin: Petra Graf, Beginn: Mo. 18.02.2019, Kursdauer:  
15 x60 Min. jeweils von 20.30 bis 21.30 Uhr, Ort: Gymnastikhalle 
Grund- und Mittelschule Berching, Gebühr: EUR 60,--, 

Bauch-Beine-Po

Nach einem Warm-Up (Low Impact) werden wir in dieser Stunde 
zum großen Teil gezielt an unseren Problemzonen Bauch, Beine und 
Po arbeiten, im späteren Teil der Stunde erfolgen immer Übungen 
zur Kräftigung der Rückenmuskulatur, hier fließen viele Elementen 
der Haltungsschulung und Rückenschule mit ein.

Kursnr.: BE302009
Kursleiterin: Alexandra Mann, Beginn: Mo. 18.02.2019, Kurs-
dauer: 10 x 60 Min jeweils von 19.00 bis 20.00 Uhr, Ort: Turnhalle 
der Realschule Berching, Gebühr: EUR 40,-- 

Pilates

Ein sanftes Training, das den Körper „reorganisiert“ und dich wach 
und aufmerksam für die Bedürfnisse deines Körpers zurücklässt. Ein 
ganzheitliches Trainingskonzept, das alle tiefen und oberflächlichen 
Muskeln anspricht. Im Fokus stehen immer deine Körpermitte und 
die Stabilisierung einer idealen Körperhaltung mit bestimmten 
Übungen, die fließend unter hoher Konzentration ausgeführt 
werden. So verbessert sich die Haltung, Muskeln werden straffer & 
schlanker, Rückenbeschwerden werden verschwinden und der Geist 
entspannt sich!

Dieser Kurs ist ideal für Anfänger und Fortgeschrittene, Frauen und 
Männer jeden Alters geeignet.

Kursnr.: BE302010

Kursleiterin: Alexandra Mann, Beginn: Mo. 18.02.2019, Kurs-
dauer: 10 x 60 Min jeweils von 20.00 bis 21.00 Uhr, Ort: Turnhalle 
der Realschule Berching, Gebühr: EUR 50,-- 

Spanisch für Anfänger A1

Buch: Nuevo Espanol en Marcha, Hueber Verlag, ISBN: 978-3-19-
274503-4

Planen Sie eine Reise nach Spanien oder in ein südamerikanisches 
Land? Möchten Sie gerne in der Landessprache mit einheimischen 
sprechen oder im Restaurant Tapas und andere regionale Speziali-
täten bestellen? Dann sind Sie in unserem Kurs genau richtig!

Wir freuen uns auf Sie!

Kursnr.: BE422001

Kursleiterin: Marcela Perez-Strunz, Beginn: Mi. 20.02.2019, 
Kursdauer: 15 x 90 Min jeweils von 18.00 bis 19.30 Uhr, Ort: 
Grund- und Mittelschule Berching, Schulstr. 17, 92334 Berching, 
Gebühr: EUR 87,--

Spanisch A1, 3. Semester

Buch: Nuevo Espanol en Marcha, Hueber Verlag, Lektion 5/6

Planen Sie eine Reise nach Spanien oder in ein südamerikanisches 
Land? Möchten Sie gerne in der Landessprache mit einheimischen 
sprechen oder im Restaurant Tapas und andere regionale Speziali-
täten bestellen? Dann sind Sie in unserem Kurs genau richtig!

Wir wiederholen in der 1. Kursstunde alles Gelernte, deshalb sind 
auch neue Teilnehmer mit Vorkenntnissen herzlich willkommen. Wir 
freuen uns auf Sie!

Kursnr.: BE422002

Kursleiterin: Marcela Perez-Strunz, Beginn: Mi. 20.02.2019, 
Kursdauer: 15 x 90 Min jeweils von 19.30 bis 21.00 Uhr, Ort: 
Grund- und Mittelschule Berching, Schulstr. 17, 92334 Berching, 
Gebühr: EUR 87,--

Stadtbücherei

Büchereizeit Samstag, 
12. Januar 2019 um 15 Uhr
Sandra und Sophie gestalten jeden Monat eine Büchereizeit. Die 
nächste ist am Samstag, den 12. Januar 19 von 15 bis 16.30 Uhr. 
Für alle Kinder von 5 bis 8 Jahren, es wird vorgelesen, gebastelt und 
gespielt – bitte in der Bücherei anmelden. Weitere Termine zum 
Vormerken: 02. Februar, 09. März und 06. April

Buchvorstellung Donnerstag, 24. Januar 2019 um 19.30 Uhr

Verschiedene Teammitglieder haben wieder die aktuellen Romane 
gesichtet und geben an diesem Abend ihre Leseempfehlungen für 
Sie weiter. Genießen Sie die gemütliche Atmosphäre bei einem Glas 
Wein in der Stadtbücherei.

Mutige Frauen zwischen Kunst und Liebe

Ob selbst als Künstlerin wie Coco Chanel und Gabriele Münter, ob 
als Tochter von James Joyce oder Marc Chagall oder als Muse und 
Geliebte von Pablo Picasso, Gustav Mahler und Gustav Klimt. 

Immer stehen in der Reihe ‚Mutige Frauen zwischen Kunst und 
Liebe‘ des Aufbau Verlags die Frauen im Mittelpunkt der Geschich-
te. Gehen Sie auf Zeitreise in die Bohème von Paris oder Wien, er-
fahren Sie mehr über Tanz, Malerei und Mode zur Zeit der Jahrhun-
dertwende.

Der nächsten Bände mit Marlene Dittrich und Èdith Piaf sind 2019 
angekündigt.
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Stöbern Sie auch gerne bei uns im Internet-Katalog – unter  
www.stadtbuecherei-berching.de finden Sie unseren gesamten 
Medienbestand.

Oder schauen Sie zu den Öffnungszeiten einfach vorbei - wir 
freuen uns auf Ihren Besuch!

das Team der Stadtbücherei

Bitte beachten: Keine Ausleihzeit am Sonntag, Hl. Dreikönig, 6. 
Januar 2019!

Unsere Öffnungszeiten:
Mittwoch:	 von 16.00 bis 18.00 Uhr,
Donnerstag:	 von 19.00 bis 20 Uhr,
Freitag:	 von 16.00 bis 18.00 Uhr und
Sonntag:	 von 10.00 bis 11.30 Uhr 

E-Mail-Adresse: stadtbuecherei@berching.de

Kultur

Reparierte Glasvitrine aus der Brückenkapelle
Diese Glasvitrine aus der Brücken-
kapelle neben dem Heimatmuseum 
wurde stark beschädigt bei Herrn 
Buchberger in der Stadtverwaltung 
Berching abgegeben. Reparaturver-
suche mit weißem Silikon mussten 
abgeschabt werden, die aus Gips 
hergestellte Hauptfigur des Brü-
ckenheiligen St. Nepomuk war ge-
brochen und musste wieder zusam-
mengefügt werden. Die 
Glasarbeiten führte die Glaserei 
Thomas in Greding durch. Zwar 
fehlen einige Verzierungen, doch 
kann man das Kunstwerk wieder 
gut betrachten.

Äußerst interessant ist die vereinfachte Darstellung der Stadt 
Berching unter dem Dach des unteren Teils der Vitrine: Berching mit 
drei Toren, das Mittlere Tor kann man erahnen, geschützt durch ein 
Kreuz und von einem Ritter (Tempelritter?) links neben der Stadt.

Datiert ist die Heiligenfigur mit der Jahresangabe 1736. Die Brü-
ckenkapelle wurde jedoch schon 1690 von Jo. Georg Pettenkofer 
(1648 – 1736) und seiner Frau Barbara erbaut. Die Größe dieser 
Vitrine passt eigentlich nicht zur Ausstattung dieser Kapelle, sie ist 
auch im Werk „Die Kunstdenkmäler von Bayern“ nicht erwähnt. Es 
kann vermutet werden, dass sie ein Hausaltar vielleicht der Familie 
Pettenkofer war.

Noch ist nicht klar, wo diese Vitrine einen würdigen Standort be-
kommen soll.

Hubert Staudt

NeuRosen - Klezmer & Folk aus aller Welt
Die Neurosen laden ein zum Benefizkonzert für 
Schutzengel e.V. ( „Centar Duga“)

Spitalstadl in Freystadt; Samstag, 12. Januar 2019
Beginn 20 Uhr, Einlass 19 Uhr, Eintritt frei – Benefizkonzert 
Keine Karten- und Platzreservierung

Geige: Dagmar Fuhrmann; Gitarre: Joachim Hable; Steirische: Me-
lissa Hüttner; Querflöte: Christine Schwarzmann; Gesang: Helene 
Winter; Klarinette: Danièle Wittl

Der Erlös wird an den Verein „Schutzengel gesucht“ gespendet.

Von Anfang an waren die NeuRosen angetan von Klezmermusik 
und jiddischen Liedern – erfrischend frech, fröhlich und wehmütig 
zugleich. Weil aber sechs NeuRosen selbstverständlich nur in den 
seltensten Fällen immer die gleiche Meinung haben, gibt es inzwi-
schen auch Lieder in irischer, tschechischer und der Sprache der 
Roma im Repertoire. Bewaffnet mit Geige, Gitarre, Flöte, Klarinette, 
Steirische (!), allerlei Percussion und natürlich Gesang sorgen die 
Hobbymusiker für Heiterkeit und gute Laune und möchten, dass die 

Stadtbücherei        Berching
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Besucher nach dem Konzert mit einem Lächeln auf den Lippen nach 
Hause gehen. Die NeuRosen sind allesamt heimische Gewächse aus 
dem Raum Berching & Umgebung.

Herzliche Einladung an alle! Es erwartet Sie ein genussvoller Musi-
kabend. 

Kulturfabrik Berching
Michael Mathis

Nüchtern betrachtet 
hilft nur Alkohol

Samstag 19.01.2019, 20 Uhr

Musik - Kabarett in der Kulturfabrik

Wussten Sie, dass Michael Mathis nicht nur niedergelassener 
Hautarzt in Beilngries ist, sondern sich inzwischen auch einen Namen 
gemacht hat als Kabarettist und Musiker und bereits mit einem Preis 
ausgezeichnet wurde? Um es gleich vorweg zu nehmen: Freibier 
gibt`s natürlich keins! Und Alkohol ist auch keine Lösung! Aber sind 
bierernste Themen wie Wellness, Wasseradern und Veganer ohne 
eine gewisse Weinseligkeit überhaupt zu ertragen? Ist Heimat ohne 
Vollrausch möglich? Und wie ist`s bei der Religion? Der Pfarrer nimmt 
nicht jede Messe umsonst einen Schluck. Diese und mehr Fragen stellt 
sich Michael Mathis in seinem neuen Programm „Nüchtern betrach-
tet hilft nur Alkohol“.

Vorankündigung für Februar:

Wolfgang Kamm

I mit`m Kraus Sepp

Samstag 09.02.2019, 20 Uhr

Musik – Kabarett der Kulturfabrik

Der Oberpfälzer gilt ja eher als ruhiger wortkarger Typ... Was mag 
wohl bei diesem Exemplar schiefgelaufen sein? Wortkarg? 

Wolfgang „WUFFI“ Kamm ist alles andere! Musiker und Schauspie-
ler! Irgendwas von allem, irgendwo dazwischen. Mundart - Pop - 
Kabarett! 

Nennt er das Genre dem seine Programme zuzuordnen ist. 

Unterstützt wird Wolfgang „WUFFI“ Kamm natürlich auch wieder 
durch verschiedene Figuren wie z.B. sein Alter Ego Kraus Sepp, 
dessen Sprüche nicht immer politisch und gesellschaftlich korrekt 
sind, aber durchaus den Anspruch auf eine Daseinsberechtigung 
haben. Wahre Begebenheiten und Gedankengänge, die nicht nur 
in gesprochener Form, sondern vor allem in selbstkomponierten 
Liedern auf die Bühne gebracht werden. 

Mundart - Pop - Kabarett von und mit: Wolfgang „WUFFI“ Kamm

Um a Fünferl a Durchanand

Lieder Dramen Blasmusik

Samstag 16.02.2019, 20 Uhr

Musik in der Kulturfabrik

D e r  m u s i k a l i s c h - t h e a t r a l i s c h e  
Durchanand („... um a Fünferl“) ist Programm: Blasmusik, Lieder, 
Literatur, Theater, Klamauk, Unfug, Betrachtungen über die Unaus-
weichlichkeit des Lebens und über die Leichtigkeit des Seins.

Irrwitzige Posaunensoli mischen sich mit bodenständiger Weltsicht, 
es geht um die Liebe und um das Sterben, um das Reden und um 
das sich Versprechen, um vorher und danach, um „mei is des schee“ 
und „Schmarrn!“. Und plötzlich zwitschern die Vögel! Eine 
g‘schamig Verliebte wird zur Schönheitskönigin, ein verstorbener 
Großvater zur Nahrungsquelle, ein Scheidungsanwalt zum Liebhaber, 
(You Do Something To Me), dazu eine willige Waltraud, wallende 
Weißwürst oder wollerne Wegweiser und dazwischen:  
Musik, Musik, Musik.

„Fünferl“ ist laut und leise, nie deftig, aber bestimmt. „Fünferl“ ist 
einzigartig, denn diese Mischung macht sonst keiner.

Christian Springer

Alle machen, keiner tut was
Samstag 23.02.2019, 20 Uhr
Kabarett in der Kulturfabrik

Seine lässige Art, Kabarett zu machen, ist nichts für Hardcore-Deppen. 
Er fordert uns zum Mitdenken auf, und er reißt mit, dabei ist er wütend, 
rotwangig, bös und höchst skurril. Ob Politik oder die Fallgruben unseres 
Alltags, der Gastgeber der BR-„schlachthof“-Sendung bleibt immer 
hochaktuell. Sein hohes Tempo auf der Bühne bringt ihm einen 
Spitznamen ein: der „Turbo-Bayer“.

Stillstand nervt ihn: „Wir staunen über Ameisenhaufen. Toll, wie es 
da wuselt. Völliger Unsinn. Vierzig Prozent der Ameisen tun nichts. 
Absolut nichts. Und wir sind schlimmer.“ Christian Springer zählt zu 
den engagiertesten Kabarettisten unserer Zeit und kann Wichtigtu-
er und Großmäuler nicht leiden.

Weitere Informationen zu allen genannten 
Veranstaltungen unter www.kulturfabrik-berching.de 
Karten gibt es bei: Hörakustik Ölscher, Pettenkoferplatz 15, Berching 
Tel. 08462/94 24 32; Ticketshop in der Sparkasse, Obere Marktstr. 
52, NM, Tel. 09181/2380; sowie an der Abendkasse.

MEISTERFACHBETRIEB FÜR

•	Bad-	Komplettsanierung	 •	Kundendienst	u.	Reparatur	
	 auch	barrierefrei	 •	Solartechnik

•	regenerative	Energien	 •	Alt-	und	Neubau

	Fa.	Schiffert
	 Rocksdorfer	Str.	4b
	 92360	Mühlhausen

	Tel.:	09185	90	21	00	
	 lernen	Sie	uns	kennen...

	heizung-baddesign@ 
	 schiffert.de

	www.schiffert.de

Professionelle Reinigungsprodukte
für Haushalt, Gewerbe und Industrie

Lydia u.Peter Wolf GbR
selbstständige JEMAKO Vertriebspartner

Biberbach 95
92339 Beilngries

Tel.: 0 84 61 / 60 51 80

www.jemako-shop.com/wolf-gbr

Der richt
ige

Ansprechp
artner

für Sie :

Rechtsanwalt
Georg Schechinger

Ingolstädter Str. 36, 92339 Beilngries
Tel. 0 84 61 / 60 07 5, anwalt@schechinger.eu
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AKTUELLES AUS DEM AKTIONSBÜNDNIS 
OBERPFALZ-MITTELFRANKEN (AOM) 

 Januar 2019 

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger 
Gemeinsam stärker zu sein, gemeinsam mehr zu bewegen – da-
rum haben sich unsere 10 Städte, Märkte und Gemeinden zum 
Aktionsbündnis Oberpfalz-Mittelfranken – kurz AOM – zusam-
mengeschlossen. Die Lebensbedingungen für unsere Bürgerin-
nen und Bürger in unseren Kommunen stetig zu verbessern ist 
unser Antrieb und unsere Aufgabe. 

Ich darf Ihnen auch im Namen meiner Bürgermeisterkollegen ver-
sichern, dass wir uns auch im neuen Jahr 2019 mit ganzer Kraft 
dieser Aufgabe widmen werden. Ich darf aber auch Sie alle auf-
fordern, daran konstruktiv mitzuwirken und sich für das Gemein-
wohl in unseren vielen Vereinen, Organisationen und Einrichtun-
gen zu engagieren.  

„Gemeinsam stärker sein“ – in diesem Sinne wünsche ich uns für 
das neue Jahr 2019 alles Gute. 

Ihr Alexander Dorr 
Erster Bürgermeister der Stadt Freystadt, Sprecher des AOM 

Nähere Informationen über unser Aktionsbündnis finden Sie auf 
unserer Homepage: www.aom.bayern. 
 

Berching                                            www.berching.de 
Sa., 12. Jan. ab 20 Uhr, Eröffnungsball der Hechtonia mit der 
Band "Cherry Pink" in der Europahalle. So., 13. Jan. ab 18 Uhr, 
Neujahrskonzert in der Erlöserkirche in Berching. Das Vokalen-
semble "Passero" das aus ehemaligen "Regensburger Domspat-
zen" besteht, verzaubert Sie mit engelsgleichen Stimmen. Sa., 
19. Jan. ab 20 Uhr Michael Mathis - Nüchtern betrachtet hilft nur 
Alkohol, in der Kulturfabrik. So., 20. Jan. ab 14 Uhr großes Gar-
detreffen in der Europahalle. Sa., 26. Jan. ab 14:30 Uhr Kinder-
fasching mit Tom und Rodscha in der Europahalle Berching. 

Burgthann                                        www.burgthann.de 
12.01.19 Jazzkonzert in der Schwarzenbrucker Bürgerhalle mit 
The Cuban Jazz Unit feat.Kim Barth, Veranstalter: Jazzverein 
Burgthann, ab 20:00 Uhr, Karten an der Abendkasse und bei 
Buchhandlung Lilliput in Altdorf 

20.01.2019 Kindertheater „Der Froschkönig“ in der Mittelschule 
Burgthann ab 15:00 Uhr, Karten an der Tageskasse 

26.01.2019 Lichterkonzert mit Oscar Javelot, Bürgerhalle 
Schwarzenbruck ab 19:30 Uhr. Veranstalter: Burgthann hilft e.V. 
und Shana Music, Karten: Der Bote oder www.reservix.de,  Ti-
ckethotline: 07669 9397944 

Deining                                                 www.deining.de 
Zu Beginn des neuen Jahres findet am 11. Januar 2019 um 
18.00 Uhr in der Aula der Grundschule und Mittelschule Deining 

der traditionelle Neujahrsempfang der Gemeinde und Pfarrei 
Deining statt. Im Rahmen des Empfangs erhalten langjährige 
Vereinsfunktionäre eine besondere Ehrung. Die Gemeinde 
Deining wünscht auf diesem Wege allen AOM-Bürgerinnen und 
Bürgern ein gutes und gesundes neues Jahr 2019! 

Freystadt                                            www.freystadt.de 
Ein Highlight im Januar ist der beliebte Schwarz-Weiß-Ball in 
Freystadt. Am 26.01.19 verzaubert Sie das Tanz- und 
Showorchester „one & Six-ymphonic Strings“. Karten bei der 
Raiffeisenbank Freystadt, Tel. 09179/222-11.  
Das kulturelle Programm im Spitalstadl Freystadt beginnt mit 
Klezmermusik und Folk der NeuRosen am 12.01.19 – erfri-
schend frech und fröhlich. 

Mühlhausen                                 www.muehlhausen-sulz.de 
Am 04.01.2019 veranstaltet die Freiwillige Feuerwehr Mühlhau-
sen ein Schafkopfturnier. Der Tourismusverein bietet am 
06.01.2019 eine Winterwanderung an. Die Evangelisch-Lutheri-
sche Kirchengemeinde feiert am 12.01.2019 Jugendgottesdienst. 
Am 13.01.2019 findet der Neujahrsempfang der Gemeinde Mühl-
hausen statt. 

Postbauer-Heng                             www.postbauer-heng.de 
Wir laden Sie herzlich ein ins Deutschordensschloss zum Neu-
jahreskonzert „So klingt der Frühling“ am 20. Januar 2019 um 
11:00 Uhr. Die Sängerin und Konzertdramaturgin Alexandra Vil-
dosola und ihr Frauenstimmensemble zaubern die im vergange-
nen Jahr gesammelten Klang- und Farberinnerungen mitten im 
Winter musikalisch auf die Bühne. 

Pyrbaum                                                       www.pyrbaum.de 

Am 19.01.2019 findet (Einlass 19 Uhr, Beginn 20 Uhr) wieder der 
Ball des Marktes statt. Vorläufiges Programm: Faschingsgesell-
schaft „Hechtonia Berching e.V.“, Circusverein Neumarkt e.V., 
kulinarischer Höhepunkt ist abermals das mitternächtliche Eis-
buffet. Tanzmusik mit Niveau von der Tanz- und Partyband 
„SUNSET“. Der Eintrittspreis beträgt inklusive Eisbuffet 12 €. Ein-
trittskarten im Rathaus Pyrbaum (Bürgerbüro, Tel. 09180/9405-
15). 

Sengenthal                                               www.sengenthal.de 
Am 04.01.2019 findet die alljährliche Winterwanderung des AK 
Umwelt und Natur im Gemeindebereich Sengenthal e.V. zum Le-
sesteinhaus auf dem Winnberg statt. Es gibt warme Wiener, hei-
ßen Punsch und weitere Getränke. Bitte Trinkgläser und Ta-
schenlampen für die Rückwanderung mitbringen. Treffpunkt um 
16:30 Uhr am alten Bauhof in Sengenthal oder um 17:00 Uhr an 
der Einfahrt zum Werksgelände Behringer. In Forst findet am 
20.01.2019 wieder die Kirchweih zu Ehren des Hl. Sebastian 
statt. Gefeiert wird im Gasthaus Waldmüller. 

 

 
AKTUELLES AUS DEM AKTIONSBÜNDNIS 
OBERPFALZ-MITTELFRANKEN (AOM) 

November 2018 

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger 
Am 24.09.2018 fand im Franziskanerkloster in Freystadt das 4. 
Energieeffizienz-Netzwerktreffen mit dem Thema „Effiziente 
Innen-und Straßenbeleuchtung“ statt. Die Umrüstung der Stra-
ßenbeleuchtung, die Optimierung von Kläranlagen und weitere 
Maßnahmen sollen hierbei zielführend sein. 
Teilnehmende Kommunen am Energieeffizienz-Netzwerk sind 
die Gemeinden Berngau, Burgthann, Deining, Mühlhausen, 
Markt Postbauer-Heng, Markt Pyrbaum, Stadt Berching sowie 
die Stadt Freystadt. Netzwerkträger ist das Institut für Energie-
technik an der OTH Amberg-Weiden (IfE). 

Die Kommunen versprechen sich aus dem 3-jährigen Projekt 
zum einen konkrete, fachlich wichtige Impulse zur Verbesse-
rung der Wirtschaftlichkeit und Steigerung der Energieeffizienz 
durch die technisch-wissenschaftliche Beratung des IfE. Zum 
anderen wollen die Partner voneinander lernen und sich über 
die realisierten Projekte austauschen.  
Ihr Alexander Dorr 
Erster Bürgermeister der Stadt Freystadt, Sprecher des AOM 
 

Allersberg                                         www.allersberg.de 
Das Kultur- und Tourismusbüro des Marktes Allersberg lädt 
herzlich ein: Führung durch das Gilardianwesen.mit Draht-
zieher Michl am Samstag, 17. Nov. um 16:00 Uhr. Gebühr: 5,- 
Euro pro Person incl. Museumsbesuch (Kinder bis 10Jahre frei)! 
Treffpunkt: Allersberg, Marktplatz 20, GilardiHaus. 
Freitag, 23. Nov. um 16:30 Uhr - Grusel-Vollmondwanderung 
um Allersberg. Eine schaurig-schöne Reise hinein in die Voll-
mond-Nacht. Dauer: ca. 3 ½ Std. Strecke: 5 km. Gebühr: 8,-
/Kinder 5,-€, Anmeldung: Tel. 0160/2038471 o. 09176/1068, mit 
Einkehr (nicht in der Gebühr enthalten).  

Berching                                            www.berching.de 
So., 11. und 25. Nov., 8 - 16 Uhr, Flohmarkt in Berching an der 
Uferpromenade, Info: 09185/3172430; Fr., 16. Nov. ab 19:30 
Uhr Literarisches Speed Dating: in der Schranne, Hinterhof 
Rathaus, Pettenkoferplatz 12 – 12 Autoren stellen ihre Bücher 
vor. Musikalische Momente zwischen den Lesungen. Info: 
08462/205-13.   24. Nov. – 23. Dez., jeden Samstag ab 18 Uhr 
und Sonntag ab 17 Uhr, Hinter verzauberten Fenster - eine 
geheimnisvolle Adventsgeschichte von Cornelia Funke in der 
Kulturfabrik,  Ein schönes weihnachtliches Theaterstück für 
Groß und Klein! Kulturförderkreis Berching, Info: 08462/200-
878, www.kulturfabrik-berching.de 

Burgthann                                        www.burgthann.de 
16./17.11.18 Große Show mit dem Soundorchester, Sporthalle 
Burgthann, Infos unter: www.sound-orchester.de 
24.11.18 Jazzkonzert im Burgthanner Burgkeller, Beginn: 20.30 
Uhr, Tickets an der Abendkasse 
Bis 25.11.18 „Abgehoben – Burgthann von oben“, Ausstellung 
von Aufnahmen über Burgthann im Rathaus, sonntags von 10 – 
16 Uhr und an den Öffnungszeiten des Rathauses 

Deining                                                 www.deining.de 
Am Sonntag, den 04. November kommen „Conny & die Sonn-
tagsfahrer“ um 16 Uhr zum ersten Mal nach Deining in die 

Labertalhalle. Während der Schlager im Allgemeinen boomt, 
erfreut sich das Musiktheater „Komm ein bisschen mit“ rund um 
die 50er Jahre umso größerer Beliebtheit – eine musikalische 
Zeitreise in das Deutschland der 50er Jahre. Karten gibt es bei 
den üblichen Vorverkaufsstellen von eventim.de oder in der 
Gemeinde Deining sowie bei der Touristinfo in Neumarkt. Alle 
Infos und Karten per Post erhält man auf www.agentur-
showtime.de oder unter Telefon 09422-805040. 

Freystadt                                            www.freystadt.de 
Kammermusik vom Feinsten können Sie am 03. November 
2018 um 20 Uhr im Refektorium des Franziskanerklosters 
Freystadt genießen. Das mit internationalen Preisen ausge-
zeichnete Minguet Quartett aus Köln wird Werke von J.S. 
Bach, Glenn Gould und J. Brahms, spielen.  
7. Gesundheitstag-Freystadt is(s)t gesund – gesund leben, 
gesund bleiben am 10. November mit vielen Vorträgen und 
Vorführungen.  

Mühlhausen                                 www.muehlhausen-sulz.de 
Am 10.11.2018 findet der 15. Musikalische Herbst im Feuer-
wehrwehrhaus der Gemeinde Mühlhausen statt. Vom 23.11. bis 
16.12.2018 stellt „Der schmale Grat“ im Landlmuseum 
Sulzbürg Grafik aus. Grafik / Malerei Eugenia Zipf und 
Subjekteur Scmas Key. Termine des Schützenvereins 
Schweppermann Wappersdorf e.V.: 24.11.2018 Gauehren-
abend; 30.11.2018 Königs-, Preis- und Pokalschießen 

Postbauer-Heng                             www.postbauer-heng.de 
Das Kulturforum Postbauer-Heng lädt Sie herzlich ein zu 
Microband – Klassik für Dummies am Sonntag, 18. Novem-
ber 2018 um 18:00 Uhr in das Deutschordensschloss. 
Verrückt, bizarr und faszinierend ist die komödiantische Verqui-
ckung. Virtuos richten die beiden Musikclowns absolutes Chaos 
an und spielen dabei die schönsten Werke aller Zeiten von 
Brahms bis Verdi. 

Pyrbaum                                                       www.pyrbaum.de 
Am Sonntag, den 2. Dezember 2018 findet das 33. Advents-
konzert für Menschen in Not um 16.00 Uhr in der Klosterkir-
che Seligenporten statt. Ausgerichtet wird das Konzert vom 
Musikverein der Marktgemeinde Pyrbaum. Das Adventskon-
zert des Liederkranzes Pyrbaum findet am Sonntag, den 9. 
Dezember 2018 um 17.00 Uhr in der kath. Kirche Pyrbaum 
statt. 

Sengenthal                                               www.sengenthal.de 
Vom Freitag, 16.11. bis Montag 19.11. findet im ASC- Sport-
heim die traditionelle St. Elisabeth Kirchweih in Sengenthal 
statt. Beginn ist am Freitag ab 19:30 Uhr mit dem Schafkopftur-
nier, bei dem es wieder wertvolle Preise zu gewinnen gibt. Wei-
ter geht es am Samstag, 17.11. mit dem Baumaufstellen und -
Austanzen ab 14 Uhr und Tanz im Sportheim ab 20 Uhr. Am 
Montag, 19.11. ist Kirwa-Ausklang im ASC-Sportheim. 
Zum Jahresende findet am Wochenende vom 08./09.12. in 
Reichertshofen die Kirchweih zu Ehren des Hl. Nikolaus im 
Schützenhaus der Jägerwieslschützen in Reichertshofen statt. 
Am 09.12. findet auch der alljährliche Kleine Sengenthaler 
Weihnachtsmarkt statt. Dieses Jahr bereits zum 14. Mal. 
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Altmühl-Jura

Altmühl-Jura 4.0 –  
Die Region rüstet sich 
für die Zukunft
Der aktuelle Förderzeitraum des Regionalmanagements von Altmühl-
Jura (2016-2018) neigt sich dem Ende zu. Doch auch im Zuge der 
anstehenden Förderperiode im Zeitraum 2019-2021 sind wieder 
zahlreiche Projekte geplant, die zu einer nachhaltigen und zukunfts-
fähigen Entwicklung der Altmühl-Jura Region beitragen sollen. 

Ein Projekt, welches bereits Anfang des kommenden Jahres im Ja-
nuar beginnen wird, beschäftigt sich mit dem hoch aktuellen Thema 
der Digitalisierung. Das Projekt mit dem Namen „Altmühl-Jura 4.0“ 
wird in Zusammenarbeit mit Herrn Prof. Dr. Werner Fees und sieben 
seiner Master-Studierenden der Fakultät Betriebswirtschaft der 
Technischen Hochschule Nürnberg umgesetzt.

Das Projekt hat zum Ziel, den Status Quo des Digitalisierungsgrades der 
Region und seiner Unternehmen und Einrichtungen zu erfassen und 
zu analysieren wo Hemmnisse und Potenziale bestehen. Aufbauend 
auf den Ergebnissen wird eine Broschüre entwickelt, die die Ergebnisse 
visualisiert sowie gewinnbringende Informationen wie Förder- und 
Fortbildungsmöglichkeiten und Kontakte rund um das Thema der Di-
gitalisierung enthält, um auf diese Weise die Unternehmen in ihrer 
Anstrengung sich für die digitale Zukunft zu rüsten, zu unterstützen.

Im Rahmen des Projektes werden die Studierenden in einem ersten 
Schritt in ausgewählten Unternehmen Experteninterviews durch-
führen. Im Zuge des darauffolgenden Schrittes werden alle Unter-
nehmen und öffentlichen Einrichtungen in der Region über eine 
Online-Umfrage zum Stand der Digitalisierung befragt. Um eine 
fundierte Aussage zum Digitalisierungsgrad der Region treffen zu 
können, bitten wir Sie bereits heute an dieser Umfrage im Januar 
teilzunehmen und bedanken uns im Voraus recht herzlich für Ihre 
Unterstützung.
Informieren Sie sich über das Projekt ab Januar auch auf unserer 
Homepage unter: www.altmuehl-jura.de. 

Tag der Ausbildung – ein Tag voller neuer 
Erkenntnisse, Einblicke und Ideen für die 
Zukunft der Auszubildenden von morgen 
Das Regionalmanagement von Altmühl-Jura ist begeistert vom 
diesjährigen Tag der Ausbildung. Begeistert von den zahleichen 
Unternehmen (53) die dieses Jahr wieder teilgenommen haben und 
die sich große Mühe gemacht haben, den Schüler/innen die Ausbil-
dungsberufe so praxisnah wie möglich nahe zu bringen; begeistert 
von der enormen Schülerzahl von 403 Schüler/innen aus 7 Schulen 
die sich auf den Weg quer durch die Region gemacht haben und 
begeistert von dem Einsatz und der Unterstützung der Begleitper-
sonen aus den unterschiedlichsten Bereichen (IHK Mittelfranken, 
IHK München und Oberfranken, Arbeitsagentur Weißenburg und 
Ingolstadt, Unternehmerfabrik Landkreis Roth, Kreisjugendring 
Eichstätt, Tourismusbüros Beilngries und Titting, Gemeinde Kinding, 
Lehrkräfte der Schulen). 

Zweck des Projektes ist es, zum einen die Unternehmen in ihrer 
Suche nach Auszubildenden durch die Kontaktherstellung und der 
Möglichkeit des Austausches vor Ort zu unterstützen und zum 
anderen den Schüler/innen die Chance zu geben, sich vor Ort zu 
den Ausbildungsmöglichkeiten in den Unternehmen der Region zu 
informieren. Das Format hat sich bewährt, konstatiert Kathrin Peter 
(Regionalmanagerin von Altmühl-Jura), da es im Gegensatz zu 
Ausbildungsbörsen, den Austausch vor Ort ermöglicht und die 
Schüler/innen sich ein genaueres Bild über den potenziellen Arbeit-

geber und die Ausbildungsstelle machen können. So haben sich die 
Schüler/innen nach den Grußworten der Schirmherrin Landtagsab-
geordnete Tanja Schorer-Dremel und dem Geschäftsführer der 
Altmühl-Jura GmbH Manfred Preischl, entlang der insgesamt 30 
Busrouten auf den Weg gemacht, um Tische einzudecken, Frucht-
Cocktails zu mixen, Mauern zu errichten, Werkshallen und Bürorä-
ume zu besichtigen und so viel aus der Praxis für ihre Entscheidung 
der Berufswahl wie möglich mitzunehmen. 

Letztlich hat der Tag der Ausbildung die Erwartungen des Regional-
managements voll und ganz erfüllt, indem er zum Austausch zwi-
schen Unternehmen und Schüler/innen vor Ort beitragen hat und 
somit einen Beitrag für die regionale Wirtschaft im Wettbewerb um 
die Auszubildenden von morgen geleistet hat. 

Schüler/innen bei der Rohmann Baugruppe in Beilngries (Foto: Kathrin Peter) 

Schüler/innen bei Kälte Reinhard in Greding (Foto: Kathrin Peter)

Schüler/innen bei der Bäckerei Sipl in Denkendorf (Foto: Kathrin Peter)

Schüler/innen steigen bei HUBER SE in den Bus (Foto: Kathrin Peter)
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Finanzierung 
+ Förderung

Manuel Wittmann
Sparkassenfachwirt

Tel. 09181 / 210 488

Verkauf
+ Vermietung

Ferdinand Ernst
Immobilienwirt

Tel. 09181 / 210 657

www.sparkasse-neumarkt.de/immobilien

Ihre Immobilienfachleute 
            – für Sie vor Ort in Mühlhausen.

Danke für Ihr Vertrauen im letzten Jahr. 
Auch 2019 sind wir gerne für Sie da.

Sparkasse
Neumarkt-Parsberg



ImmobilienCenter
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Sparkassenfachwirt

Tel. 09181 / 210 488

Verkauf
+ Vermietung

Ferdinand Ernst
Immobilienwirt

Tel. 09181 / 210 657

www.sparkasse-neumarkt.de/immobilien

Ihre Immobilienfachleute 
            – für Sie vor Ort in Mühlhausen.

Danke für Ihr Vertrauen im letzten Jahr. 
Auch 2019 sind wir gerne für Sie da.

Sparkasse
Neumarkt-Parsberg



ImmobilienCenter

Finanzierung 
+ Förderung

Manuel Wittmann
Sparkassenfachwirt

Tel. 09181 / 210 488

Verkauf
+ Vermietung

Ferdinand Ernst
Immobilienwirt

Tel. 09181 / 210 657

www.sparkasse-neumarkt.de/immobilien

Ihre Immobilienfachleute 
            – für Sie vor Ort in Mühlhausen.

Danke für Ihr Vertrauen im letzten Jahr. 
Auch 2019 sind wir gerne für Sie da.

Sparkasse
Neumarkt-Parsberg



ImmobilienCenter

Verkauf
+ Vermietung

Ferdinand Ernst
Immobilienwirt

Tel. 09181 210-657

www.sparkasse-neumarkt.de/immobilien

Danke für Ihr Vertrauen im letzten Jahr. 
Auch 2019 sind wir gerne für Sie da.

Ihre Immobilienfachleute 
            – für Sie vor Ort in Berching.

Sparkasse
Neumarkt-Parsberg



ImmobilienCenter

Finanzierung 
+ Förderung

Manuel Wittmann
Sparkassenfachwirt

Tel. 09181 / 210 488

Neue Öffnungszeiten – Bitte beachten.
Werkstatt und Werkstattgeschäft:
Montag - Freitag: 8.00 - 12.00 Uhr; 14.00 - 18.00 Uhr 
Samstag: 8.00 - 12.00 Uhr

 

MIT SICHERHEIT 
FÜR SIE DA.

Von Kopf bis Fuß – Immer gut geschützt.
•		gute	Passform	dank	körpernahem	Schnitt
•	geprüfter	und	optimaler	Schnittschutz
•	gute	Isolation	gegen	Kälte
•	hoher	Warnfarbenanteil	sorgt	für	Sicherheit
•	hoher	Tragekomfort

Waldarbeitsanzug 
ECONOMY PLUS

85,90 €
Unverbindliche Preisempfehlung
des Herstellers: 99,00 €

Von Kopf bis Fuß – Immer gut geschützt.
• gute Passform dank körpernahem Schnitt
• geprüfter und optimaler Schnittschutz
• gute Isolation gegen Kälte
• hoher Warnfarbenanteil sorgt für Sicherheit
• hoher Tragekomfort

Maria Hilf Str. 3 | 92334 Berching | Tel. 08462/940810

Wir wünschen 
unseren Kunden 

alles Gute für 
das neue Jahr 2019!
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Helios Residenz

Termine und Veranstaltungen 
in der HELIOS Residenz 
Kaffeerunde für unsere Bewohner am: 

•	 08.01.2018 Überraschungsgast

•	 22.01.2018 Musikalischer Nachmittag mit Petra
	 in der Zeit von 14.30 - 16.00 Uhr 

Die Helios Klinik Berching sucht  
zum nächstmöglichen Termin:

	 Examinierte Pflegefachkräfte (m/w/d)
	 in Vollzeit oder Teilzeit

	 Pflegehelfer (m/w/d)
	 in Vollzeit oder Teilzeit

	 Stationshilfen (m/w/d)
	 in Vollzeit oder Teilzeit oder auch auf 450,- Basis mgl.

Nähere Auskünfte erteilt Ihnen gerne die Personalabteilung, Frau 
Inge Weidinger, unter der Telefonnummer (08462) 202-201.

Caritas Seniorenheim
St. Franziskus Berching

Veranstaltungen bis Februar 2019
Freitag, 04.01.	 10.00 Uhr	 Krankenkommunion auf den Bereichen

Donnerstag, 17.01.	15.30 Uhr	 Sitzweil mit Herrn Josef Köstler

Montag, 21.01.	 10.00 Uhr	 Andacht für unsere dementiell erkrank-
ten Bewohner

Freitag, 01.02.	 10.00 Uhr	 Krankenkommunion auf den Bereichen

Sonntag, 10.02.	 15.00 Uhr	 Tanztee im Speisesaal

Freitag, 15.02.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst mit Krankensalbung

Montag, 18.02.	 10.00 Uhr	 Andacht für unsere dementiell erkrank-
ten Bewohner

Pfarrei Berching

Christbaumaktion für die Jugend
Am Samstag, 12. Januar 2019 findet wieder die “Christbaumak-
tion” für die Pfarrjugend in Berching statt. 

Wer seinen Christbaum entsorgen möchte, der stellt ihn am ab  
9.00 Uhr gut sichtbar an der Straße ab. Wir holen alle abgestellten 
Bäume in Berching, Sollngriesbach und Rappersdorf.

Auch in diesem Jahr unsere Bitte, hängen Sie kein Geld an die ab-
gestellten Bäume. Wir werden uns bemerkbar machen, wenn wir 
in ihrer Straße sind. Über eine Spende für die Jugendarbeit würden 
wir uns sehr freuen.

Herzlichen Dank für ihren Beitrag!
Ihre Pfarrjugend Berching

Programm Kath. Frauenbund  
bis April 2019
Do 24.01.19 19.00 Uhr	gemeinsamer Gottesdienst 

in der Stadtpfarrkirche, anschließend Jah-
reshauptversammlung im PK-Haus.

Do 31.01.19 13.30 Uhr	Palmbüschelvorbereitung im PK-Haus.

Mi. 13.02.19 und	 Weidenflechten bei Andrea Buchberger,
20.02.19 jew.18.30 Uhr	Wallnsdorf, Straße G3, Material (außer Eisen) 

und Kursgebühr 18 E. Anmeldung bei 
Walli Mendl Tel.: 08462/1572.

Do.28.02.19 19.30 Uhr	Weiberfasching im Gasthof Dallmayr. 
Es spielt „Jan“.

Fr. 01.03.19 18.00 Uhr	Weltgebetstag der Frauen (kath.), gemein-
samer Gottesdienst in der Kapelle des Seni-
orenheimes, anschließendes Treffen im 
PK-Haus.

Di. 12.03.19 09.30 Uhr	Oasentag im Canisiushof in Ingolstadt.  
Referentin: St. Raffaela,

	 Anmeldung bei Wally Mendl Tel:.08462/1572

Mi. 20.03.19 19.30 Uhr	 Bezirksveranstaltung der Landfrauen im 
PK-Haus, Thema: Kulinarische Hecke, Refe-
rentin: Brigitte Zinsmeister. Unkostenbei-
trag: 3,00 E

Fr. 05.04.19 19 Uhr	 Passionsspiele Neumarkt, Mitfahrgele-
genheit um 18.00 Uhr am alten Bahnhof in 
Berching Karten bei Petra Stiegler, Am Eu-
ropakanal 16, Tel. 08462/27321

Di. 09.04.19 13.30 Uhr	Palmbüschelbinden im PK-Haus ,
Mi.10.04.19 13.30 Uhr	bitte Material mitbringen.

Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme

Die Vorstandschaft

KAB Sprechstunden im Pettenkoferhaus 
KAB-Mitglieder können sich in steuer-, sozial- und arbeitsrechtlichen 
Belangen beraten lassen. Nicht-Mitglieder können ausschließlich 
Rentenberatung in Anspruch nehmen.

Eine Anmeldung bzw. terminliche Abklärung ist zwingend erforder-
lich unter Tel. 0841/93151818 bzw. über
email: beratung@kab-eichstaett.de.

Benediktinerabtei Plankstetten

Kirchen- und Kryptaführung
Jeden Sonntag um 14.30 Uhr Kirchen- und Klosterführung (An 
Feiertagen finden keine Führungen statt). Die Führung durch Kirche, 
Krypta und Klosterhof dauert ca. 1 Stunde. Preis pro Person 2,00 € - 
Ticketverkauf in der Klosterbuchhandlung. Kinder unter 14 Jahren frei

Kochkurse in der Klosterküche 
Jeden 4. Donnerstag im Monat von 18.30 bis 22.00 Uhr 

Wechselnde Themen mit 
•	 Tipps und Tricks aus der Praxis
•	 detaillierte Rezepte zum Nachkochen
•	 inkl. 5 Gänge Menü
•	 gemeinsames Essen und Genießen

Die Teilnehmerzahl an den Kursen ist auf 15 Personen begrenzt. 

Kursgebühr pro Person und Abend E 59,00

Klosterbuchhandlung -  
Christliche Spiritualität
Mo, Sonn- und Feiertage	 13.30 – 17.00 Uhr

Di – Sa	 10.00 – 17.00

Tel. 08462/206-150
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Haus St. Gregor -  
Benediktinische Gastfreundschaft
Kurse zu Spiritualität, Gesundheit und Lebensführung, Kreativität
Anmeldung unter 08462/206 -201
Ausruhen und Tagen im Kloster 08462/206-130

Mobiler Klosterführer
Erkunden und erleben Sie mit einem Tablet die Welt des Klosters 
Plankstetten, das Sie durch Kirche, Krypta, Gästehaus, Bäckerei, 
Landwirtschaft u.s.w. führt. 

Die Tablets können in der Klosterbuchhandlung gegen einen Unko-
stenbeitrag ausgeliehen werden und enthalten zu jeder Station einen 
interessanten Film.

Nähere Informationen erteilt:

Benediktinerabtei Plankstetten, Tel. 08462 206-0
Bürozeiten Mo-Fr 8.00 - 12.00 Uhr, Fax 08462 206121
Email: verwaltung@kloster-plankstetten.de
http://www.kloster-plankstetten.de

Evangelische Pfarrei

Neujahrskonzert!
Am Sonntag den 13.01.2019 um 18:00 Uhr findet in der Erlöser-
kirche in Berching ein Konzert mit ehemaligen „Regensburger 
Domspatzen“ statt.

Das Vokalensemble „Passero“, bestehend aus ehemaligen Dom-
spatzen unter der Leitung von Karl-Heinz-Liebl, das bereits in Rom 
für Papst Benedikt ein Konzert geben durfte, möchte nun auch Sie 
mit ihren engelsgleichen Stimmen verzaubern und mitreißen. 

Eintritt frei, Spenden erwünscht!

Evang.-Luth. Pfarramt Bachhausen
Pfarrerin Margit Walterham
Pfarramt Bachhausen: Öffnungszeit Donnerstag 9:00 - 13:00 Uhr	
Tel. 09185 242; Fax 09185 5009185; E-Mail walterhammargit@web.de

Bachhausen Petruskirche
01.01.	 Der Gottesdienst entfällt – herzliche Einladung zum Neujahrs-

gottesdienst mit Segnung in die Martinskirche um 10:00 Uhr

06.01.	 Gottesdienst, 8:45 Uhr - Pfr.i.R. Zingler
	 Kindergottesdienst um 10:00 Uhr im Gemeindehaus Bach-

hausen

13.01.	 Der Gottesdienst entfällt

20.01.	 Gottesdienst, 8:45 Uhr – Pfr.i.R. Herbert

27.01.	 Gottesdienst, 8:45 Uhr – Pfrin. Walterham

03.02.	 Gottesdienst, 8,45 Uhr – Pfrin. Walterham

Mühlhausen Martinskirche
01.01.	 Neujahrsgottesdienst mit Segnung, 10:00 Uhr – Pfrin. 

Walterham

06.01.	 Gottesdienst, 10:00 Uhr – Pfr.i.R. Zingler

13.01.	 Gottesdienst von der Jugend gestaltet, 10:00 Uhr – Pfrin. 
Walterham

20.01.	 Gottesdienst, 10:00 Uhr - Pfr.i.R. Herbert

27.01.	 Gottesdienst, 10:00 Uhr – Pfrin. Walterham

03.02.	 Gottesdienst mit Abendmahl, 10:00 Uhr – Pfrin. Walterham

Einstimmung auf das Neue Jahr für  
die Kirchengemeinden Bachhausen und Mühlhausen

Am Sonntag, den 10. Februar um 14:30 Uhr laden wir herzlich 
zum gemütlichen Kaffeetrinken in das evang. Gemeindehaus 
Bachhausen ein. Mit Bildern blicken wir auf das Jahr 2018 zurück 
und stoßen auf das Jahr 2019 an.

Die Gemeindeglieder aus Mühlhausen sind herzlich nach Bachhau-
sen eingeladen.

Einführung des neuen Kirchenvorstands und 
Verabschiedung des bisherigen Kirchenvorstands der 
Gemeinde Mühlhausen

Am 2. Advent, den 09. Dezember 2018 wurde im Gottesdienst der 
bisherige Kirchenvorstand verabschiedet und der neue Kirchenvor-
stand in sein Amt eingeführt und verpflichtet. Ein ganz herzliches 
Dankeschön an die bisherigen Kirchenvorstände für ihr großes En-
gagement und ihre Bereitschaft, Verantwortung für die Kirchenge-
meinde zu übernehmen.

Dem neuen eingeführten Kirchenvorstand wünsche ich viel Freude 
an ihrer Arbeit sowie Gottes Segen für all ihr Tun und ihre Entschei-
dungen.

Kleinbusvermietung - Transit 9-Sitzer
z. B. für Skifahrten, Hochzeiten, Ausflüge, 

Polterabend, Urlaub, Familienausflüge, usw.

•	 KFZ-Meisterbetrieb
•	 Reparatur-,	Service-	

und	Karosseriewerkstatt	
für	alle	Fabrikate

•	 Neu-	und	
Gebrauchtwagen

•	 Reifenservice	
und	Zubehör

•	 TÜV	wöchentlich
•	 AU	Benzin	und	Diesel
•	 Klima-Service
•	 Portal-Waschanlage
•	 Autolackierung
•	 Autovermietung

Wir können mit moderns-
ten Diagnose-Geräten 
warten, reparieren, 
nachrüsten und bieten 
diesen Service für alle	
Fabrikate	an, z.B. VW,	
Opel,	Peugeot,	Audi,	
BMW,	Mercedes	u.a.

92334 Berching 
Maria-Hilf-Straße 67 
Tel. 08462/27203 
Fax 08462/27197 
www.herler-berching.de

MEHR-MARKEN
WERKSTATT

Wir können mit
modernsten Diagnose-
Geräten warten,
reparieren, nachrüsten
und bieten diesen Service
für alle Fabrikate an,
z.B. VW, Opel, Peugeot, 
Audi, BMW, Mercedes u.a.

92334 Berching
Maria-Hilf-Straße 67
Tel. 08462/27203
Fax 08462/27197
www.herler-berching.de

HerlerAuto

MEHR-MARKEN
WERKSTATT

• KFZ-Meisterbetrieb

• Neu- und Gebrauchtwagen

• Reparatur-, Service-
und Karosseriewerkstatt
für alle Fabrikate

• Reifenservice und Zubehör
• TÜV 2 x wöchentlich (Di+Mi)

• AU Benzin und Diesel
• Klima-Service
• Portal-Waschanlage
• Autolackiererei
• Autovermietung Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen

und wünschen allen Kunden, Freunden
und Bekannten einen 

guten	Start	ins	Jahr	2019!
Ihr Team von Auto Herler

Betriebsurlaub	bis	04.01.2019	-	nur	Notdienst	

Neunkirchener Str. 51 | 91207 Lauf  
Büro: 0 92 44 - 9 82 31 66
www.tierhilfe-franken.de
info@tierhilfe-franken.de

Pflegefamilien gesucht!
Alle Kosten trägt der Verein.
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Berchinger
Veranstaltungskalender

Bitte geben Sie uns alle Termine, die im Internet und im Mitteilungs-
blatt veröffentlicht werden sollen, rechtzeitig bekannt. Ansprech-
partner bei der Stadt sind Frau Kerl und Frau Christl (Tel. 08462/205-
13, Fax 205-44, email kerl@berching.de und christl@berching.de).

Bitte beachten Sie auch die Veranstaltungshinweise des Kulturför-
derkreises Berching. Eine Gesamtübersicht über die Veranstaltungen 
2018 finden Sie auf unserer Homepage www.berching.de. 

Veranstaltungen
Mittwoch, 9. Januar

11:00 Uhr, Hausessen im Brauerei-Gasthof Krone, Ort: Brau-
ereigasthof Krone, St.-Lorenz-Straße 14, 92334 Berching, Veranstal-
ter: Brauerei-Gasthof Zur Krone

Mittwoch, 9. Januar

18:00 Uhr, Schaschlik & Goggerlessen im Brauerei-Gasthof 
Zur Krone in Berching, Ort: Brauereigasthof Krone, St.-Lorenz-
Straße 14, 92334 Berching, Veranstalter: Brauerei-Gasthof Zur 
Krone

Samstag, 12. Januar

20:00 Uhr Einlass ab 19.00 Uhr, Eröffnungsball 2017 der Hecht
onia mit der Band „Cherry Pink“, Treffpunkt: Berching, Europahal-
le Berching, Schlesierstraße, Veranstalter: Hechtonia Berching

Sonntag, 13. Januar

18:00 Uhr, Neujahrskonzert in der Erlöserkirche in Berching, Ort: 
Erlöserkirche Berching, Gredinger Str. 3, Veranstalter: Evang. Kirche, 

Dienstag, 15. Januar

08:00 - 12:30 Uhr, Waren- und Krammarkt in Berching, Treff-
punkt: Berching, Innenstadt Berching, Veranstalter: Stadtverwaltung 
Berching

Samstag, 19. Januar

20:00 - 22:30 Uhr, Michael Mathis, Nüchtern betrachtet hilft nur 
Alkohol, Ort: Kulturfabrik Berching, Am Sportplatz 2, Veranstalter: 
Kulturförderkreis Berching

Sonntag, 20. Januar

14:00 Uhr Einlass 13 Uhr, Großes Gardetreffen in Berching, 
Treffpunkt: Berching, Europahalle Berching, Schlesierstraße, Veran-
stalter: Hechtonia Berching

Mittwoch, 23. Januar

18:00 Uhr, Ripperl u. Surhaxnessen im Brauerei-Gasthof 
Krone, Ort: Brauereigasthof Krone, St.-Lorenz-Straße 14, 92334 
Berching, Veranstalter: Brauerei-Gasthof Zur Krone

Donnerstag, 24. Januar

18:30 - 22:00 Uhr, Kochkurs in der Klosterküche Plankstetten, 
Ort: Kloster Plankstetten, Klosterplatz 1, 92334 Berching, Veran-
stalter: Klosterbetriebe Plankstetten GmbH

Freitag, 25. Januar

17:00 Uhr, Goggel-, Ripperl- und Schaschlikessen im Gasthof 
Kellner in Pollanten, Ort: Gasthaus Kellner, Hauptstr. 13, 92334 
Berching, Veranstalter: Gasthaus Kellner

Samstag, 26. Januar

14:30 - 17:00 Uhr Einlass 13.00 Uhr, Kinderfasching mit Tom und 
Rodscha in der Europahalle Berching, Ort: Europahalle, Schlesier-
straße 19, 92334 Berching, Veranstalter: Kindergarten St. Marien

Sonntag, 27. Januar

10:00 - 13:00 Uhr, Bio-Brunch 2019, im Kloster Plankstetten, Ort: 
Kloster Plankstetten, Klosterplatz 1, 92334 Berching, Veranstalter: 
Klosterbetriebe Plankstetten GmbH

Dienstag, 5. Februar

08:00 - 12:30 Uhr, Waren- und Krammarkt in Berching, Treff-
punkt: Berching, Innenstadt Berching, Veranstalter: Stadtverwaltung 
Berching

Mittwoch, 6. Februar

08:00 Uhr, Rossmarkt in Berching, Treffpunkt: Berching, Altstadt 
Berching, Veranstalter: Stadt Berching

Samstag, 9. Februar

14:00 Uhr Einlass 13 Uhr, 1. Kinder - Gardetreffen in Berching, 
Treffpunkt: Berching, Europahalle Berching, Schlesierstraße, Veran-
stalter: Hechtonia Berching

Samstag, 9. Februar

20:00 - 22:30 Uhr, Wolfgang Kamm, I mit´m Kraus Sepp, Ort: 
Kulturfabrik Berching, Am Sportplatz 2, Veranstalter: Kulturförder-
kreis Berching

Märkte in Berching

Am Dienstag,15.01. von 8.00 - 12.00 Uhr: Viehmarkt/Wochen-
markt in der Innenstadt;

Verschiedenes

Eltern-Kind-Gruppe Breitenbrunn
3. Kommunion-Basar in Greding am 26.Januar 2019

– Nummernvergabe ab sofort!

Das Kinder-Basar-Team Greding veranstaltet wieder einen Kommu-
nion-Basar. Am 26.01.2019 von 14.00 bis 15.00 Uhr werden im 
Kath. Pfarrheim, Badergasse 1 Sachen rund ums Thema Kommuni-
on angeboten. 

Unter anderem Kommunionkleider, Kommunionanzüge, Schuhe, 
Hemden, Haarschmuck, Kerzenschleifen usw. 15% des Verkaufser-
löses werden einbehalten und für einen guten Zweck verwendet. 

Anbieternummern für Verkäufer sind ab sofort telefonisch bei 
Christien Lehr unter 08463/8619 erhältlich. Weitere Infos erhalten 
Sie auch im Internet unter www.kinderbasar-greding.de

Waldkindergarten Dietfurt
Info – und Anmeldetag am 09. Februar 2018  
von 10-13 Uhr im Waldkindergarten.

Alle Interessenten sind hierzu herzlich eingeladen.

Info: Waldkindergarten Dietfurt; 1. Vorstand; Andreas Steiger, 
Griesstetterstr. 16, 92345 Dietfurt unter Tel. 08464-6029944 oder 
per Email: waldkindergarten-dietfurt@gmx.de, 
www.waldkindergarten-dietfurt.de
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LIVE-EINBLICKE VOR DER AUSFÜHRUNG – 
Sie wollen Ihr Bad live erleben bevor Sie einen Vertrag unterzeichnen?

IDEEN FÜRS BADEZIMMER - 
so gelingt die Neugestaltung
Egal, ob Sie gerade mit dem Hausbau beschäftigt sind und 
sich Gedanken um die Badezimmergestaltung machen, oder 
ob Sie Ihrem alten Bad ein neues Aussehen verleihen wollen: 
Ideen fürs Badezimmer gibt es einige. Lassen Sie sich von mo-
dernen Trends oder stets beliebten Klassikern inspirieren, um 
Ihren ganz eigenen Stil zu � nden und ein Badezimmer zu ge-
stalten, in dem Sie sich wohlfühlen. 

Das Badezimmer sollte mehr sein als das Zimmer, in dem Sie 
sich die Zähne putzen und die Haare waschen. Es sollte auch 
als Ort dienen, an dem Sie entspannt in den Tag starten und 
abends zur Ruhe kommen. Hier p� egen Sie sich und Ihren 
Körper und das geht am besten in einem Ambiente, das Sie 
direkt beim Betreten des Raums positiv stimmt.  Aber was löst 
dieses „positive Gefühl“ in Ihnen aus? Sind es warme Farben 
oder schlichte Designs? Ist es eine große Badewanne oder eine 
Dusche mit Massagefunktion? Sie werden überrascht sein, wie 
viele Ihrer Badezimmer-Ideen sich tatsächlich umsetzen lassen. 

Informieren können Sie sich auf vielen Wegen – über Prospek-
te, im Internet oder in Ausstellungen. Natürlich können Ihnen 
gute Badplaner auch noch zusätzliche Tipps und Ideen ver-
mitteln. Alle Wünsche werden dann durch den professio-
nellen Badgestalter zu Ihrem persönlichen „Ort zum Wohl-
fühlen“ in der Planung visualisiert. 

Alle Ideen und Planungen die Ihnen Ihr 
Badplaner mit auf den Weg gegeben hat 
überzeugen Sie? Aber trotzdem können 
Sie sich das ein oder andere nicht so ganz 
richtig vorstellen? Oft berichten Bauher-
ren nach der Fertigstellung, dass Sie jetzt 
(nach der Umsetzung) das eine oder an-
dere noch leicht verändert hätten, wenn 
Sie es vorher LIVE gesehen/erlebt hätten. STRAND

BADBAD

Wenn Ihr 

Bad ein 

Erlebnis 

werden 

soll …

Wir beraten Sie gerne!

Alois Gruber GmbH | Am Weiher 9 | 92342 Freystadt/Mörsdorf
Tel: 09179. 9494-0 | info@gruber-die-badgestalter.de

www.gruber-die-badgestalter.de

Optimal wäre es, wenn Sie schon vor der 
Ausführung einmal in Ihrem Bad stehen 
könnten. Dann würden genau solche 
Kleinigkeiten im Vorfeld schon au� allen 
und könnten vor der Ausführung noch 
geändert und optimiert werden?
Jetzt haben Sie genau dazu die Mög-
lichkeit! Modernste Technologie und 
kompetente Badplaner geben Ihnen die 

Möglichkeit, bereits vor der Ausführung 
einen 360° Rundgang durch Ihr neues 
Bad zu machen. Nahezu Realitätsge-
treue Simulation der Badausstattung ist 
möglich! Sie werden überrascht sein. Die-
se virtuelle Realität lässt keine Wünsche 
o� en....

FERTIGES BAD

3-D-PLANUNG

Lassen Sie jetzt Ihr neues Bad 
von uns planen. Freuen Sie sich 
schon vor der Ausführung auf 
einen „LIVE-EINBLICK“ in 
Ihr persönliches Wohlfühlbad!GENAU DAS BAD, 

WIE ICH ES MAG.
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BRK Soziale Dienste 
Sprechzeiten
Wir möchten Sie unterstützen, damit Sie möglichst lange und 
möglichst gut versorgt zu Hause leben können. Unsere Angebote 
umfassen folgende Bereiche: Ambulante Pflege, Essen auf Räder, 
Hausnotruf, Tagespflege, Betreuungsgruppen, hauswirtschaftliche 
Hilfen, Angehörigenberatung und Beratung bei Demenzerkrankung. 

Unsere Sprechzeiten sind Montag bis Donnerstag von 8 –12 Uhr 
und 13 –16 Uhr sowie Freitag von 8 –12 Uhr oder nach Terminver-
einbarung bei Ihnen zu Hause.

BRK Ambulante Pflege, Klägerweg 9, 92318 Neumarkt,
Tel.: 09181/483-33, E-Mail.: soziales@kvneumarkt.brk.de 

Sprechtage der Rentenversicherungsträger
Die Bundesversicherungsanstalt für Angestellte und die Landesversi-
cherungsanstalten haben einen Kooperationsvertrag geschlossen und 
beraten künftig in allen Fragen zur gesetzlichen Rentenversicherung

im Landratsamt, Nürnberger Str. 1, 92318 Neumarkt i.d.OPf.,

Beratungstermine jeden Montag, Dienstag und Mittwoch  
von 08.30 – 12.00 Uhr und von 13.00 bis 15.00 Uhr
Terminvereinbarungen ausschließlich über die kostenlose  
Tel.Nr. 0800 6789100.

Besetzt ist diese Sprechtagshotline mit Beraterinnen und Beratern 
der Auskunfts- und Beratungsstellen.

Verleihung der Landkreismedaille am 
Montag, 17.12.2018 an den Hospizverein 
Neumarkt e.V. und Herrn Alois Scharpf

Meine sehr geehrten Damen und Herren,

ich freue mich sehr, dass wir auch in diesem Jahr wieder die Gele-
genheit haben, engagierte Menschen aus unserem Landkreis mit 
der Landkreismedaille auszeichnen zu dürfen. Mit „Gelegenheit“ 
meine ich nicht unseren engen Terminkalender, sondern die erfreu-
liche Tatsache, dass es in unserem Landkreis viele engagierte 
Menschen gibt, die diese Auszeichnung uneingeschränkt verdienen.

Alle reden vom Geld – wir heute nicht, denn heute geht es nicht 
ums Geld, sondern es geht um ehrenamtliches Engagement. Es geht 
um Menschen, die etwas tun und nicht danach fragen, was sie 
dafür bekommen. Sie arbeiten seit Jahren freiwillig und mit großer 
Leidenschaft in den unterschiedlichsten Bereichen. Sie leisten 

wertvolle und unbezahlbare Beiträge für das Gemeinwohl, für den 
Zusammenhalt und die Solidarität in unserer Gesellschaft.

Mit der Landkreismedaille wollen wir uns bei ihnen bedanken, ihnen 
unsere Anerkennung zeigen und natürlich wollen wir dieses Engage-
ment auch öffentlich bekannt machen, damit es als Vorbild wahrge-
nommen wird und viele Nachahmerinnen und Nachahmer findet.

Zunächst wende ich mich an Frau Ursula Nießen, Frau Eva Bärtl, 
Herrn Rudolf Kraus und die Mitglieder des Hospizvereins Neumarkt 
e.V. Hospizverein Neumarkt e.V.

Sehr geehrte Damen und Herren des Hospizvereins,
sehr geehrte Damen und Herren unserer festlichen Sitzung,

Dietrich Bonhoeffer prägte den Satz: „Es gibt kaum ein beglücken-
deres Gefühl, als zu spüren, dass man für andere Menschen etwas 
sein kann“.

Diese Worte scheinen mir sehr passend für den neuen Träger unserer 
Landkreismedaille zu sein, den Hospizverein Neumarkt e.V. 

Sie, liebe Mitglieder des Hospizvereins, erleben bei ihrer täglichen 
Arbeit immer wieder aufs Neue den tiefen Sinn dieser Worte. Ihre 
Arbeit trägt einen ganz entscheidenden Teil dazu bei, dass unsere 
Gesellschaft menschlich bleibt.

Sehr geehrte Damen und Herren,

am 22. August 1995 gründeten fünf Frauen und zwei Männern den 
Hospizverein Neumarkt e.V.. Ihr Ziel war es, alten bzw. schwer 
kranken Menschen zu helfen. Sie gingen damit auf das Bedürfnis 
dieser Menschen ein, in ihrer letzten Lebensphase jemanden an 
ihrer Seite zu haben, der sie begleitet und unterstützt. Heute zählt 
der Verein 270 Mitglieder, davon sind 72 ehrenamtlich aktiv.

Die Aufgaben des Hospizvereins sind vielfältig. Sie umfassen 

•	 die Sterbebegleitung 

•	 die Trauerbegleitung für Kinder und Erwachsene,

•	 die Krisenintervention und 

•	 die Begleitung der Angehörigen um Suizid. 

Die Hospizbegleiter selbst brauchen bei Ihrer wertvollen Arbeit 
ebenso Betreuung und auch um die Öffentlichkeitsarbeit und die 
Verwaltung muss sich jemand kümmern. Die Mitglieder des Hos-
pizvereins Neumarkt e.V. leisten damit einen wichtigen Beitrag für 
unsere Gesellschaft – und das alles ehrenamtlich.

Sehr geehrte Damen und Herren,

wenn man Menschen fragt, was sie sich für ihr Sterben wünschen, 
dann hört man fast immer zwei Dinge: Dass sie ihr Lebensende in 
einem vertrauten Umfeld verbringen möchten und dass sie beim 
Sterben nicht allein gelassen werden.

Beiden Wünschen kommen Sie, sehr geehrte Vertreter des Hospiz-
vereins, in bewundernswerter Weise nach. Sie haben es sich zur 
Aufgabe gemacht, den Menschen, die sich an Sie wenden, auf der 
letzten Wegstrecke ihres Lebens beizustehen, sie liebevoll zu beglei-
ten und auf ihre Bedürfnisse einzugehen. Auch die Trauerarbeit, bei 
der Sie Angehörige unterstützen, ist ein ganz wichtiger Bestandteil 
Ihrer Arbeit.

Als Gesellschaft sind wir auf derartiges Engagement füreinander 
und miteinander angewiesen. Nur wenn Menschen die Gewissheit 
haben, dass sie am Ende des Lebens umsorgt werden und in Würde 
sterben dürfen, kann die Angst vor diesem letzten Lebensabschnitt, 
wenn auch nicht genommen, so doch zumindest gelindert werden.

Ihre Arbeit trägt dadurch auf unverzichtbare Weise dazu bei, dass 
Alter, Krankheit und Tod als Teile des Lebens gesehen und nicht 
tabuisiert werden. Menschen, die nicht oder nur zum Teil von An-
gehörigen gepflegt und begleitet werden können, dürfen auf Sie 
vertrauen. Da ist jemand in ihrer letzten Lebensphase für sie da und 
unterstützt sie.



Mitteilungsblatt der Stadt Berching - Januar 201942

Sehr geehrte Damen und Herren,

ich bin mir sicher: All das Gute, das die Mitglieder des Hospizvereins 
für viele Menschen getan haben, lässt sich in dieser kurzen Lauda-
tio nicht vollständig würdigen. Die Verleihung der Landkreismedail-
le setzt jedoch ein Zeichen. Ein Zeichen dafür, was unsere Gesell-
schaft schätzt und was ihr wichtig ist: Wir brauchen Menschen, die 
initiativ werden. Wir brauchen Menschen, die aktiv unsere Gesellschaft 
gestalten. Sie können stolz auf sich sein. Sie können stolz sein auf das, 
was Sie geleistet haben und tagtäglich leisten. Und ich sage: unser 
ganzer Landkreis ist stolz auf Sie.

Vielen Dank, dass Sie sich dafür einsetzen, dass so viele Menschen 
in schwierigen Lebensphasen Beistand erhalten und nicht auf sich 
alleine gestellt sind. Unsere Gesellschaft braucht solche Menschen 
wie Sie, liebe Mitglieder des Hospizvereins, und wir brauchen solch 
vorbildliches Ehrenamt im Landkreis Neumarkt, das zum Mitmachen 
und Nachahmen anregt. 

Sehr geehrte Frau Nießen, 
sehr geehrte Frau Bärtl,
sehr geehrter Herr Kraus,

der Kreistag des Landkreises Neumarkt i.d.OPf. hat das herausra-
gendes Engagement der Mitglieder des Hospizvereins Neumarkt 
e.V. in seiner Sitzung vom 23. Oktober 2018 einstimmig mit der 
Verleihung der Landkreismedaille gewürdigt.

Ich darf Ihnen nun, stellvertretend für alle Mitglieder des Vereins, 
die Medaille überreichen. Als Landrat des Landkreises Neumarkt 
danke ich Ihnen ganz herzlich für Ihren beispielhaften und vorbild-
lichen Einsatz und wir alle wünschen Ihnen weiterhin viel Kraft und 
alles Gute für Ihre wertvolle Tätigkeit.

Alois Scharpf

Sehr geehrte Damen und Herren,

in unserer heutigen Festsitzung dürfen wir auch einen Mann ehren, 
dem das Handwerk im Landkreis Neumarkt i.d.OPf. viel zu verdan-
ken hat: Herrn Alois Scharpf.

Sehr geehrter Herr Scharpf,

Lassen Sie mich zunächst kurz Ihre unternehmerische Laufbahn 
skizzieren: Seit 108 Jahren besteht das Bauunternehmen Scharpf. 
Immer war es ein Familienbetrieb, der sich durch den Fleiß und die 
Weitsicht des jeweiligen Firmenleiters kontinuierlich weiterentwickelt 
hat. 

Sie, lieber Herr Scharpf, haben den Betrieb 1982 übernommen und 
entscheidend geprägt. Ihr Betrieb ist seitdem immer größer gewor-
den und auch die Zahl Ihrer Mitarbeiter ist stetig angestiegen.

Aber nicht nur in Ihrem Betrieb in Erasbach haben Sie deutliche 
Spuren hinterlassen, sondern auch im Landkreis und der ganzen 
Region. Durch Ihre zahlreichen Ehrenämter bei der Kreishandwerk-
erschaft Neumarkt und der Bau-Innung Neumarkt haben Sie das 
Handwerk in unserer Region entscheidend geprägt.

Ihr Engagement für das Maurerhandwerk begannen Sie 1986 in der 
Vorstandschaft der Bau-Innung.

•	 von 1986 bis 1998 waren Sie Vorstandsmitglied und Lehrlings-
wart

•	 von 1998 bis 2015 Obermeister

Die Förderung des Nachwuchses für das Maurer-Handwerk zählte 
immer zu Ihren persönlichen Anliegen - ob in Ihrem eigenen Betrieb 
oder bei der Bau-Innung. Ihnen ging es vor allem darum, den jungen 
Menschen klar zu machen, dass das Maurer-Handwerk ein moder-
ner Beruf mit langer Tradition ist.

Sie waren 

•	 von 1986 bis 2015 Vorsitzender des Ausschusses für Berufsaus-
bildung Bau sowie

•	 von 1989 bis 2015 Vorsitzender des Ausschusses für Lehrlings-
streitigkeiten und im

Gesellenprüfungsausschuss des Maurer-Handwerks waren Sie 

•	 von 1991 bis 2015 Arbeitgebervertreter und zusätzlich 

•	 von 2004 bis 2015 Vorsitzender.

Außerdem waren Sie von Mai 1999 bis 2016 Mitglied im Sozialpo-
litischem Ausschuss des Landesinnungsverbandes Bayerischer 
Bauinnungen.

Die Bau-Innung Neumarkt ließ es sich im Jahr 2016 nicht nehmen, 
Ihrem langjährigen, allseits geschätzten und beliebten Obermeister 
den Titel des Ehrenobermeisters zu verleihen.

Sehr geehrter Herr Scharpf,

engagiert haben Sie Ihr Fachwissen auch bei der Kreishandwerker-
schaft Neumarkt eingebracht. Von 1998 bis 2015 waren Sie hier als 
stv. Kreishandwerksmeister tätig.

Auch die Kreishandwerkerschaft würdigte Ihr Engagement und Ihre 
herausragenden Verdienste im Jahr 2016 mit der Verleihung des 
Titels Ehrenkreishandwerksmeister.

Sehr geehrter Herr Scharpf,

während all dieser Zeit haben Sie maßgeblich zur weiteren Festigung 
und Entwicklung der Bau-Innung und der Kreishandwerkerschaft 
beigetragen. Mit großem Sachverstand haben Sie es verstanden, der 
Stimme des Maurer-Handwerks im Landkreis Neumarkt Gehör zu 
verschaffen. Dafür möchte ich mich ganz herzlich bei Ihnen bedanken.

Der Kreistag des Landkreises Neumarkt i.d.OPf. hat einstimmig 
beschlossen, Ihnen die Landkreismedaille zu verleihen und würdigt 
damit Ihre hohe Lebensleistung im Ehrenamt zum Wohle des ge-
samten Handwerks im Landkreis Neumarkt.

Lieber Herr Scharpf,

Sie sind eine Persönlichkeit, die die höchste Auszeichnung des 
Landkreises in herausragendem Maße verdient hat.

Sie verkörpern in vorbildlicher Weise den handelnden, zielorientierten 
Unternehmer, der seine Führungsaufgaben als Ansporn für sein 
bemerkenswertes ehrenamtliches Engagement begreift.

Wir alle haben Grund, Ihnen für Ihr Wirken und Ihren großartigen 
Einsatz für unser Handwerk zu danken.

Herr Scharpf, ich darf Ihnen die Landkreismedaille des Landkreises 
Neumarkt überreichen, Ihnen nochmals danken und alles Gute für 
die Zukunft wünschen.

Private Anzeigen

11/2 Zimmerwhg. 1. OG, Dusche, WC, ca. 30m², sofort zu ver-
mieten. Tel.: 0171/ 7 07 78 75

Schöne 3-Zi-Wohnung zu vermieten, 81 qm in Greding zum 
1.2.19. Weitere Infos & Bewerbung: eingangspost@yahoo.com

Lagerhalle mit Büro u. Sozialräumen 600 m², mit Frei-/Lager-
fläche 3200 m² in Mühlhausen zu vermieten. Mobil: 0171/ 4 40 30 43

Erdgeschosswohnung, 100qm mit Garten und Terrasse in 92358 
Batzhausen zu vermieten. Tel.: 09497/ 9 41 20 

Holzspalter Hydraulikspalter 380V Scheppach mit Spaltkreuz 8T.  
3 Jahre alt. Preis 360,00 E. Tel.: 08462/24 09 oder 0170/ 7 36 69 94

Kartoffeln vom Erzeuger Sorte Gala und Belana 0,40E/kg in 5kg, 
10 kg und 12,5 kg Säcken bei Kappl Christian, Kirchstraße 9, Solln-
griesbach. Abholung jeder Zeit. Tel.: 08462/ 7 53
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WASTE WATER Solutions

Die HUBER SE entwickelt, fertigt und vertreibt Maschinen und
Anlagen für die kommunale und industrielle Wasser-/Abwasser-
reinigung sowie Schlammaufbereitung. Weltweit bieten wir mit
unseren mehr als 60 Repräsentanzen innovative Produkte und
Lösungen an. 

Zur Verstärkung unserer Fertigung suchen wir Sie als:
Facharbeiter Rohbau (Schweißer) (m/w)

Facharbeiter Endmontage 
(Maschinenbaumechaniker) (m/w)

Facharbeiter Zuschnitt / Abkantpresse (m/w)

Ref.-Nr. 1807

Detaillierte Angaben zu den Aufgaben und Anforderungen 
finden Sie auf unserer Homepage unter:               jkljl
http://www.huber.de/de/karriere/stellenangebote.html

Wir bieten Ihnen eine interessante Aufgabe und selbständiges
Arbeiten, sowie einen Arbeitsplatz mit guten Entwicklungs-
chancen in einem wachstumsorientierten Familienunterneh-
men. Für nähere Informationen steht Ihnen Frau Bergmann
gerne zur Verfügung.

Wenn Sie sich für eine der ausgeschriebenen Positionen be-
werben möchten, schicken Sie Ihre Bewerbungsunterlagen
unter Angabe der jeweiligen Ref.-Nr. bitte an:
personal@huber.de. 

HUBER SE · Abt. Personal · Industriepark Erasbach A1
92334 Berching · Telefon: +49 -8462 -201 - 146 Frau Bergmann
Telefax: +49 -8462 -201 - 149 · E-Mail: personal@huber.de

Servicetechniker (m/w) EMSR-Technik
Ref.-Nr. 1813

Servicetechniker (m/w) Mechanik international
Ref.-Nr. 1836

Zur Verstärkung unseres Service-Teams suchen wir Sie als:

Menü:  Suppe, Hauptspeise, Nachtisch 

8,10 €   incl. Lieferung 

Caritas-Sozialstation Neumarkt e.V.  
Friedenstraße 33,  92318 Neumarkt 

Telefon:  09181-47650 
Fax:   09181-476524 
E-Mail:   sozialstation@caritas-neumarkt.de 
www.  caritas-sozialstation-neumarkt.de 

Information und Bestellservice: 

Projektpartner: 
 Caritas-Seniorenheim St. Franziskus Berching 
 Nachbarschaftshilfe Berching 
 Caritas-Sozialstation Neumarkt e.V. 

Frischkost - Essen wie selbst gemacht 
Unsere seniorengerechte Kost wird täglich frisch vom 
Caritas-Seniorenheim St. Franziskus zubereitet. Für jede 
Woche erhalten Sie vorab einen Speiseplan auf dem Sie 
zwischen Vollkost, vegetarischem Gericht und leichter 
Kost wählen können.  
Damit wir Ihre Wünsche auch kurzfristig realisieren kön-
nen und Ihr Essen stets pünktlich geliefert wird, arbeiten 
drei starke Partner eng zusammen: 

Essen auf Rädern 
Täglich frisch gekocht auf Ihren Tisch! 

Allianz Neumeyer Inh. Johannes Neumeyer
Generalvertretung der Allianz 
Reichenauplatz 20, 92334 Berching 
agentur.neumeyer@allianz.de 
www.neumeyer-allianz.de 
Tel. 0 84 62 / 2 72 23, Fax 0 84 62 / 2 72 97

Neue Öffnungszeiten ab 01.01.2019:
Montag bis Freitag  8.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Montag, Dienstag u. Donnerstag 13.30 Uhr bis 18.00 Uhr 
Mittwoch und Freitag 13.30 Uhr bis 16.00 Uhr

Oliver  Olt
Elektrotechnikermeister
Am Kieferfeld 3
92363 Breitenbrunn / Dürn

Telefon:  0 94 95 / 90 39 95
Telefax:   0 94 95 / 90 39 94
E-Mail:    mail@olt-elektro.de
Internet: www.olt-elektro.de
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2018 – das Jahr in Bildern

Januar 2018

Februar 2018

Mit Tradition ins Neue Jahr – der Berchinger Neujahrsempfang

Rossmarkt mit Minister Söder

Start in die Faschingssaison 2018 mit dem Eröffnungsball in der Europahalle

Jugendliche und Ministranten der Pfarrei sammeln mit großem Eifer  
über 200 Christbäume ein

Erfolgreicher Second-Hand-Faschingsmarkt

Unsere Sternsingerhelden 2018 in Berching

Marko Müller, neuer Hausmeister und Elektriker 
im Team der Stadt Berching

Traditionelle Ölbergandachten in  
der St.-Lorenz-Kirche
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A-Jugendmannschaft Fußball des TSV 02 Berching  
auf Mallorca

OGV-Naturkinder – die Schätze im Winter erleben Berching auf der CMT  
in Stuttgart

AOM Rad-Wanderkalender vorgestellt

Gratulation zu erfolgreichen Fortbildungen, Veronika Agly u. Bernd Sammüller 
Lehrgang Verwaltungsfachwirt/in, Bernd Sammüller Meisterpreis der  
Bayerischen Staatsregierung

Arbeiten im Rahmen der Dorferneuerung Holnstein gehen gut voran

EI- Zeit in Berching – wieder ein Besuchermagnet

März 2018

Bewährte Mannschaft des FC Bayern 
Fanclubs Rote Hechten wiedergewählt

Kreisminimeisterschaften Tischtennis in Berching

Modulare Truppausbildung für die Feuerwehren der 
Großgemeinde Berching

Neue Könige regieren den Schützen-
verein Berching
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April 2018

Theater in der Kulturfabrik 
Berching

Füracker: Berching ist auf der Datenautobahn - 
Breitbandnetz freigeschalten

10. Tourismustag Bayerischer Jura in Berching

Reitturnier des Reit- und Fahrvereins Berching im 
Gestüt Breindl

Erfolgreiche Ausbildung bei der Wasserwacht Das macht Spaß: Ferienbetreuung 
an der Schule Berching - Ostern, 
Pfingsten, Sommer, Allerheiligen, 

Weihnachten

Amtseinführung von Dekan Artur Wechsler Auf Wiedersehen Kaplan Thomas

Grüß Gott Neupriester Thomas Rose

Bibelgarten wird 
15 Jahre alt, ein Schmuckstück 

in unserer Stadt
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Mai 2018

Juni 2018

Volksfestzeit in Berching Josef Mayer aus dem Stadtrat verab-
schiedet – Günter Mirwald rückt 

nach

Verwaltungsoberinspektorin Martina Lafère 
feiert ihr 25-jähriges Dienstjubiläum

Fa. Huber auf der Umweltmesse IFAT Plankstetten ist einer von 100 Genussorten Bayerns

Ausstellung zu Ehren von  
Frau Eleonore Rohm

20. Quellenfest in Hermannsberg mit  
Feldgottesdienst

Kirchweih-Wanderung der  
Berchinger Senioren

Kassenleiterin Anna Maria Regensburger feiert 40-jähriges Dienstjubiläum 23. ADAC-Oldtimertreffen des MSC Berching
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und 27. Berchinger ADAC Nordbayern Moto-
Cross auf dem Rhein-Main-Donau-Ring

4. Berchinger Familienfest des TSV 02 Berching

40-jähriges Bestehen 1. FCN Fanclub Berching e.V. Aktion „Mit dem Rad zur Arbeit“

Sebastian Braun zum Diakon geweiht Wasserwacht freut sich über neues Einsatzfahrzeug und Boot

Blutspendedienst des BRK ehrt seine Spender Kindergarten St. Georg besucht FF Pollanten
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Erfolgreiche Nachwuchsarbeit 
beim SBO Berching

Kindergarten St. Marien beschäftigt 
sich mit Thema „Sinne“

Vocalipur auf der Sulzbühne in Berching

Juli 2018

46. Fischerfest rund ums Schleusenhaus 40 Jahre Kunstgilde Berching

Neubürgerempfang im Berchinger Rathaus Tag der offenen Gartentür ein Besuchermagnet

Regens Wagner Holnstein feiert Sommerfest Juraleitung TenneT –  
Bürgermeisterbesprechung

Fa. Singer & Sohn GmbH feiert 
30-jähriges Betriebsjubiläum
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Klassik im Park trifft Picknick in Weiß Paddelbootrennen und Kanal im Feuerzauber

Gluck-Oper...

… und Barockfest

Huber investiert erneut in Standort Berching-Erasbach
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TSV 02 Berching 1. Herrenmannschaft Aufsteiger 
in die Bezirksliga.  

Eintrag ins Goldene Buch der Stadt Berching

Bronzemedaille bei  
den deutschen Tischtennis-

meisterschaften für  
Evelyn Merkle Wudi 

Rotary Club Beilngries-Altmühl Jura unterstützt  
„Ernährungsführerschein“ an der Grundschule 

Berching

Neue Botschafter des Naturparks 25-jähriges Priesterjubiläum von Dekan und Stadtpfarrer Artur Wechsler

Stadtmeisterschaft SC Pollanten Großgemeindepokalturnier „Kennst du deine Heimat“, Bürgermeister Eisenreich auf 
Rundfahrt mit dem kath. Frauenbund

Berching präsentiert sich auf der BR-Radltour von seiner schönsten Seite
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August 2018

Sommer, Sonne, Ferienprogramm

Berching feiert Jubiläum als 
Mitglied im Tourismusver-
band Naturpark Altmühltal

Christoph Würflein erfreut über Hotel „Post 
Berching“ saniert von Fam. Amrhein

Gratulation zur erfolgreichen Ausbildung zur Fachan-
gestellten für Bäderbetriebe, Carina Hiemer

25-jähriges Dienstjubiläum Siegfried Brendel Hausmeister Feuer-
wehrzentrum Berching und Gerätewart der Stützpunktfeuerwehr

50 Jahre DJK-SV Wallnsdorf-Schweigersdorf, Ehrung Buchberger 
Josef zum Ehrenvorsitzenden

70 Abzeichen für junge Rettungsschwimmer

Backofenfest des OGV Berching
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Berchinger Professor Weber feiert  
goldenes Priesterjubiläum in Kolumbien

AOM Radtour zum Maybach Museum in Neumarkt Mit Gluck auf Landpartie

September 2018

Neue Rufbuslinie zwischen Berching und Freystadt Verleihung der Europamedaille an Altbürgermeister Rudolf Eineder

Verwaltungsfachangestellte Marion Lell feiert 
25-jähriges Dienstjubiläum

Verbindungsstraße zwischen Staufersbuch 
und Wissing neu asphaltiert

Dorferneuerung Holnstein geht voran

Austauschwoche der Berchinger Jugendlichen in Savigny …und Action: Filmteam zu Gast bei Höraktustik Ölscher
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Bootsführerprüfung erfolgreich abgelegt Zwei Jugendlandesmeister bei den Kaninchenzüchtern

Frauen regieren beim Schützenverein Silberwald Thann Abschied von Kaplan Thomas Rose Michael Polster,  
neuer Kaplan in 

Berching

Berchinger Ministranten bei  
Papstaudienz in Rom

Stadtrat bringt barrierearme Neugestaltung der 
Innenstadt auf den Weg

Erntedankmarkt im Kloster  
Plankstetten

Oktober 2018

Bürgermeister Eisenreich besucht die Erstklässler Verleihung des Gütesiegels an die Stadtbücherei Berching
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Tosender Beifall für das SBO Berching in der Europahalle Europaball 2018 wieder ein voller  Erfolg

Straßenfreigabe zwischen Jettingsdorf und Kreuzung Rübling – Stierbaum

Buch kein Auslaufmodell – viele Besucher bei den Veranstaltungen LiteraturRaum Berching

Neue Saisontrikots für die Damenmannschaft des TSV 02 Berching
Wilder Herbst der Berchinger Gastronomen,  

Köstlichkeiten aus Wald und Flur
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Neue Sanitäter bei BRK-Bereitschaft und Wasserwacht 25 Jahre OGV Pollanten

November 2018

Verabschiedung unseres Rektors und Schulleiters Stefan Kleinod

Landkreis freut sich über die Verkehrsfreigabe,  
Ortsumgehung Mühlhausen

Baubeginn Baugebiet Weidenwang

Neuer Berchinale-Kalender
Unser Wald soll sauber bleiben, Aktion der  

Jura Montessori Schule
Mit Schwung nach Österreich –  

SBO Berching zu Gast in Obernberg
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Literarisches Speed Dating Konzertreihe Klassik im Kloster Trio Gaon Eine geheimnisvolle Advents-
geschichte … Theatergruppe 

der Kulturfabrik Berching

Dezember 2018

Glockenweihe in Altmannsberg Jahreshauptversammlung Naturpark Altmühltal mit  
Urkundenübergabe für zertifizierte Schlaufenwege 

Neues Bauhoffahrzeug für die städtischen  
Grünanlagen und Stadtreinigung

GOLD für Hecker Holzsystembau.  
Architektenhaus gewinnt in der  

Kategorie Ökologie beim Haus des 
Jahres 2018

Kirchweih-Scheibenschießen  
in Sollngriesbach

Weihnachtsfeier SC Pollanten: Rückblick und Ehrungen Wasserwacht ehrte verdiente Mitglieder
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Südbayerische  
Meisterschaften Tischtennis, 

Finja Stephan und Emely 
Wolfrum erfolgreich

Erfolgreiche Judokas
Regens Wagner,  

Gratulation an Monika 
Gassner zur erfolgreichen 
Ausbildung zur „zertifi-

zierten Betreuungskraft“

Marie Sellerer aus Rappersdorf beim Vorlesewett-
bewerb am Gymnasium Beilngries erfolgreich

Dank an Hubert Staudt, Glasvitrine 
aus der Brückenkapelle restauriert

Adventsausstellung in Plankstetten

Neue Drehleiter FF Stadt Berching
PostBerching feiert Richtfest

Alles Gute zum Jahreswechsel!

Romantischer Weihnachtsmarkt und  
Krippenausstellung in Berching
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Internet: http://www.berching.de 
E-mail: info@berching.de

E-Paper des Mitteilungsblatts 
unter www.fuchsdruck.de

Impressum:
Herausgeber: Stadt Berching, Pettenkoferplatz 12, 92334 Berching.
V.i.S.d.P.: Stadt Berching vertreten durch den Ersten Bürgermeister 
Ludwig Eisenreich. Für namentlich gekennzeichnete Artikel ist der 
jeweilige Verfasser verantwortlich.
Satz und Druck: Druckerei Fuchs GmbH, Pollanten, Tel. 08462/94060

Anzeigenannahme per E-Mail: mtb@fuchsdruck.de

Abgabeschluss für Veröffentlichungen im Mitteilungsblatt 
ist jeweils der 15. des Vormonats.

Weitere Rufnummern und Öffnungszeiten:
Öffnungszeiten Tourismusbüro  
von November 2018 bis März 2019 
Montag - Freitag von 9.00 - 12.00 Uhr

ACHTUNG! Berchinger Erlebnisbad BERLE,  
wegen Sturmschäden bis auf weiteres geschlossen.

Städtischer Bauhof/Wertstoffhof Maria-Hilf-Str. 66,  
Tel. 0 84 62 / 3 50, Fax 952796 
Öffnungszeiten des Wertstoffhofs 
April - Oktober: Mi. 15 - 18 Uhr, Fr. 15 - 18 Uhr, Sa. 9 - 12 Uhr 
November - März: Fr. 14 - 16 Uhr, Sa. 9 - 12 Uhr

Wasserwerk Zweckverband Berching-Ittelhofener Gruppe 
Bergstraße 7, Tel. 0 84 62 / 2 73 24, Mobil: 0172/8169944 
email: Wasserversorgung@berching.de

Zweckverband zur Wasserversorgung 
der Jura-Schwarzach-Thalach Gruppe Marktplatz 6,  
91171 Greding, Tel. 0 84 63 / 17 70, Fax 9397

Wasserwerk in Hausen, Tel. 0 84 63 / 96 90 
email: info@wasserzweckverband-jst.de

Zweckverband zur Wasserversorgung der 
Jachenhausener Gruppe, Störungsnummer: 0 94 42 / 90 54 56

Wasserwart Freystadt, Tel. 0 91 79 / 94 18 54 o. 0171/8675249

Klärwerk, Maria-Hilf-Str. 68, Tel. 0 84 62 / 95 27 91, 
Fax 08462/952793, Mobil 0151/51691210

Störungsnummer Gas: 0941 28 00 33 55

Störungsnummer Strom: 0941 28 00 33 66

Meldung defekter Straßenlampen: Stadt Berching,  
Tel. 08462/205-32. Bitte genaue Anschrift und  
Straßenlaternen-Nummer angeben.

Erd- und Steindeponie Pollanten s. Umweltkalender 
des LRA oder Abfallberatung LRA Neumarkt, Tel. 09181/470-209

Stadtbücherei, Johannesbrücke 1, Tel. 0 84 62 / 95 27 89 
Öffnungszeiten: Mi 16 - 18 Uhr, Do 19 - 20 Uhr, Fr 16 - 18 Uhr,  
So 10 - 11.30 Uhr

Museum der Stadt Berching, Johannesbrücke 2,  
Tel. 0 84 62 / 95 27 90 
vom 01. November 2018 – 30. April 2019 geschlossen 
Besichtigung nach Anfrage: Frau Holfelder, Tel. 08462 / 1892; 
Stadt Berching, Tel. 08462 / 205-35

Postagentur Berching im Reisebüro Hintermeyer,  
Reichenauplatz 25, Tel. 0 84 62 / 90 50 80 
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9 - 11.30 Uhr und 14.30 - 17 Uhr 
Samstag 9 - 11.30 Uhr, Mittwoch Nachmittag geschlossen.

Forstdienststelle Berching, An der Lände 9,  
92360 Mühlhausen, Ansprechpartner Andreas Müller,  
Tel. 0 91 85 / 5 00 99 25, Fax 5009126, Mobil 0151/12622660. 
Sprechstd. in Mühlhausen: jeweils am Mittwoch von 14 - 17 Uhr

Notariat Greding Sprechstunden im Rathaus Berching:  
Dienstags nach Terminvereinbarung unter Tel. 0 84 63 / 6 40 40, 
Fax 640420 im Erdgeschoss (Behördensprechraum).

Rettungsdienst: 112 | Krankentransport: 09 41 / 1 92 22

Nachbarschaftshilfe Berching  Tel. 0 84 62 / 95 28 98

Rufbus: 0 91 81 / 9 04 04 98

Öffnungszeiten und 
wichtige Rufnummern:
Stadtverwaltung Berching, 
Pettenkoferplatz 12, Tel. 08462/205-0, Fax 205-90 
Bürgermeister Ludwig Eisenreich 
Vorzimmer Fr. Fleischmann: Tel. 205-22, Fax 205-90

Allgemeine Verwaltung
Hauptverwaltung:
	 Hr. Buchberger............................. 205-24 
	 Fr. Piendl...................................... 205-20

	 Fr. Mayer...................................... 205-51

Ordnungs- und Sozialwesen/Einwohnermeldeamt:
	 Hr. Amon.................. 205-10, Fax 205-91 
	 Fr. Lafere................... 205-10, Fax 205-91 
	 Fr. Andreas.................205-12, Fax 205-91 
	 Fr. Agly.......................205-11, Fax 205-91 
	 Fr. Pospischil.............. 205-18, Fax 205-91

Personalamt:
	 Fr. Meier....................................... 205-15 
	 Fr. Luber....................................... 205-14

Finanzverwaltung

Kämmerei:	 Hr. Rogoza................................... 205-21

Steueramt:	 Hr. Kappl...................................... 205-27
	 Hr. Schmid................................... 205-25

Stadtkasse:	 Fr. Regensburger, Fr. Götz............. 205-26

Bauamt
	 Hr. Lindner................................... 205-30
	 Hr. Sammüller............................... 205-33
	 Hr. Lang....................................... 205-38
	 Hr. König...................................... 205-38
	 Fr. Benz........................................ 205-31
	 Fr. Lell........................................... 205-31
	 Fr. Flierl......................................... 205-32

Kultur/Jugend/Tourismus
Kultur u. Jugend / Schule der  
Dorf- und Landentwicklung
	 Hr. Dr. Rosenbeck...... 205-35, Fax 205-36 
	 Fr. Streller.................. 205-34, Fax 205-36

Tourismus:	 Fr. Kerl....................... 205-13, Fax 205-44
	 Fr. Christl................... 205-13, Fax 205-44

Parteiverkehr: 
Mo. - Fr. 8 - 12 Uhr / Do. zusätzlich 14 - 18 Uhr
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30 %
auf die gesamte

Damen- und Herren- 
Winterkollektion.

30 %
auf die gesamteauf die gesamte

Damen- und Herren- 
Winterkollektion.

30 %30 %30 %30 %30 %

ZUSÄTZLICH

BEILNGRIESCARD-
RABATT

3 %

BEI GIETLBEI GIETL
Sale

Mode Gietl · Hauptstr. 28 - 30   
92339 Beilngries · Tel. (08461) 60 50 40 
www.modegietl.de ·  modegietl

LAGER
VERKAUF

JETZT  
NOCHMALS 30%30%3300%%%%%%30%330%3330%330%030%0030%0%30%%%30%%%30%%%30%%%30%%%30%%%30%%%30%%30%30%30%

Hauptstraße 48 · 92339 Beilngries · Telefon (0 84 61) 12 34 · neben Hotel Schattenhofer 

AUF DIE  
BEREITS STARK  
REDUZIERTE  
DAMEN-  
UND HERREN-  
MARKENMODE

gültig bis 31.01.2019


